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Weihnachten in Bruchsal!
Otto-Oppenheimer-Platz
Montag, 25. November, bis Montag, 23. Dezember
Täglich von 12 bis 20 Uhr geöff net
Freitag & Samstag bis 21 Uhr
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Oberbürgermeisterin unterstützt „Familien in Not“
Bruchsal (PM) | „Die dm-Kassieraktion ist 
zu einer lieb gewordenen Tradition gewor-
den, bei der jede und jeder viel Gutes tun 
kann“, so Oberbürgermeisterin Cornelia Pet-
zold -Schick. Bereits zum elften Mal sitzt die 
Bruchsaler Rathauschefin am 7. Dezember, 
von 11 bis 12 Uhr, an der Kasse des dm-Dro-
geriemarktes. Dieses Jahr jedoch im neuen 

dm-Markt im Saalbachcenter in der Prinz-
Wilhelm-Straße.
Den Wert aller Waren, die während dieser 
Stunde über den Scanner gezogen werden, 
spendet dm zugunsten von „Familien in 
Not“. Philipp Herz, der dm-Verantwortliche, 
wird unmittelbar nach der Aktion die so er-
wirtschaftete Gesamtsumme an Oberbür-

germeisterin Cornelia Petzold-Schick über-
reichen.
In den vergangenen Jahren kamen dabei so 
viele Spenden zusammen, dass Gutscheine 
an ungefähr 200 Familien in sozialen Notla-
gen ausgezahlt werden konnten. Die Fami-
lien erhalten diese Gutscheine von der Stadt 
noch vor Weihnachten.

Kulturelles Rahmenprogramm auf der Bühne des Weihnachtsmarktes
Freitag, 6. Dezember
13.30 Uhr bis 14 Uhr
Kindergarten St. Paul /  
Adventliche Lieder und Tänze
16 Uhr
Der Weihnachtsmann kommt auf den 
Weihnachtsmarkt
18 Uhr bis Ende
Modern Music School /  
Band „Black Stripe“ und „Band No. 3“

Samstag, 7. Dezember 
15.30 Uhr bis 17 Uhr
Bläsier in Dur / Vorweihnachtl. Blasmusik
17 Uhr bis 18 Uhr
Pfadfinder Zeutern / Kinderchor
18 Uhr bis 21 Uhr
Constant Jam Band

Sonntag, 8. Dezember 
16 Uhr bis 17 Uhr
De Harde Kern / Blaskapelle Rheinsheim
Melodien zur Weihnachtszeit

Montag, 9. Dezember
17 Uhr bis 18 Uhr
Senioren des Musikvereins Weiher /  
Weihnachtliche Musik
18 Uhr bis 18.30 Uhr
Muks / Streichquartett St. Pauls
Weihnachtslieder aus aller Welt

Dienstag, 10. Dezember
19 Uhr bis 19.30 Uhr
Muks / Himmlische Querflötenklänge

Mittwoch, 11. Dezember
15.30 Uhr bis 16 Uhr
Kita Morgentau / Theater, Tanz, Musik

17 Uhr bis 18 Uhr
Saxofon-Duo Glastetter/Geiger
Zugunsten Freunde der Adenauer Schule
19 Uhr bis 20 Uhr
Musikverein Harmonie Untergrombach

Donnerstag, 12. Dezember
16 Uhr bis 16.30 Uhr
Kindergarten St. Bartholomäus /  
Lieder, Tänze und Gedichte
16.30 Uhr bis 16.45 Uhr
Tanzgruppe Moveable / TV Liedolsheim
17 Uhr bis 17.30 Uhr
Muks, Blockflötenwichtel
18 Uhr bis 18.30 Uhr
Muks, Bläserensemble I
18.30 Uhr bis 19 Uhr
Muks, Bläserensemble II

Rainer-Blickle-Preis würdigt neue Bildungsideen

„Bildung ist unsere wichtigste Ressource“, zi-
tierte Prof. Dr. Werner Schnatterbeck den frühe-
ren Bundespräsidenten Horst Köhler bei seiner 
Begrüßung zur Rainer-Blickle-Preisverleihung 
der Bildungsstiftung. Diese Ressource zu nut-
zen und zu fördern sei die Bildungsstiftung ein 
wichtiges Instrument vor Ort. „Sie hilft, Defizite 
aufzufangen und unterstützt innovative Ide-
en“, sagte Schnatterbeck. „Die Bildungsstiftung 
macht Zusatzangebote möglich im Sinne ei-
nes Enrichments und fördert Netzwerke wie 
den Projektegarten Heubühl.“
Prof. Dr. Werner Schnatterbeck übergab den 
Preis als stellvertretender Kuratoriumsvorsit-
zender in Vertretung von Rainer Blickle, der 
aufgrund anderweitiger Verpflichtungen nicht 
teilnehmen konnte. Diesjähriger Preisträger ist 
der Projektegarten Heubühl (wir berichteten 
bereits) als „vorbildliche Bildungseinrichtung 
mit besonders nachhaltiger Wirkung“. Bereits 
2012 hatte er 5.000 Euro von der Bildungsstif-
tung erhalten als Anschubfinanzierung.
„Der Projektegarten Heubühl hat sich zu ei-
nem Vorzeigeobjekt in Sachen Umweltbildung 
entwickelt“, sagte Oberbürgermeister a.D. und 
Ehrenbürger der Stadt Bruchsal Bernd Doll in 
seiner Laudatio. „Er ist für die Kinder in den Kin-
dergärten und den Schulen unserer Stadt und 

der angrenzenden Gemeinden eine praktische 
Bildungsstätte und ein kindgerechter Aufent-
haltsraum.“ Das Kuratorium der Bildungsstif-
tung hat deshalb den Verein Projektegarten 
Heubühl einstimmig und mit ausdrücklicher 
Zustimmung des Preisstifters als diesjährigen 
Preisträger ausgewählt.
„Bildungsarbeit benötigt eine breite Unterstüt-
zung“, sagt Rainer Blickle, Gründer und Kurato-
riumsvorsitzender der Bruchsaler Bildungsstif-
tung.  „Wir stellen uns mit der Bildungsstiftung 
dieser Aufgabe und leisten unseren Beitrag, 

indem wir die Basis schaffen, auf der sich junge 
Menschen entfalten können.“  Dafür hat Rainer 
Blickle den nach ihm benannten Preis ausge-
schrieben, der mit 5.000 Euro dotiert ist. Dieser 
soll erfolgreiche Bildungsprojekte würdigen 
und der Öffentlichkeit vorstellen. 
Die Bildungsstiftung fördert unter anderem 
bildungspolitische Innovationen, Bildungs-
netzwerke und neue Bildungsideen. Mit der 
Unterstützung von Einrichtungen oder Projek-
ten in Bruchsal will die Stiftung in ihrem direk-
ten Einflussbereich helfend eingreifen.

Ein strahlender Reinhold Klein (Bildmitte) bekam den Rainer-Blickle-Preis von Prof. Dr. Werner Schnatter-
beck (rechts außen) überreicht. Foto: Trinter
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in dieser Woche habe ich zusammen mit 
Michael Groh, dem Leiter des Regional-
bereichs Südwest der Deutschen Bahn, 
den „Letter of Intent“ für den Masterplan 
Bahnhofsareal unterzeichnet. Seit Beginn 
meiner Amtszeit vor zehn Jahren fi nden 
Gespräche auf unterschiedlichen Ebenen 
mit Vertreter/-innen der Deutschen Bahn 
statt, um die Neugestaltung des Bruchsa-
ler Bahnhofs auf den Weg zu bringen. Mit 
der gemeinsamen Absichtserklärung ist 
es uns jetzt gelungen, die politischen Wei-
chen zu stellen. 
Für Bruchsal ist der „Letter of Intent“ eine 
historische Chance von großer städte-
baulicher Relevanz. Es ist ein erster, sehr 
bedeutungsvoller Schritt für eine Infra-
strukturmaßnahme, die für eine klima-
schonendere Mobilität in der Region 
Bruchsal steht. Denn wenn wir den öff ent-
lichen Nahverkehr so ausbauen wollen, 
dass mehr Menschen ihren Alltag damit 
bewältigen, dann ist es unerlässlich, das 
Bahnhofsareal zum Mobilitätsknoten 
weiterzuentwickeln. Unser Ziel ist es, dass 
Bürger/-innen sowie Pendler/-innen auf 
dem dann neuen Bahnhofsvorplatz sofort 
Zugriff  auf weiterführende Verkehrsmittel 
wie Bus, Rad oder auch E-Carsharing ha-
ben, weil die unterschiedlichen Verkehrs-
träger dort an einer zentralen Stelle mitei-
nander vernetzt sind. 
Die Neugestaltung ist aber auch aus städ-
tebaulichen Gründen für uns als Stadt 
wichtig. Wenn man mit dem Zug anreist 
und das Bahnhofsgebäude verlässt, sollte 
man eine direkte Anbindung an die Innen-
stadt haben – auch optisch. Nicht umsonst 
ist Bruchsal die Stadt der kurzen Wege.
Das alles sind gewichtige Gründe, warum 
der Unterzeichnung der Absichtserklärung 
so große Bedeutung zukommt. Jetzt kön-
nen wir mit den konkreten Planungen für 
den  Masterplan Bahnhofsareal beginnen. 

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Foto: Simone Staron

„Letter of Intent“ mit der Deutschen Bahn unterzeichnet

Der Bahnhof ist die Visitenkarte einer Stadt. 
Moderne Verkehrsbeziehungen brauchen die 
Verknüpfung. In diesen beiden Punkten - aber 
nicht nur in diesen – waren sich Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick sowie Mi-
chael Groh von der Deutschen Bahn einig, als 
sie den „Letter of Intent“, eine Absichtserklä-
rung, unterzeichneten für die Neugestaltung 
des Bahnhofsareals in Bruchsal. Michael Groh 
leitet den Regionalbereich Südwest der Deut-
schen Bahn. Die Unterzeichnung eröff net den 
Weg für die weiteren Schritte. Gemeinsam 
erläuterten die beiden Unterzeichnenden die 
Planung für das angesprochene Areal.
Der Bahnhof erfülle sowohl eine optische als 
auch eine funktionelle Aufgabe, sagten sie. Aus 
einer heterogenen Eigentümerlage müsse ein 
einheitliches Areal entstehen. „Erste Gespräche 
haben bereits vor zehn Jahren stattgefunden“, 
sagte die Oberbürgermeisterin. „Unser Ziel war 
und ist es, den Bahnhof mit der Innenstadt zu 
verzahnen.“ Michael Groh sieht in dem Bahn-
hofsvorplatz eine wichtige Mobilitätszentrale, 
bei der sich die verschiedenen Verkehrsströme 
kreuzen und verbinden: Busse und Bahnen, 

Pkw, Motorräder und –roller sowie Fahrräder 
und Fußgänger. Tobias Boppre, Leiter Vermie-
tung Südwest der Deutschen Bahn, betonte 
den Bahnhof als „Tor zur Stadt mit einer guten 
Verbindung zur Schiene“.
Nach der vorliegenden Planung sollen der 
Bus-Rendezvous-Platz und der Bus-Bahnhof 
beide auf das Gelände zwischen Bahnhof 
und Saalbachcenter verlegt werden, um eine 
direktere Anbindung zur Bahn zu erhalten. 
Auf der anderen Seite des Bahnhofs, wo sich 
heute die Pkw-Parkplätze und Bushaltestel-
len befi nden, soll ein Park- und Geschäftshaus 
entstehen zur Angleichung an die vorhande-
ne Bebauung. 
Im Übrigen soll vor dem Bahnhof ein großer 
freier Platz entstehen, der den Namen „Bahn-
hofsvorplatz“ auch verdient. „Der Fußgänger, 
der aus der Unterführung kommt oder vom 
Bahnhof her, hat dann alle Freiheit in welche 
Richtung er weitergehen möchte“, sagte Stadt-
planer Prof. Dr. Hartmut Ayrle. Die notwendi-
gen Maßnahmen würden Kosten sparend und 
ökologisch verantwortbar durchgeführt, sagte 
die Oberbürgermeisterin. 

Cornelia Petzold-Schick unterzeichnet gemeinsam mit Michael Groh den „Letter of Intent“. Foto: PM

Zukunftsperspektive Bahnhofsareal  Grafi k: Stadtplanungsamt
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„Brusl leuchtet“: Lichterzauber in der Innenstadt

Fotos: Safranek

Die bunte Beleuchtung ließ den Friedrichsplatz in einem neuen Licht erscheinen und verzauberte 
auch die Görtz-Plastiken.

Die Stadtkirche war nicht nur festlich beleuchtet, sondern auch einladend – und bot zahlreichen 
Besuchern eine warme Insel, zu der man sich aus dem ganzen Trubel zurückziehen konnte.

Weihnachtliche Atmosphäre in der Hoheneggerstraße!

Ein kurzer Regenschauer sorgte dafür, dass sich die Lichter wunderbar 
auf der glatten Stein� äche spiegelten …

In dem festlichen Rahmen wurde auch das Auto vorgestellt, welches der 
BranchenBund Bruchsal in diesem Jahr verlosen wird: ein Ford Fiesta!

… bald aber war der Platz wieder voller Besucher!
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Fraktionsseite - aus der Gemeinderatssitzung am 26. November

AfD/uBiB

Markgrafenstraße Heidelsheim
Die AfD/uBiB Fraktion unterstützt den Ort-
schaftsrat Heidelsheim in seinem Beschluss 
des umgehenden Abrisses des Gebäudes 
Markgrafenstraße 18, und mahnt den unmit-
telbaren Vollzug der seit 1984 getroffenen 
Beschlusslage an. Die erforderlichen Mittel 
sind im Haushaltsplan 2020 vorzusehen.
Damit ist gewährleistet, dass durch die dann 
erfolgte Straßenregulierung der Umbau der 

Eisenbahntrasse termingerecht beginnen 
und der Verkehr planmäßig in Heidelsheim 
umgeleitet werden kann.
Die weitere Verfolgung der baulichen Alter-
native der Erweiterung der Straße „am Sta-
dion“ gemäß Antrag, halten wir in Hinblick 
auf die zur Verfügung stehende Zeit und die 
Bedürfnisse der Bahn, für nicht realistisch, da 
der Bebauungsplan zudem angepasst und 

den Gremien wiederum vorgelegt werden 
müsste. Die AfD/uBiB Fraktion stimmte da-
mit gegen den Beschlussantrag der Verwal-
tung, die einen mittelfristigen (unbestimm-
ten) Abriss des Gebäudes und eine Nutzung 
im Zuge einer Anschlussunterbringung fa-
vorisiert hatte.

Gabriele von Massow, Sven Bogenreiter,  
Wolfgang Hirschberger

SERVICESEITE

Ö� nungszeiten

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte 
befindet sich seit 1. Juli 2017 in den Räumen Fürst-
von-Stirum-Klinik Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).
Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr

Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst unter der kostenfreien Rufnum-
mer 116117. In lebensbedrohlichen Situatio-
nen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt 
oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungs-
dienst unter der 112 anrufen.

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus – ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie unter 
www.kzvbw.de oder unter der Service-
nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst finden Sie 
unter www.aponet.de oder unter der Service-
nummer: (0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz unter: 22833 
69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst, Telefon: (0 72 51) 44 14 41

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 (Zweckverband 
Wasserversorgung Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)
Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115
Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr
Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen,
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr
Verwaltungsstellen
Die Ö� nungszeiten � nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal
Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil: 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
oder Vertreter im Amt
Redaktion: Pressestelle Stadt Bruchsal,
Telefon: 07251 79338, 
E-Mail: pressestelle@bruchsal.de
Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
Die Redaktionsrichtlinien und das aktuelle Amtsblatt 
sind im Internet unter www.bruchsal.de einsehbar.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0
Internet: www.nussbaum-medien.de
Anzeigenberatung: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0,
Internet: www.knvertrieb.de
Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. – Mi., Fr.  8 – 17 Uhr;
Do. 8 – 18 Uhr; Sa. 8 – 12 Uhr
Zusteller: www.gsvertrieb.de
Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal erscheint wöchent-
lich mit einer Au� age von 21.700 Exemplaren.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu ca. 75 % aus Altpa-
pier. Der verwendete Holzschli�  wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zerti� zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de

Fragen zur Zustellung 
Ihres Mitteilungsblattes:

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Feststellung des Jahresabschlusses der Stadt Bruchsal für das 
Haushaltsjahr 2018
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 26. November 2019 
den Jahresabschluss der Stadt Bruchsal für das Haushaltsjahr 2018 
festgestellt. Der Rechenschaftsbericht wird ab 6. Dezember 2019 auf 
die Dauer von sieben Tagen im Rathaus am Marktplatz, Kaiserstr. 66, 
Zimmer 2.13 zur Einsicht öffentlich ausgelegt.
Andreas Glaser
Bürgermeister

Bekanntmachung
Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft
Bruchsal, Forst, Hambrücken, Karlsdorf-Neuthard
Flächennutzungsplan 2025 – 1. Änderung
Beschluss über die Einleitung des Verfahrens gemäß § 2 BauGB
Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 (1) BauGB
Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Behörden gemäß 
§ 4 (1) BauGB
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Bruchsal, Forst, Hambrücken, Karlsdorf-Neuthard hat am 
25.11.2019 in öffentlicher Sitzung die Einleitung des Verfahrens 
der 1. Änderung des Flächennutzungsplan 2025 gemäß § 2 BauGB 
beschlossen. Der bisherige Einleitungsbeschluss des Gemeinsamen 
Ausschusses vom 15.03.2012 wird hierdurch ersetzt.
Dies wird hiermit bekannt gemacht.
In der gleichen Sitzung wurde die frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit gemäß § 3 (1) BauGB und der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 (1) BauGB beschlossen.
Insgesamt werden in dieser 1. Änderung des FNP 2025 nun 10 Ände-
rungsbereiche zusammengefasst:

Stadt Bruchsal
·  „Bruchwiesen Nord“ Bruchsal Kernstadt- Neuausweisung einer 
gewerblichen Baufläche mit ca. 13 ha.

  In Bruchsal soll mit der Neuausweisung „Bruchwiesen Nord“ die 
anhaltend hohe Nachfrage nach gewerblichen Bauflächen gedeckt 
und somit neue Ansiedlungs- oder Erweiterungsmöglichkeiten für 
Unternehmen geschaffen werden.

·  „Erweiterung Kläranlage“ Bruchsal Kernstadt – Neuausweisung 
einer Versorgungsfläche mit ca. 3,7 ha.

·  „Eggerten Süd – Erweiterung“ Bruchsal Kernstadt – Neuauswei-
sung einer Wohnbaufläche mit ca. 1,0 ha. Mit der Wohnbaufläche 
„Eggerten Süd – Erweiterung“ sollen in Bruchsal zusätzliche Wohn-
bauflächen in Anschluss an bestehende Wohngebiete bereitgestellt 
werden, um auf die auch in Bruchsal bestehende Nachfrage nach 
Wohnraum kurzfristig zu reagieren.

·  „Südstadt Erweiterung“ Bruchsal Kernstadt – Neuausweisung einer 
Wohnbaufläche mit ca. 2,8 ha. Auch mit der Wohnbaufläche „Erwei-
terung Südstadt“ sollen in Bruchsal zusätzliche Wohnbauflächen in 
Anschluss an bestehende Wohngebiete bereitgestellt werden, um 
auf die auch in Bruchsal bestehende Nachfrage nach Wohnraum 
kurzfristig zu reagieren.

·  „Flugplatz“ Bruchsal Kernstadt – teilweise Neuausweisung einer 
Sonderbaufläche mit ca. 2,1 ha.

  Mit der Sonderbaufläche „Flugplatz“ soll die bisherige bauliche 
Entwicklung am Landeplatz Bruchsal gesichert und zusätzliche 
Erweiterungsmöglichkeiten geschaffen werden.

·  „Neutharder Straße – Landwirtschaftlicher Betrieb“ Bruchsal Büche-
nau – Neuausweisung einer Sonderbaufläche mit ca. 0,5 ha.

  Die Ausweisung der Sonderbaufläche „Neutharder Straße“ ermöglicht 
die Erweiterung eines bestehenden landwirtschaftlichen Betriebes.

·  „Ehemalige Gärtnerei Doll“ Bruchsal Kernstadt – Änderung einer 
Mischbaufläche in eine gewerbliche Baufläche mit ca. 3,0 ha.

  Die bestehende Mischbaufläche „Ehemalige Gärtnerei Doll“ soll aus 
immissionsschutz-rechtlichen Gründen in eine gewerbliche Bauflä-
che verändert werden.

·  „Sport- und Freizeitzentrum“ Bruchsal Kernstadt – Änderung der 
bisherigen Grünfläche in eine Sonderbaufläche mit ca. 36,2 ha.

  Die bestehende Grünfläche „Sport- und Freizeitzentrum“ in Bruch-
sal soll aufgrund der bestehenden Nutzung in eine Sonderbauflä-
che geändert werden.

Gemeinde Forst
In der Gemeinde Forst werden keine Neuausweisungen oder Ände-
rungen vorgenommen.

Gemeinde Hambrücken
·  „Löhl/Hungerbühl“ – Neuausweisung einer Wohnbaufläche mit ca. 7,3 ha.
  Mit der Wohnbaufläche „Löhl/Hungerbühl“ in Hambrücken sollen 

perspektivisch neue Flächen für die Wohnraumentwicklung in der 
Gemeinde bereitgestellt werden.

Gemeinde Karlsdorf-Neuthard
·  „Erweiterung Kläranlage“ – Neuausweisung einer Versorgungsflä-
che mit ca. 0,7 ha

Die Lage der Änderungsbereiche im jeweiligen Gemeindegebiet ist 
in den nachfolgenden Abbildungen dargestellt.

 
Abb. 1: Übersicht Bruchsal-Kernstadt mit Änderungsbereichen

 
Abb. 2: Übersicht Bruchsal-Büchenau mit Änderungsbereichen

 
Abb. 3: Übersicht Hambrücken mit Änderungsbereichen
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Abb. 4: Übersicht Karlsdorf-Neuthard mit Änderungsbereichen

Der Vorentwurf der 1. Änderung mit Begründung liegt in der Zeit 
vom
Freitag, den 13. Dezember 2019 bis einschließlich Mittwoch, 
den 22. Januar 2020
beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus am Otto-
Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdgeschoss, Raum 
B 024, während der Dienststunden: Montag 8.00 Uhr – 16.00 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 8.00 Uhr – 13.00 Uhr, Donnerstag 8.00 Uhr – 
18.00 Uhr
-  beim Bürgermeisteramt der Gemeinde Forst im Rathaus, Weiherer 

Straße 1, Zimmer 215, jeweils von Montag bis Freitag von 8:00 bis 
12:00 Uhr, Montag und Mittwoch 14.00 bis 16.00 Uhr, Dienstag und 
Donnerstag von 14.00 bis 18:00 Uhr,

-  beim Bürgermeisteramt der Gemeinde Hambrücken im Rathaus, 
Hauptstraße 108, Fachbereich Bau- u. Bürgerservice, Zimmer 52, 
von Montag bis Freitag, 8:30 bis 12:00 Uhr, Donnerstag 16:00 bis 
18:00 Uhr, Mittwoch geschlossen,

-  beim Bürgermeisteramt der Gemeinde Karlsdorf-Neuthard im Rat-
haus Karlsdorf, Amalienstraße 1, Flur vor Zimmer 12, jeweils von 
Montag bis Freitag von 8:30 bis 12:00 Uhr, Dienstag von 13:30 bis 
16:00 Uhr, Mittwoch von 13.30 bis 18.00 Uhr,

öffentlich aus.
Der Entwurf der 1. Änderung ist auch auf der Internetseite unter 
www.vvg-bruchsal.de eingestellt und kann dort eingesehen werden. 
Während der Auslegungsfrist können Anregungen und Stellung-
nahmen vorgebracht werden. Sie können mündlich oder schriftlich 
mitgeteilt oder zur Niederschrift gegeben werden. Darüber hin-
aus können die Stellungnahmen auch per Post (Stadtplanungsamt 
Bruchsal, Otto-Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal) oder E-Mail 
(stadtplanungsamt@bruchsal.de) eingereicht werden.
Es wird gem. § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB darauf hingewiesen, dass fol-
gende umweltbezogenen Informationen verfügbar sind:
Beschreibung der Umweltauswirkungen:
In der Bestandsanalyse wird der Zustand der Umwelt vor Durchfüh-
rung der Planung dokumentiert und in seiner Bedeutung hinsicht-
lich der Schutzgüter Mensch, Tiere / Pflanzen, Boden, Wasser, Klima 
/ Luft, Landschaft, Fläche und Kultur- / Sachgüter untersucht. In der 
Prognose wird die Planung dahingehend untersucht, ob bzw. wel-
che Beeinträchtigungen für die Schutzgüter entstehen.
Gemäß § 3 Abs. 3 BauGB wird darauf hingewiesen, dass eine Ver-
einigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, 
die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig 
geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können. Gemäß 
§ 4a (6) BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen, die 
im Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig abge-
geben worden sind, bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben können.

Bruchsal, den 27.11.2019
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Feststellungsbeschluss
Die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes „Weißach- und 
Oberes Saalbachtal” hat in der öffentlichen Sitzung am 28. November 
2019 folgenden Beschluss gefasst:

1. Verwaltungshaushalt
Einnahmen und Ausgaben in Höhe von  8.247.488,83 €
Übertragung von Haushaltsausgaberesten 
in das Haushaltsjahr 2019 in Höhe von 146.000,00 €
Übertragung von Haushaltseinnahmeresten 
in das Haushaltsjahr 2019 in Höhe von 0,00 €

2. Vermögenshaushalt
Einnahmen und Ausgaben in Höhe von  3.013.959,37 €
Übertragung von Haushaltsausgaberesten  
in das Haushaltsjahr 2019 in Höhe von  410.000,00 €
Übertragung von Haushaltseinnahmeresten  
in das Haushaltsjahr 2019 in Höhe von  100.594,49 €

3. Vermögen
Die Bilanz weist eine Gesamtsumme aus von  40.609.299,76 €
4.  Die Abrechnungen der Zins-, Betriebskosten-, Tilgungs- und Bau-

kostenumlage werden anerkannt und genehmigt sowie alle noch 
nicht genehmigten Mehrausgaben im Rechnungsjahr 2018.

5.  Vom Rechenschaftsbericht 2018 wird zustimmend Kenntnis 
genommen.

6.  Der Jahresabschluss 2018 ist der Rechtsaufsichtsbehörde und der 
Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Württemberg als prüfungsbe-
reit anzuzeigen.

Bretten, den 28. November 2019
Für die Verbandsversammlung:

gez. Martin Wolff
Oberbürgermeister, Verbandsvorsitzender

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg 
– Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 
2020 ist der 01.01.2020
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2019 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2020 keinen Meldebogen erhalten haben, 
rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf 
§ 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in 
Verbindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) 
sind zum 1. Februar 2020 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungs-
genossenschaften erhalten Mitte Januar 2020 einen Meldebogen.
Meldepflichtige Tiere sind: Pferde
 Schweine
 Schafe
  Bienenvölker (sofern nicht über 

einen Landesverband gemeldet)
 Hühner
 Truthühner/Puten
Nicht zu melden sind:   Rinder einschließlich Bisons, 

Wisenten und Wasserbüffel. Die 
Daten werden aus der HIT Daten-
bank (Herkunfts- und Informations-
system für Tiere) herangezogen.

Nicht meldepflichtig sind u.a.  Gefangengehaltene Wildtiere 
(z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, 
Ziegen, Gänse und Enten

Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine anderen 
meldepflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt die Melde- und Bei-
tragspflicht für die Hühner und /oder Truthühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem land-
wirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobbyhaltung. Zu 
melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je 
Standort.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss 
die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt gemeldet 
werden.
Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig von der 
Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 15.01.2020 
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an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die Stich-
tagsmeldung an HIT zu übernehmen. Die Voraussetzungen und 
nähere Informationen erhalten Sie über das Informationsblatt 
welches mit dem Meldebogen verschickt wird. Das Informati-
onsblatt finden Sie auch auf unserer Homepage unter www.
tsk-bw.de.
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewiesen. 
Die Völkermeldungen der Imker an ihren örtlichen Imkerverein wer-
den von diesem an einen der beiden Landesverbände weiter gemel-
det. Ist ein Imker nicht organisiert oder in einem Verein, der keinem 
der beiden Landesverbände angeschlossen ist, müssen die Völker 
bei der Tierseuchenkasse gemeldet werden.
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkasse sowie 
über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als 
gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand 
der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen.
Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 9673 – 710, 
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de

Stadt Bruchsal 
Bekanntmachung
Feststellung der Jahresabschlüsse 2016 und 2017 des Abwas-
serbetriebs Bruchsal
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 26.11.2019 die Jahresab-
schlüsse des Abwasserbetriebs Bruchsal 2016 und 2017 festgestellt.
Die Jahresabschlüsse und die Lageberichte werden ab 09.12.2019 
auf die Dauer von sieben Tagen beim Abwasserbetrieb im Zimmer 
D 241 des Rathauses am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenhei-
mer-Platz 5, zur Einsicht öffentlich ausgelegt.
Bürgermeisteramt, 27.11.2019
gez. 
Andreas Glaser
Bürgermeister

Gemeinderatssitzung

TOP3 „Bahnstadt – Baufeld 5“ 
Einstimmig hat der Gemeinderat der Aufstellung und der Umän-
derung des Bebauungsplanes „Bahnstadt – Baufeld 5“ zugestimmt. 
Damit wird auch das letzte Baufeld zwischen Willy-Brandt-Straße 
und B 35 in der Bahnstadt realisiert.  Das Baufeld 5 war bislang als 
Mischgebiet konzipiert. Die Bebauung im Baufeld 5 soll dahinge-
hend modifiziert werden, dass der Schwerpunkt auf sozialem Woh-
nen liegt. 

TOP4 Bahnstadt Nord – Vorstellung einer Investorenplanung
Mit einem einstimmigen Votum haben die Stadträte/-innen der Ver-
waltung grünes Licht für eine Weiterentwicklung des Gesamtareals 
BahnStadt Nord gegeben. In dem zugrundeliegenden Masterplan 
ist eine vermehrte Ausrichtung Richtung Gewerbe vorgesehen. Mit 
diesem Gemeinderatsbeschluss ist die Verwaltung ermächtigt, mit 
dem Investor vertragliche Verhandlungen aufzunehmen. 

TOP5 Markgrafenstraße 18 Heidelsheim - Beratung der weite-
ren Vorgehensweise
Wie geht es weiter mit der Markgrafenstraße 18 in Heidelsheim? Dar-
über haben die Stadträte/-innen in der vergangenen Gemeinderats-
sitzung nach Vorberatungen im Ortschaftsrat Heidelsheim entschie-
den. In einem modifizierten Beschlussantrag wurde abgestimmt. 
Einstimmig fiel das Votum für die Prüfung und gegebenenfalls Rea-
lisierung einer neuen Anbindung über die Straße „Am Stadion“ 
aus. Mehrheitlich entschieden die Stadträte/-innen den sofortigen 
Abbruch des Gebäudes Markgrafenstraße und die provisorische 
Herstellung der Verkehrsfläche.  

TOP6 Feststellung Jahresabschluss 2018 der Stadt Bruchsal 
Einstimmig stellte der Gemeinderat den Jahresabschluss 2018 der 
Stadt Bruchsal fest. Das Jahresergebnis 2018 hat sich insbesondere 
wegen erhöhter Gewerbesteuererträge von plus 5,7 Millionen Euro 
positiv entwickelt. 
TOP7 Feststellung des Jahresabschlusses 2018 der Vereinigten 

Stiftungen der Stadt Bruchsal
Ebenfalls einstimmig stellte der Gemeinderat die Jahresrechnung 
2018 der Vereinigten Stiftungen der Stadt Bruchsal fest.

TOP8 Feststellung des Jahresabschlusses 2016 des Abwasser-
betriebs Bruchsal 

TOP9 Feststellung des Jahresabschlusses 2017 des Abwasser-
betriebs Bruchsal 
Mehrheitlich hat der Gemeinderat den Jahresabschluss 2016 und 
der Zuführung der Überdeckung aus dem Jahr 2016 in Höhe von 
gut 913.000 Euro zu den Rückstellungen sowie den Jahresabschluss 
2017 und der Zuführung der Überdeckung aus dem Jahr 2017 in 
Höhe von gut 780.000 Euro zu den Rückstellungen festgestellt. 

TOP10 Teilkanalerneuerung in der Richard-Strauss-Straße - Vor-
stellung und Beschluss über die Durchführung der Baumaßnahme
Der Abwasserbetrieb plant in der Richard-Strauss-Straße im Ortsteil 
Obergrombach die Auswechslung eines 48 Meter langen Misch-
wasserkanals. Die Durchführung dieser Baumaßnahme wurde vom 
Gemeinderat einstimmig beschlossen. Die Baukosten liegen gemäß 
Kostenschätzung bei rund 155.000 Euro. 

TOP11 Neubau Sporthalle Bahnstadt - Vergabe der Zimmerer- 
und Holzbauarbeiten, der Fenster- und Verglasungsarbeiten 
und der Trockenbauarbeiten
Es geht weiter voran mit dem Neubau der Sporthalle Bahnstadt. 
Einstimmig hat der Gemeinderat der Auftragsvergabe folgender 
Gewerke zugestimmt: Der Zimmerer- und Holzbauarbeiten (rund 
607.000 Euro), der Fenster- und Verglasungsarbeiten (rund 370.000 
Euro) und der Trockenbauarbeiten (knapp 186.000 Euro).  

TOP12 Bahnstadt Gleisquerung
Für die Realisierung der Personenunterführung am Bahnhof muss-
ten umfangreiche Aushubarbeiten ausgeführt werden. Die Vergabe 
der Abfuhr und Verwertung dieses Erdaushubs hat der Gemeinderat 
jetzt einstimmig beschlossen. Dabei entstehen Kosten in Höhe von 
knapp 308.000 Euro.  

TOP13 Ableitung der Hochwasserabflüsse Schattengraben 
Ernst-Blickle-Straße - Schönbornwiese
Einstimmig war das Votum der Stadträte/-innen für die Vergabe 
von Planungsleistungen in Höhe von rund 225.000 Euro für den 
Gewässerdurchlass Schattengraben und die Ausleitung Eisweiher/
Schönbornwiese. Damit ist ein weiterer wichtiger Schritt für die voll-
ständige Umsetzung des 100jährlichen Hochwasserschutzes getan. 

TOP14 Aufhebung der Bebauungspläne mit örtlichen Bauvor-
schriften „Hardfeld-Waldsiedlung” und „Hardfeld-Waldsiedlung 
Änderung I“
Mit einem mehrheitlichen Beschluss haben die Stadträte/-innen 
entschieden, dass die Bebauungspläne „Hardfeld-Waldsiedlung“ und 
„Hardfeld-Waldsiedlung Änderung I“ aufgehoben werden. Dadurch 
werden sinnvolle Nachverdichtungen in dem vollständig erschlosse-
nen und bebauten Gebiet ermöglicht. 

TOP15 Ausbau Haltepunkte Bruchsal GBZ und Untergrombach
Die Haltepunkte Untergrombach und Gewerbliches Bildungszen-
trum werden ausgebaut. Der Gemeinderat hat grünes Licht für 
die außerplanmäßigen Ausgaben für die Bahnsteigertüchtigung in 
Höhe von knapp 317.000 Euro gegeben. 

Ortschaftsrat Büchenau

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 09.12.2019, um 18:30 Uhr im Sitzungszimmer der Verwaltungs-
stelle Büchenau statt.

Tagesordnung
1.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Neutharder Straße 19“, 

Gemeinde Büchenau
 –  Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der 

Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange (Offenlage)
 Vorlage: 0293/2019
2. Bekanntgaben
3. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
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4. Bürgerfragestunde
5. Offenlage des Protokolls vom 18.11.2019
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi

Bruchsal, 28.11.2019
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat Heidelsheim

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am 
Dienstag, 10.12.2019, um 19:00 Uhr im Rathaussaal Heidelsheim 
statt.

Tagesordnung
1.  1250-jähriges Jubiläum – Informationen über den Stand der 

Vorbereitungen
2. Baumpflanzaktion im Jubiläumsjahr
3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5.  Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-

nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
6. Offenlage des Protokolls vom 19.11.2019

Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Helmsheim

Einladung zur Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim findet am Mitt-
woch, 11.12.2019, um 18:00 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungs-
stelle Helmsheim statt.

Tagesordnung:
1.  Sachstandsinformation zu den Auswirkungen der DB Stre-

ckensanierung Mannheim – Stuttgart auf den Bahnübergang in 
Helmsheim

2.  Haushaltsplan 2020 der Stadt Bruchsal – Vorstellung und Infor-
mation durch die Finanzverwaltung

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi

Bruchsal, 29.11.2019
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Ortschaftsrat Obergrombach

Bekanntmachung
Hinweis: Die Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach vom 12. 
Dezember wird verlegt auf Donnerstag, 19. Dezember, 19 Uhr, Bür-
gersaal der Verwaltungsstelle Obergrombach. Wir bitten um Beach-
tung!

Ortschaftsrat Untergrombach

Einladung zur nächsten Sitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am 
Mittwoch, 11.12.2019, um 19:00 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungs-
stelle Untergrombach statt.

Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2.  Haushalt der Stadt Bruchsal 2020 – Information über die Unter-

grombacher Punkte durch Herrn Tobias Jenne
3. Informationen und Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5. Offenlage des Protokolls vom 25.09.2019 und 16.10.2019

Bruchsal, 29.11.2019
Karl Mangei, Ortsvorsteher

Baustellen in Bruchsal

Autobahndurchlass Kammerforststraße gesperrt
Im Zuge der Arbeiten zur Brückenerneuerung am Autobahndurch-
lass Kammerforststraße Richtung Karlsdorf muss dieser vom 5. 
Dezember bis 6. Dezember voll gesperrt werden. Die Sperrung 
betrifft auch den Fußgänger- und Fahrradverkehr. Eine örtliche 
Umleitung ist ausgeschildert. Die Betriebe im Gewerbegebiet Am 
Mantel sind uneingeschränkt von Bruchsal kommend erreichbar.

Aus dem Jugendgemeinderat

Nächste Sitzung des Jugendgemeinderats am 12. Dezember
Bruchsal (PM) | Die nächste öffentliche Sitzung des Jugendgemein-
derates findet statt am Donnerstag, 12. Dezember, 18 Uhr, im 
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27.
Interessierte Jugendliche sind herzlich eingeladen, ihre Ideen ein-
zubringen.

Tagesordnung:
1. Protokoll der letzten Sitzung
2. Termine und Arbeitsgruppen
3. Rückblick Youth-Congress
4. Werbemaßnahmen JGR-Wahl 2020
5. Weihnachtsaktionen
6. Anfragen und Sonstiges
Für weitere Informationen steht die Geschäftsstelle des Jugendge-
meinderates im Amt für Familie und Soziales zur Verfügung unter 
Telefonnummer (07251) 79-5697 oder per Mail an jugendgemeinde-
rat@bruchsal.de.

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Räum- und Streupflicht beachten
Der Winter naht mit großen Schritten. So schön die weiße Jahres-
zeit auch ist, steht die Sicherheit auf unseren Verkehrsflächen an 
oberster Stelle. Aus diesem Grund verweist die Stadt Bruchsal auch 
in diesem Jahr auf die Räum- und Streupflicht der Anwohner und 
Grundstückseigentümer. Denn diese sind nach der bestehenden 
Satzung über die Verpflichtung von Straßenanliegern zum Reinigen, 
Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege, kurz „Streupflichtsat-
zung”, verpflichtet. 
Die Gehwege müssen vor dem Haus gereinigt, bei Schneeanhäu-
fungen geräumt sowie bei Schnee und Eisglätte gestreut werden. 
Straßenanlieger im Sinne der städtischen Satzung sind Eigentümer 
und Besitzer – also auch Mieter und Pächter – von Grundstücken, die 
an einer Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen Zugang 
haben. Bei einseitigen Gehwegen sind nur diejenigen Anlieger ver-
pflichtet, auf deren Seite der Gehweg verläuft. Sind gar keine Geh-
wege vorhanden, ist am jeweiligen Fahrbahnrand ein Streifen von 
einem Meter Breite zu räumen und zu streuen.
Die Räumung muss werktags bis 7 Uhr, samstags bis 8 Uhr und an 
Sonn- und Feiertagen bis 9 Uhr erfolgt sein. Sollte es im Laufe eines 
Tages anhaltend schneien, ist unverzüglich – bei Bedarf auch mehr-
mals täglich – zu räumen und zu streuen. Diese Pflicht endet um 
20 Uhr. Immer wieder kommt es aufgrund von Missachtung dieser 
Vorschriften zu Unfällen. Die Stadtverwaltung bittet deshalb alle 
Straßenanlieger, dieser Pflicht nachzukommen, damit alle Bürger/-
innen sicheren Fußes durch die Stadt kommen.
Auch die Stadtverwaltung leistet ihren Beitrag zur Verkehrssicherheit 
und ist auf den Straßen mit Großgeräten für den Winterdienst und 
Handkolonnen im Einsatz. Geräumt werden Straßen, die als ver-
kehrswichtig und gefährlich eingestuft sind.
Aus Umweltgesichtspunkten ist entsprechend der Räum- und Streu-
pflichtsatzung zum Bestreuen von Gehwegen oder Straßen ohne Geh-
weg abstumpfendes Material wie Sand, Splitt oder Asche zu verwenden.
In Ausnahmefällen wie Eisregen und Eisglätte darf an besonde-
ren Gefahrenstellen Salz oder besser ein Gemisch aus Salz und 
abstumpfendem Material gestreut werden (§ 6 Abs. 3). Der gesamte 
Wortlaut der Satzung über die Verpflichtung von Straßenanliegern 
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zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege ist als 
Broschüre erhältlich bei den Verwaltungsstellen, im Bürgerbüro und 
im Bürgerservice Bauen im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 
sowie bei der Infozentrale im Rathaus am Marktplatz. Es gibt sie auch 
mit ergänzenden Erläuterungen im Internet unter www.bruchsal.de.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  

24. Oktober
Yara Sylejmani, Eltern: Leonora Sylejmani geb. Limani und Avni 
Sylejmani
18. November
Henry Maurer, Eltern: Cindy Chopra geb. Wormer und Richard Mau-
rer
19. November
Emilia Mosebach, Eltern: Jessica Irmgard Mosebach geb. Schwab und 
Simon Mosebach

Trauungen  

29. November
Karina Helena Kowalski geb. Korner und Olaf Backhaus

Sterbefälle  

20. November
Roswitha Maria Herzig geb. Häring
24. November
Gertrud Anna Müller geb. Schwall

Jubilare

Altersjubilare  

05. Dezember
Judith Julia Ritzerfeld 90 Jahre
Michael Seidt 70 Jahre
Georg Nikolaus Hoffmann 70 Jahre
06. Dezember
Maria Anna Brecht 75 Jahre
08. Dezember
Ilona Aino Kaarina Semann 75 Jahre
Günther Karweg 70 Jahre
09. Dezember
Hildegard Maria Meiser 75 Jahre
Johannes Martin Harold Kauffmann 70 Jahre
Mladenka Komesarovic 70 Jahre
10. Dezember
Fahrudin Salihagić 70 Jahre
Hermine Helga Kaden 70 Jahre
Wolfgang Karl Walter 70 Jahre
Edgard Bernard Fabien Arnoux 70 Jahre
Cäcilie Scheffelmeier 95 Jahre
11. Dezember
Werner Ernst Gramm 70 Jahre
Bosiljka Vasic 70 Jahre

Aus der Stadt Bruchsal

Lokale Agenda

AG Radfahren  

Einladung zum Gruppentreffen der AG Radfahren
Die Agenda-Gruppe Radfahren trifft sich am Montag, 9. Dezember, 
18 Uhr, in der Seniorenbegegnungsstätte im Rathaus am Otto-
Oppenheimer-Platz zu ihrem monatlichen Treffen. 

Interessierte können gerne beim Gruppentreffen vorbeischauen 
oder sich unter Agendabuero@Bruchsal.de per E-Mail oder tele-
fonisch unter Telefonnummer (07251) 79-512 beim Agenda-Büro 
melden.

NAIS – Neues Altern in der Stadt

NAIS Internet-Treff im Dezember
Am 11. Dezember findet im Seminargebäude des Bruchsaler Bür-
gerzentrums wieder ein Internet-Treff statt. Menschen aus Stadt 
und Land sind eingeladen, an der kostenlosen Gesprächsrunde 
teilzunehmen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Josef Dörner 
berichtet diesmal über einen kostenlosen Passwortspeicher, Dieter 
Müller über die „richtige“ Nutzung von Suchmaschinen. Dazu kom-
men noch die vielen kleinen Tipps, die das Leben am Computer 
erleichtern und im November aus Zeitgründen zu kurz gekommen 
sind. Die Teilnehmer/-innen können in die Gesprächsrunde gern ihre 
eigenen Fragen mitbringen.
Das Treffen findet immer an einem Mittwochvormittag zur Monats-
mitte statt und richtet sich an Einsteiger und Fortgeschrittene, Männ-
lein und Weiblein, Jung und Alt. Ort: Seminarraum 4 im Seminarge-
bäude des Bruchsaler Bürgerzentrums, im zweiten OG (Fahrstuhl 
vorhanden). Termin: Mittwoch, 11. Dezember, 9 bis 11 Uhr. Kostenlos, 
Anmeldung nicht erforderlich. Man muss nicht Rentner sein, um am 
Internet-Treff teilzunehmen!
NAIS – Neues Altern in der Stadt – gibt es in Bruchsal seit 13 Jahren 
und wird von Ehrenamtlichen in Zusammenarbeit mit der Stadt 
Bruchsal betrieben. Motto: Zusammen ist man weniger allein. Inter-
net: Neues-Altern.de.

Abgabetermin
redaktioneller Beiträge

„Bringen Sie uns bitte Ihre redaktionellen 
Beiträge nicht  in letzter Minute“.   Vielen Dank!

Der letzte Abgabetermin ist Montag, um 
10 Uhr bei der Pressestelle,  Rathaus am 
Marktplatz, Kaiserstr. 66

Verspätet eingegangene Manuskripte können 
dann nicht mehr verö� entlicht werden.

Info
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Redaktionsschluss zum Jahreswechsel

Wir weisen heute schon daraufhin, dass das letzte 
Amtsblatt Bruchsal für das Jahr 2019 in der Kalen-
derwoche 51 (Donnerstag, 19. Dezember) erscheint.

Redaktionsschluss hierfür ist

Freitag, 13. Dezember, 10 Uhr.

Die erste Rundschau für das Jahr 2020 erscheint in 
der zweiten Kalenderwoche (Freitag, 10. Januar).

Wir bitten um Vormerkung der Termine.

Verspätet eingestellte Artikel können nicht berück-
sichtigt werden.

Familienfreundliches Bruchsal

MustertextHaus der Begegnung

Familienzentrum  
Essen am Familientisch

Weitere Angebote und starke Ideen für Ihre Familie finden Sie unter: www.buendnis-familie-bruchsal.de

   Essen am Familientisch

Unter Leitung von: Cordula Pfaff, Referentin für BeKi

Termin: Montag, 9. Dezember, 10:00 - 11:30 Uhr
Wo: im Familienzentrum im Haus der Begegnung, 
Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal, Tel.: 07551 79 7878

Gebühren: Der Kurs ist kostenfrei, er wird über das BeKi-
Programm des Landes Baden-Württembergs getragen.

Das erfahren Sie in dem Kurs: 
Etwa ab dem 10. Lebensmonat ist Ihr Kind in der Lage am Familien-

tisch mitzuessen und ist neugierig auf „richtiges“ Essen. Es gibt dabei 
jedoch noch einiges zu beachten. 

Welche Lebensmittel sind in welcher Form gut und wichtig? 

Wie können Sie Ihr Kind in der Essensentwicklung unterstützen?

Gerne dürfen Sie ihr Kind mitbringen. 

Anmeldung: per Mail an pfaff-buechenau@gmx.de

Etwas ab dem zehnten Lebensmo-
nat ist Ihr Kind in der Lage am 
Familientisch mitzuessen und ist 
neugierig auf „richtiges” Essen. Es 
gibt dabei jedoch noch einiges zu 
beachten. Welche Lebensmittel 
sind in welcher Form gut und wich-
tig? Wie können sie ihr Kind in der 
Essensentwicklung unterstützen? 
Diese Fragen und weitere beant-
wortet Cordula Pfaff, Referentin für 
BeKi am Montag, 9. Dezember, 10 
bis 11.30 Uhr im Familienzentrum 
im Haus der Begegnung, Tunnel-
straße 27, 76646 Bruchsal, Telefon 
(07251) 79 7878. Der Kurs ist kos-
tenfrei, er wird über das BeKi-Pro-
gramm des Landes Baden-Würt-
temberg getragen. Bitte melden Sie 
sich an unter: pfaff-buechenau@
gmx.de.

MustertextInternationales Frauencafé

Raunächte und andere Traditionen „zwischen den Jahren”
Das Brauchtum der Raunächte ist über ganz Europa verbreitet: vom 
Salzkammergut bis nach Bulgarien und vom Baltikum bis zu den Arden-
nen. Die Tage und Nächte zwischen Weihnachten und Dreikönig sind 
ganz besondere Tage – an der Schwelle zwischen vergangenem und 
neuem Jahr. Zwölf Tage, bei denen jeder Tag für einen ganzen Monat 
des kommenden Jahres stehen könnte und sich in verschiedenen 
Gegenden besondere Bräuche erhalten haben. Am Donnerstag, 19. 
Dezember, werden beim Internationalen Frauencafé Bruchsal ausge-
wählte Traditionen vorgestellt, über die wir uns unterhalten werden. 
Herzliche Einladung zum Mitbringfrühstück um 9 Uhr ins Haus der 
Begegnung Bruchsal, Tunnelstraße 27.

MustertextSeniorenrat

Wochenprogramm Seniorenbegegnungsstätte
Dienstag 10. Dezember
14.30 Uhr „Aktives Gehirntraining“ in Zusammenarbeit mit der Caritas“ 
(Fachtherapeutin für Hirnfunktionstraining Christiane Rathgeb)
14.30 Uhr „Skat“
17.30 Uhr „Sitzung Seniorenrat Stadt Bruchsal“

Mittwoch 11. Dezember
9 bis 11 Uhr NAIS AG 3 „Internet-Treff“ mit Dieter Müller, Bürgerzentrum, 
Seminargebäude, Raum 4

Donnerstag 12. Dezember
14.30 Uhr „DRK-Seniorengymnastik Gruppe 2“ mit Renate Mohr

Freitag 13. Dezember

14 bis 15 Uhr NAIS AG 1 „Gymnastik“ mit Renate Mohr, Stirumschule 
Bruchsal

15.15 bis 16.45 „DRK-Geselliges Tanzen“ mit Renate Mohr, Stirumschu-
le Bruchsal

15 bis 16 Uhr NAIS AG 1 „Fitness und Spaß an Bewegungsgeräten“ mit 
Helga Jannakos, Ort: Konrad-Adenauer-Schule Bruchsal

Städtepartnerschaften

Ste. Ménehould

Schüleraustausch Ste. Ménehould und Heisenberg-Gymnasium

Am Mittwoch empfi ng Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
eine deutsch-französische Schülergruppe im Sitzungssaal des Rat-
hauses. Nachdem 2017 und 2018 der Schüleraustausch zwischen der 
Albert-Schweitzer-Realschule und dem Collège Drouet in Ste. Méne-
hould leider kurzfristig ausgefallen war, ist es nun umso erfreulicher, 
dass mit dem Heisenberg-Gymnasium in Bruchsal ein neuer, sehr 
motivierter Partner für den Schüleraustausch zwischen den beiden 
Partnerstädten gefunden werden konnte. Unter der engagierten Leitung 
von Pascale Farber auf deutscher und Imelda Duplat auf französischer 
Seite verbrachten 30 Schüler/-innen eine spannende Woche in Bruchsal 
und Umgebung. In ihrer Ansprache betonte Petzold-Schick die große 
Bedeutung, die die deutsch-französische Freundschaft, namentlich 
die Partnerschaft zwischen Bruchsal und Ste. Ménehould habe. Damit 
Europa als Erfolgsmodell auch weiterhin Bestand hat, brauche es die 
Jugend! „Ihr seid die Zukunft Europas, ihr seid ein Teil der Gemein-
schaft“, mit diesen eindringlichen Worten wandte sich die Oberbürger-
meisterin an die anwesenden Teenager.

Schüler/-innen aus Ste. Ménehould und dem Heisenberg-Gymnasium, 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, Schulleiter Manuel Sex-
auer, Lehrerinnen beider Schulen und der Freundeskreis von Ste. Méne-
hould in Bruchsal  Foto: Gerhard Öfner

Sie forderte die Schüler/-innen auf, sich während der gemeinsamen 
Woche Gedanken zu machen, wie eine moderne Städtepartnerschafts-
begegnung aussehen könnte. Zum Schluss sprach die Oberbürger-
meisterin noch eine Einladung zum europäischen Jugendforum aus, 
das im nächsten Oktober mit Jugendlichen aus allen Partnerstädten in 
Bruchsal stattfi nden soll.

Auch Manuel Sexauer, Schulleiter des Heisenberg-Gymnasiums, drück-
te in seiner Ansprache Freude und Dank über den neuentstandenen 
Austausch aus. Er erinnerte an die Zerstörung Bruchsals beim Flieger-
angriff vom 1. März, ein Ereignis, das sich nächste Jahr zum 75. Mal. 
jähre. Umso wichtiger sei es, so Sexauer, nicht zu vergessen, welchen 
Frieden der Gedanke eines geeinten Europas gebracht habe. Er hoffe, 
dass zwischen den französischen und deutschen Schüler/-innen eine 
gute Freundschaft entsteht. In diesem Sinne sprach sich auch Duplat 
aus, die an das bevorstehende 55-jährige Jubiläum der Städtepartner-
schaft erinnerte, das im nächsten Juni in Bruchsal begangen wird. Der 
Schüleraustausch lege den Grundstein für gegenseitiges Kennenlernen, 
Respekt, Freundschaft und Zusammenarbeit zwischen Frankreich und 
Deutschland. Zum Schluss formulierte die deutsche Schülergruppe 
noch ihre Erwartungen an diesen Schüleraustausch.

Annette Mandel
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Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Surrend zur Silbermedaille
Surrend fährt der flinke Lego-Mindstorms-Roboter mit hoher Geschwin-
digkeit über den drei Quadratmeter großen Parcours, verlegt Glasfa-
serkabel und baut die dazugehörigen Router ein. Kurz darauf wird er 
angehalten. Jacob Schäfer, Schüler des HBG, reißt zusammen mit sei-
nen Kollegen Paul Ehrhard und Niklas Waibel vom Wieslocher Robotik-
Team „Cassapeia“ die Arme hoch und bricht in Jubelschreie aus, denn 
ihr Roboter hat gerade alle Aufgaben erfolgreich gelöst und den Jungs 
somit beim internationalen Wettbewerb World Robot Olympiad (WRO) 
zur Silbermedaille verholfen. „Wir sind sehr stolz auf Jacob, der gezeigt 
hat, dass man auch an einer Ganztagesschule ein zeitintensives Hobbys 
betreiben kann – und das auch noch mit großem Erfolg“, lobte HBG-
Schulleiter Manuel Sexauer den frischgebackenen Vizechampion.

Ganz links: Jacob Schäfer  Foto: pr

Nach Ausscheidungen auf Regional- und Bundesebene startete das 
Team nun vom 8. bis 10. November beim Weltfinale im ungarischen 
Györ. Der diesjährige Wettbewerb stand unter dem Motto „Smart Cities“ 
– intelligente Städte. Die Teams der „Regular Category“, Altersklasse 
Senior, bekamen dabei den Auftrag, sich dem Ausbau der erforderlichen 
Netzwerk- und Kommunikationsinfrastruktur zu widmen. In dieser Kate-
gorie trat auch „Cassapeia“ an und traf auf ein starkes Teilnehmerfeld 
von insgesamt 85 Teams. Doch Vorbereitung ist nur die halbe Miete, 
denn dieses Jahr zählte mehr denn je die Leistung beim Wettbewerb 
vor Ort. Nicht nur, dass der Roboter am ersten Wettbewerbstag aus 
Einzelteilen und unter Zeitdruck erneut gebaut werden musste – es gab 
auch täglich eine Überraschungsaufgabe, die spontane Änderungen im 
Programm oder der Konstruktion des Roboters erforderte. Und genau 
hier schlug die Stunde der Nordbadener. js/hb
Bedürftigen Kindern Freude bereitet
Auch 2019 nahm das HBGl wieder an der Aktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“ teil. Über 50 Schuhkartons haben die Schüler/-innen 
sorgfältig gefüllt und verpackt für Kinder, die ansonsten nur wenig 
oder gar nichts zu Weihnachten bekommen würden. Zusätzlich konnte 
die SMV eine Geldspende von rund 250 Euro einsammeln, die dem 
Versand der Päckchen zugutekommt. Helfende Hände gab es auch 
beim Einladen der Päckchen, die mit Hilfe von Lehrerin Nina Bayat zur 
Abgabestelle in Bruchsal transportiert wurden. Herzlichen Dank an alle, 
die geholfen haben, insbesondere an die SMV – wir hoffen, mit diesen 
Geschenken einigen bedürftigen Kindern in Osteuropa eine Freude 
bereiten zu können! Jil Rajer/Fm

Johann-Peter-Hebel-Schule

Frederick Lesewoche

 

Koala  Foto: pr

Am 23. Oktober bekamen die drit-
ten Klassen der Johann-Peter-
Hebel-Schule aus Anlass der Fre-
derick-Lesewochen Besuch von 
der in Stuttgart lebenden Kinder-
buchautorin Sylvia von Keyserling. 
Sie las den Kindern spannende 
Passagen aus ihrem Buch „Im 
Baum sitzt ein Koalabär“ vor und 
gab ihnen im Anschluss daran die 
Gelegenheit, Fragen zur Entste-
hungsgeschichte des Buches zu 

stellen. Dabei interessierte die Kinder vor allem, wie die Autorin auf die 
Grundidee zur Handlung gekommen war, weshalb sie sich ausgerech-
net für die im Buch vorkommenden Protagonisten und deren Namen 
entschieden hatte und wie lange es durchschnittlich dauert, bis ein 
Buch dieses Umfangs in seiner endgültigen Fassung geschrieben ist, 
aber es wurden auch Fragen zum Lebender Autorin im Allgemeinen 
gestellt. Wer wollte, bekam zum Abschluss noch ein Autogramm von 
Frau von Keyserling, ein Angebot, das von vielen Kindern, für die die 
Veranstaltung eine sehr schöne und lehrreiche Abwechslung im 
Deutschunterricht war, gerne angenommen wurde. Besonders bedan-
ken möchten wir uns in diesem Zusammenhang beim Förderverein 
unserer Schule, der die Kosten für die Autorenlesung in vollem Umfang 
übernommen hat.

Justus-Knecht-Gymnasium

Festliches Adventskonzert

Chor des JKG  Foto: pr
Der Chor des Justus-Knecht-Gymnasiums Bruchsal unter der Leitung 
von Patrick Wippel bereitet sich derzeit auf eine Festliche Advents-
Gala zusammen mit den Bruchsaler Philharmonikern vor. Als Solistin 
konnte die mittlerweile auf den großen Bühnen der Welt beheimatete 
Sopranistin Daniela Köhler gewonnen werden. Zu hören werden Perlen 
klassischer Kirchenmusik sein, so beispielsweise Mozarts „Laudate 
Dominum” und „Ave verum”, Bachs „Jesu bleibet meine Freude” und 
„Nun komm der Heiden Heiland” sowie weitere klangschöne Werke von 
Händel (Tochter Zion, Halleluja), Saint-Saens (Tollite hostias), Franck 
(Panis angelicus) und Mascagni (Ave Maria).
Das Konzert findet am Freitag, 13. Dezember, um 19 Uhr in der Antoni-
uskirche in Bruchsal statt. Karten im Vorverkauf zum Preis von 12 Euro 
sind erhältlich im Sekretariat des JKG Bruchsal.

Konrad-Adenauer-Schule

Bewerbertag: Simulierte Gespräche – reale Chancen
Das erste Bewerbungsgespräch – für viele Schüler/-innen kein beson-
ders schöner Gedanke. Wie verhalte und kleide ich mich richtig? 
Was muss ich mitbringen und was beachten? Um diese Fragen nicht 
erst nach dem echten Bewerbungsgespräch beantworten zu können, 
möglicherweise bei der Traumstelle, übten einige Jugendliche der 
Jahrgangsstufe neun der Konrad-Adenauer-Gemeinschaftsschule das 
richtige Bewerben beim diesjährigen Bewerbertag. Dabei testeten sie im 
Jugendzentrum Südstadt in fiktiven, aber realistisch gestalteten Bewer-
bungsgesprächen ihr Auftreten und das zugehörige Verhalten.

Teilnehmer/innen des diesjährigen Bewerbertages der KAS Foto: KAS
Veranstaltet von der Schulsozialarbeitern Frau Max sowie den Lehre-
rinnen Frau Geyer, Frau Krafft und Frau Baumgärtner, ist das Simula-
tions-Training fester Bestandteil der Berufsorientierung an der Konrad-
Adenauer-Gemeinschaftsschule. Erneut konnten die Jugendlichen ihre 
Bewerbungsmappe den 13 anwesenden Arbeitgebern überreichen und 
dabei mit echten Personalern das Bewerbungsgespräch führen. Ver-
treten waren Mitarbeiter der Arbeiterwohlfahrt Landkreis Karlsruhe, 
der Deutschen Bahn, Blanco, der Stadt Bruchsal, Aldi Süd, Graf Har-
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denberg, Debatin, SEW, der Agentur für Arbeit, der IHK, dem Projekt 
JustiQ – Jugend stärken im Quartier, Ritas Hairdesign und Herr Zorn als 
engagierter Berufspate, der als ehemaliger Personalchef, gefördert von 
der Bildungsstiftung Bruchsal, unsere Schüler/-innen auf dem Weg ins 
Berufsleben begleitet.
Auch wenn der eigene Traumberuf nicht vertreten war, gewannen die 
Lernenden durch das Bewerbungsgespräch und das anschließende 
Feedback an Sicherheit und Routine.
Darüber hinaus profitierten auch die Unternehmen selbst vom Bewer-
bertag. So konnten sie potenzielle Auszubildende kennenlernen und für 
ihr Unternehmen werben. Von dieser Wechselwirkung ist auch Konrek-
tor Michael Riffel überzeugt und freute sich mit seinem Team gleich über 
mehrere Praktikumsangebote, die für einige Jugendliche nun zur realen 
Chance werden.

Schönborn-Gymnasium

Kennenlerntage der fünften Klassen in Bad Bergzabern

Kennenlerntage in  
Bad Bergzabern  Foto: pr

Das pädagogische Konzept des 
Schönborn-Gymnasiums sieht 
neben den Einführungstagen zu 
Beginn des Schuljahres und der 
wöchentlichen Methoden- und 
Klassenlehrerstunde auch einen 
mehrtägigen Aufenthalt in einer 
Jugendherberge nach den ersten 
gemeinsam verbrachten Schulwo-
chen vor. Im Zentrum dieser drei 
Tage steht die Stärkung der Klas-
sengemeinschaft. Unterstützung 
erfahren die Klassenlehrerteams 
hierbei von den mitreisenden Klas-
senpaten (Klassenstufe neun) und 
einem Erlebnispädagogen pro 
Klasse vor Ort.
Nach der Ankunft in der Jugend-
herberge in Bad Bergzabern bezo-
gen die Schüler/-innen ihre Betten 
und erkundeten ihr neues Umfeld. 
Am Nachmittag und am Folgetag 

nutzte jede Klasse das erlebnispädagogische Angebot, das aus drei 
Bausteinen bestand: Mit einer großen Menge an Hölzern wurden im 
Aufenthaltsraum Gebäude gebaut. Hier waren Teamfähigkeit, aktive 
Zusammenarbeit und Rücksichtnahme gefordert. Einstürzende Türme 
schulten auch die Frustrationstoleranz einzelner Schüler, doch gemein-
sam gelang der Bau einer beeindruckenden Stadt mit über 40 Gebäu-
den, darunter auch Kirchen, Schulen, einem Schwimmbad und sogar 
einem Flughafen. Der zweite Programmbaustein führte die Kinder in 
den Ortskern von Bad Bergzabern. Bei einer alternativen Stadtralley 
erprobten sie in Gruppen von etwa sechs Kindern die Wirkung von 
Gemeinschaft und Zusammenhalt und machten die Erfahrung, dass 
man sich gemeinsam mehr traut. Im Wald tasteten die Kinder sich im 
Rahmen des dritten Bausteins an ihre persönlichen Grenzen heran. Die 
über ein abschüssiges Gelände gespannte Slackline lud zum Balancie-
ren ein und das Abseilen aus 15 Meter Höhe forderte sogar die Mutigs-
ten heraus. Dank der motivierenden Ermutigungen aus den Reihen der 
Kinder, gelang es den meisten Schüler/-innen, etwas zu wagen, was sie 
zuvor nie in Betracht gezogen hätten. Angst zulassen, über sie sprechen 
und schließlich überwinden sind wichtige Erfahrungen, die die Kinder 
hier machen konnten. „Es tat mir gut, dass meine Klasse mir etwas 
zugetraut hat, was ich mir selbst überhaupt nicht zugetraut hätte“, so 
Rebekka (5a). Neben den angeleiteten Aktivitäten blieb den Kindern 
genug Zeit zum gemeinsamen Spielen im Wald. Das Abendprogramm 
wurde von den engagierten Paten gestaltet.
Am Abreisetag waren sich alle Kinder einig, dass sie zu einer Klassenge-
meinschaft zusammengewachsen waren und dass sie sich, selbst wenn 
es mal Streit gibt, auf einander verlassen können. (K.Ex)

Stirumschule

Adventssingen – Einstimmung auf die Weihnachtszeit
Jeden Montagmorgen um 8.30 Uhr wird es in der Adventszeit im Schul-
haus der Stirumschule ganz „wusselig“. 400 Schüler/-innen und die 
Lehrerinnen und Lehrer begeben sich um diese Zeit zum gemeinsamen 
Treffpunkt am Schuleingang. Dort erstrahlen jeden Montag unsere 
Kerzen vom Adventskranz. Gemeinsam singen wir Adventslieder, „Eine 
Kerze leuchtet weit“, „Lasst uns froh und munter sein“ unter anderem 
und am letzten Adventsmontag vor den Ferien erklingt zur Einstimmung 
auf das bevorstehende Weihnachtsfest „Fröhliche Weihnacht überall“. 
Strahlende Kinderaugen, die beherzt die Lieder mitsingen und Kinder, 
die sich auf das Fest freuen.
Gemäß unserem Schulmotto „Wir lieben die Vielfalt“ möchte ich Ihnen 
ein frohes Weihnachtsfest, einen guten Start in das Neue Jahr 2020 und 
Frieden auf der Welt wünschen und Ihnen nachfolgende Worte in diese 
Zeit mitgeben.

„Nach Hause kommen, das ist es, was das Kind von Bethlehem allen 
schenken will, die weinen, wachen und wandern auf dieser Erde.“ Fried-
rich von Bodelschwingh

Adventssingen im „Schulhaus”  Foto: Stirumschule

Für die Schulgemeinschaft der Stirumschule
Liane Blank

Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Stadtverband

Mitgliederversammlung
Volker Mödinger eröffnete am Mittwoch, 27. November, die Mitglie-
derversammlung des CDU Stadtverbands. Rund 80 Mitglieder hatten 
sich auf den Weg nach Bruchsal gemacht, um sich auszutauschen und 
an der Wahl des Vorstandsteams zu beteiligen. Mödinger gab einen 
Rückblick auf die vergangenen beiden Jahre 2018 und 2019. Nach den 
Prinzipien der CDU bat er auch um einen künftigen Zusammenhalt und 
tatkräftige Unterstützung der neuen Vorstandschaft, die an diesem Tag 
zur Wahl stand. „Die aufgestellten Kandidatinnen und Kandidaten haben 
unser Vertrauen verdient”, so Mödinger. Aus gesundheitlichen Gründen 
legte er sein Amt nieder.
Landtagsabgeordneter Ulli Hockenberger wurde als Versammlungsleiter 
gewählt und leitete durch die Tagesordnung und die Wahlen der ver-
schiedenen Ämter.
Mödinger gab einen Einblick in die geplanten Projekte und Schwer-
punkte der kommenden Jahre. Rückblickend waren neben der weiteren 
Digitalisierung der Arbeit der CDU und Kommunikation innerhalb und 
außerhalb der CDU gerade auch die vergangenen Kommunalwahlen 
Themenschwerpunkte. sein. Er erläuterte weitere Projekte und die Vor-
bereitung und Durchführung der Kommunalwahl.
Im Anschluss gab Michael Grub einen Einblick in die Finanzen des 
Stadtverbandes.
Stefan Manke stellte sich als Kandidat für den Vorsitz vor. Er gab einen 
Einblick in die geplanten Maßnahmen und Projekte des zur Wahl anste-
henden Teams. Neben dem Weiterführen der bereits ins Leben gerufe-
nen Maßnahmen, seien Pläne, wie das Wiedereinführen einer Jungen 
Union, einer von Mitgliedern durchgeführten Veranstaltungsreihe und 
die Zusammenarbeit mit der Fraktion ausbauen. Er freut sich auf die 
neue Aufgabe mit einem tollen Team, das die CDU durch vielfältige 
Erfahrungen bereichern werde.

Der neue Vorstand des CDU Stadtverbands  Foto: CDU
Ergebnisse der Wahlen im Rahmen der Mitgliederversammlung am 27. 
November:
Vorsitzender: S. Manke
Stellvertretender Vorsitzender: J. Becker
 Dr. T. Schwarz
Schatzmeister: M. Grub
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Pressereferent: K.-G. Wachter
Schriftführerin: C. Manke
Internetbeauftragter: S. Tonn
Mitgliederbeauftragter: R. Konrad
Beisitzer: J. Aloysious, K. Diem, H. Kistenberger, M. Lichtner, H.-J. 
Mauritz, V. Mödinger, B. Pfannendörfer, R. Ritter, Dr. Ch. Waterkamp, 
S. Zöller
Im Anschluss der Wahlen gab Ulli Hockenberger den Anwesenden einen 
Einblick in seine Arbeit als Landtagsabgeordneter.
Stefan Manke bedankte sich zum Abschluss des Abends bei allen, die 
den Abend tatkräftig unterstützt haben.
Den ausführlichen Bericht finden Sie unter www.cdu-bruchsal.de

CDU Bruchsal  
CDU Ortsverband Bruchsal besichtigt „Stage 76“
Der CDU Ortsverband lädt zu seiner Führung mit dem früheren Stadtrat 
Matthias Holoch durch sein im Bau befindliches Wohnheim „Stage 76“, 
das im Frühjahr 2020 eröffnet werden soll.
Treffpunkt hierfür ist am Samstag, 14. Dezember, um 15 Uhr 
beim Stage 76 in der Bahnstadt, Straße „Am alten Güterbahnhof“. Im 
Anschluss daran ab etwa 16.30 ist ein Treffen auf dem Bruchsaler Weih-
nachtsmarkt vorgesehen.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Frauen an die Macht!

Die Badische Landesbühne zeigt 
viermal „Das Schmuckstück” 
 Foto: Peter Empl

Suzanne und Robert sind seit 30 
Jahren verheiratet, die Rollen sind 
klar verteilt. Er leitet die Regen-
schirmfabrik, die er von seinem 
Schwiegervater geerbt hat, sie führt 
den Haushalt, hat die beiden Kin-
der großgezogen und hält ihm den 
Rücken frei, damit er seine Karriere 
verfolgen kann. An Roberts 
Pascha-Allüren und seine ironisch-
herablassende Poltrigkeit hat sich 
Suzanne über die Jahre gewöhnt, 
seine sexuellen Eskapaden schon 
lange durchschaut. Unzufriedenheit 

macht sich nun aber unter den Fabrikarbeitern breit. Sie treten in Streik, 
verlangen höhere Löhne sowie sozialere Arbeitsbedingungen. Robert ist 
jedoch nicht bereit, mit sich verhandeln zu lassen. Nach einem Handge-
menge wird er gefangen genommen. Suzanne wendet sich hilfesuchend 
an den kommunistischen Bürgermeister Babin, den sie von früher kennt. 
Diesem gelingt es, den Unternehmer freizubekommen, er konfrontiert 
ihn aber gleichzeitig mit einer unsauberen Buchführung. Robert erleidet 
einen Herzanfall. Dass sein Sohn Laurent die Musikerin Floriane heiraten 
möchte, macht die Sache nicht besser; muss er doch annehmen, deren 
Vater zu sein! Während Robert zur Erholungskur geht, übernimmt 
Suzanne kurzerhand die Leitung der Firma und legt einen in der Fabrik 
bislang nicht gekannten, aber sehr erfolgreichen Führungsstil an den 
Tag. Sie steigert nicht nur den Umsatz, sondern schafft auch ein ange-
nehmeres und sozialeres Betriebsklima. Schon bald ist Suzanne eine 
allseits geschätzte Führungspersönlichkeit. Als Robert von der Kur 
zurückkommt, überstürzen sich die Ereignisse: Seine Geliebte will 
nichts mehr von ihm wissen, Suzanne offenbart ihm ungeahnte Geheim-
nisse und denkt nicht daran, den Chefsessel je wieder zu räumen. Erst 
durch einen Komplott gelingt es Robert, seinen Posten wieder zurück-
zuerobern. Doch Suzanne gibt sich nicht geschlagen: Frauen und Män-
ner müssen endlich gleichgestellt und die Welt gerechter und friedvoller 
werden!

Die Badische Landesbühne zeigt die Komödie „Das Schmuckstück“ 
des französischen Autorenduos Barillet und Grédy, das zu den welt-
weit berühmtesten Dramatikern des Boulevardtheaters gehört, am 15. 
Dezember, 17 Uhr im Großen Haus sowie am 20. und 21. Dezember und 
an Silvester um 19.30 Uhr, Großes Haus. Kartenvorverkauf: Badische 
Landesbühne, Telefon (07251) 727 23, E-Mail: ticket@dieblb.de, www.
dieblb.de, www.reservix.de.

MustertextBildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Frühstück
Alle Interessierten und Freunde des Mittwochskur-
ses im St. Paulusheim Bruchsal sind herzlich ein-
geladen – zum Frühstück und zum Meinungs- und 
Erfahrungsaustausch am Mittwoch, 11. Dezember, 
9 bis 10.30 Uhr, Ort: St. Paulusheim Bruchsal, Hut-
tenstraße 49, 76646 Bruchsal. Teilnahmegebühr: 6 
Euro.

MustertextDie Koralle

Silvester im Theater im Riff

Der Streit zwischen Kindern geht 
bei den Eltern weiter und eskaliert 
 Foto: Koralle

Ein Streit auf dem Schulhof. Am 
Ende verliert ein Junge zwei Zähne. 
Kurze Zeit später treffen sich die 
Eltern zur Aussprache. Man ist ja 
gebildet und gut erzogen und regelt 
die Angelegenheit unter Erwachse-
nen. Doch was, wenn die Fassaden 
bröckeln? 
Im Laufe eines Abends wird aus 
einer zivilisierten Auseinanderset-
zung die Hölle der besseren Gesell-
schaft. Schnell wird klar, dass hier 
nicht die Vernunft regiert, sondern 
längst ein anderer Gott das Regi-
ment übernommen hat. 
Und während man sich noch 
gegenseitig Vorwürfe macht und 
fragt, was das Eheleben mit den 
Kindern zu tun hat, entgleiten die 
letzten zivilisierten Züge.

Yasmina Reza hat mit der Komödie „Der Gott des Gemetzels” ein 
Meisterwerk intensiver Beobachtung unserer Bürgerschicht geschaffen. 
Ihre scharfzüngigen Texte wandeln zwischen harter Kritik und bester 
Unterhaltung. Sie hält uns einen Spiegel vor, dem keiner entgeht. Ein 
Blick darf aber gerne riskiert werden, um herauszufinden welcher Gott 
uns selbst regiert.
Die Koralle zeigt dieses Erfolgsstück, das auf deutschen und franzö-
sischen Bühnen jahrelang lief und auch erfolgreich verfilmt wurde, in 
einer Inszenierung von Christiane Rieger-Klein, die auch auf der Bühne 
zusammen mit Julian Schlichter, Judith Rieger-Tóth und Günther Hußlik 
zu sehen ist.
Zum Ende des Jahres nimmt die Koralle diese außergewöhnliche und 
unterhaltsame Produktion noch einmal in den Spielplan: 29. und 31. 
Dezember 2019 – jeweils 19.30 Uhr im Theater im Riff Bruchsal.
Der Vorverkauf beginnt am 3. Dezember in der Buchhandlung Braun-
barth, Kaiserstraße 30, in Bruchsal und unter www.diekoralle.de – hier 
findet man auch alle Informationen.

Musik- und Kunstschule

Kunstschule  
Fotogramme für Kinder und Eltern
Fotogramme, immer wieder spannend. Zusammen mit MuKs-Dozentin 
Almut Lembke wird der beeindruckende Prozess der Herstellung von 
Fotogrammen mit Kindern ab fünf Jahren und ihren Eltern näher 
beleuchtet. Am Samstag, 7. Dezember, werden von 14.30 bis 17.30 Uhr 
Objekte im Rotlicht in der Dunkelkammer auf Fotopapier gelegt, kurz 
belichtet und das Entwickeln des Fotopapiers lässt langsam ein Bild in 
schwarz-weiß erscheinen. Mit dieser faszinierenden Technik wollen wir 
Weihnachtskarten gestalten und Sterne, Engel und anderes auf unseren 
Fotogrammen tanzen lassen.
Der Kurs findet im Atelier im Kunsthof der MuKs Bruchsal, Moltkestraße 
17a, statt. Die Kursgebühr beträgt einmalig 15 Euro.

Imbiss für Vögel
In der kalten Jahreszeit ist es für unsere heimischen Vögel immer 
schwierig, genug Nahrung zu finden. Deshalb baut die MuKs-Dozentin 
Selina Brambach am Samstag. 7. Dezember, von 10 bis 13 Uhr mit Kin-
dern ab acht Jahren bunte Futterhäuschen, die nicht nur einen Platz für 
die Vögelchen bieten, sondern auch noch den heimischen Garten oder 
Balkon schmücken. Im Atelier im Kunsthof der MuKs, Moltkestraße 17a 
in Bruchsal, werden die Häuschen anschließend bunt bemalt und zum 
Schluss finden sie bestimmt ein schönes Plätzchen bei Euch zu Hause. 
So können Blaumeise und Rotkehlchen sich gemütlich stärken und ihr 
könnt sie dabei beobachten.
Die Kursgebühr beträgt einmalig Euro.

Fit im Umgang mit PowerPoint
PowerPoint ist das Standardprogramm zur Erstellung von Präsenta-
tionen und kann in der Schule ebenso wie später im Beruf nützlich 
sein. Spätestens wenn die Präsentation der ersten GFS vor der Klasse 
ansteht, wird das Arbeiten mit PowerPoint für Schüler/-innen notwen-
diges Handwerkszeug. Doch Präsentation ist nicht gleich Präsentati-
on. Eine ebenso gehaltvolle wie kurzweilige Präsentation zu erstellen 
verlangt einige Tricks und Kniffe, die über das in der Schule Erlernte 
hinausgehen. Am 7. Dezember zeigt Andreas Schnepf in der Medien-
werkstatt der MuKs in der Moltkestraße 17a in Bruchsal allen Kindern im 
Alter von 10 bis 14 Jahren Wege, wie man schnell und sinnvoll zu einer 
guten Bildschirmpräsentation gelangt und dabei auch noch Spaß hat.
Der Kurs findet von 14 bis 18 Uhr statt. Die Kursgebühren betragen 15 
Euro. Informationen unter (07251) 9134-0. Anmeldung über die Home-
page der MuKs Bruchsal (www.muks-bruchsal.de).
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Musikschule  
Querflötenklasse führt in die Kinowelt
Die Querflötenklasse der Musik- und Kunstschule (MuKs) Bruchsal 
begibt sich am Sonntag, 15. Dezember, 11 Uhr, im Rimolini-Saal der 
Musik- und Kunstschule auf eine vielfältige musikalische Reise durch 
die Kinowelt. In verschiedenen Kammermusik-Besetzungen spielt die 
Klasse Daniela Sanchez unter dem Motto „Fantasie vor Weihnachten” 
Musik, die für ein positives Lebensgefühl und gute Laune steht. Musik 
verleiht mit emotionaler Tiefe und überwältigender Energie jedem Film 
eine einzigartige Stimmung. Es werden Melodien mit fantasievollen 
Themen und Abenteuer wie „der König der Löwen“, „Toy Story“, „Harry 
Potter“ gespielt und neben den Klassikern gibt es wie immer auch weni-
ger Bekanntes zu entdecken.
Mit traditionellen Liedern wird zum Abschluss der Blick auf Weihnachten 
gerichtet.

Schloss Bruchsal

Es weihnachtet sehr – Führung am zweiten Advent
Viele verschiedene Weihnachtstraditionen von früher und heute können 
Kinder und ihre erwachsenen Begleitungen am 8. Dezember um 15 
Uhr im Schloss Bruchsal bei der Sonderführung „Weihnachtszauber 
und Lichterglanz“ mit Dr. Birgit Maul erleben. Für die Führung ist eine 
telefonische Anmeldung unter Telefon (06221) 6 58 88 15 erforderlich.

Sonderführung zur Adventszeit im Schloss Bruchsal  Foto: SSG

Viele Weihnachtsbräuche haben eine lange Tradition, die Krippe oder 
der Weihnachtsbaum. Relativ jung hingegen ist der Weihnachtsmann. 
Je nach Tradition bringt der Nikolaus, das Christkind oder der Weih-
nachtsmann die Geschenke. Und wie feierte man früher im Schloss 
das Fest? Nach einer weihnachtlichen Geschichte und Adventsliedern 
wird am 8. Dezember um 15 Uhr ein Weihnachtsmann zum Mitnehmen 
gebastelt.
Die Führung ist geeignet für Kinder ab sechs Jahren und ihre erwach-
sene Begleitung. Der Eintritt kostet 12 Euro für Erwachsene, ermäßigt 6 
Euro und für Familien 30 Euro.

Deutsches Musikautomaten-Museum

Orgelkonzert „Mensch und Maschine“

Rudolf Peter an der Philharmonie-
Orgel der Firma Welte 
 Foto: Klaus Biber

Der Landauer Konzertorganist 
Rudolf Peter spielt ein letztes Mal 
die Philharmonie-Orgel der weltbe-
kannten Freiburger Firma Welte am 
15. Dezember um 17 Uhr im Deut-
schen Musikautomaten-Museum 
im Schloss Bruchsal – im Rahmen 
von Weihnachten im Schloss. Die 
Firma Welte produzierte um 1900 
selbstspielende Musikinstrumente 
der Spitzenklasse. Die zunächst für 
Klaviere entwickelte Reprodukti-
onstechnik setzte Welte ab 1911 
auch bei den Orgelmodellen ein. So 
konnten Künstlereinspielungen 
auch hier originalgetreu wiederge-
geben werden. Neben Modellen, 
die nur die Musik mittels Notenrol-
len wiedergeben konnten, gab es 
solche, die manuell spielbar waren. 
Hierzu gehört die Philharmonie-

Orgel V mit ihren 1269 Pfeifen und 25 Registern. Diese beiden Möglich-
keiten nutzt der Organist Rudolf Peter gekonnt in seinem Konzert-Pro-
gramm. Neben vielen solistischen Auftritten als Orgelvirtuose musiziert 
Rudolf Peter mit verschiedenen Ensembles, unter anderem der Philhar-
monie Baden-Baden und dem Meisterchor „Cantus solis” aus Karlsru-
he. Als Dirigent und Chorleiter ist er vielerorts tätig. Konzertkarte: 
Erwachsene 10 Euro, ermäßigt fünf Euro.
Begrenzte Kapazität, bitte Karten bis 6. Dezember vorbestellen 
unter dmm@landesmuseum.de oder Telefon (07251) 742689. Weitere 
Infos unter www.dmm-bruchsal.de.

Familienführung: „So ein Affentheater!”
Am Sonntag, 8. Dezember, um 14 Uhr bietet das Deutsche Musikau-
tomaten-Museum im Schloss Bruchsal wieder eine besondere Famili-
enführung an. Auf kindgerechte Weise bringt Kira Kokoska den kleinen 
Besuchern Automaten mit Affen und anderen Figuren sowie Karussell- 
und Drehorgeln näher. Um Technik und Verwendung verstehen zu kön-
nen, werden die Kinder die Musikautomaten nicht nur hören, sondern 
ausgewählte Beispiele anfassen und sogar ausprobieren können. Im 
Anschluss an die Führung können die Kinder und ihre Begleitung mit 
dem kostenlosen Familienheft MUS-I-KAU-TOMATEN die Ausstellung 
erkunden.
Die Führung ist für Familien mit Kindern ab sechs Jahren geeignet und 
findet im Rahmen von Weihnachten im Schloss Bruchsal statt. Der Ein-
tritt entspricht dem Museumseintritt – Erwachsen 8 Euro, ermäßigt und 
Kinder ab sechs Jahren 4 Euro. Infos zum Weihnachtsprogramm unter: 
www.dmm-bruchsal.de, www.schloss-bruchsal.de.

Stadtbibliothek

Musikalische Adventslesung
Endlich ist Weihnachten, doch Bär hält tief und fest Winterschlaf. Wie 
gerne würden seine Freunde mit ihm Weihnachtslieder singen und 
Plätzchen backen! Ob sie ihn wecken sollen? Gesagt, getan und tat-
sächlich finden die Freunde gemeinsam den perfekten Christbaum, sie 
schmücken ihn und feiern ausgelassen Weihnachten. Doch Bär ist ganz 
schön müde und beinahe fallen ihm wieder die Augen zu...
Die Badische Landesbühne und die Stadtbibliothek laden euch zu einer 
spannenden Lesereise mit viel Gitarrenmusik und Vorfreude auf das 
Weihnachtsfest ein – Nikolausüberraschung inklusive!
Die Adventsstunde für Menschen ab vier Jahren am Samstag, 7. 
Dezember, 11 Uhr im Kinderbereich der Bibliothek, dauert etwa 45 
Minuten, der Eintritt kostet 3 Euro. Vorverkauf und Kontakt: (07251) 
79-311 oder über Stadtbibliothek@Bruchsal.de.
Und die nächste zweisprachige Vorlesestunde steht an: Am Freitag, 
6. Dezember, um 16 Uhr wird Kindern ab vier Jahren eine Geschichte 
abwechselnd auf Griechisch und auf Deutsch vorgelesen. Ob es wohl 
auch einen griechischen Nikolaus am 6. Dezember gibt? Lasst euch 
überraschen! els

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

10106 Laternenführung am Luciaabend: historisches Gengen-
bach mit weltgrößtem Adventskalenderhaus, Freitag, 13. Dezember, 
12.05 Uhr in der Bahnhofshalle Bruchsal am Fahrkartenautomat. Die 
Laternenführung durch die weihnachtlichen Gassen zum prachtvol-
len Adventskalenderhaus verbindet jahrhundertealte Stadtgeschichte 
mit den Ursprüngen der Adventsbräuche. Der Lichterweg beginnt im 
festlich beleuchteten Mutterhausgarten des Franziskanerklosters und 
führt zur traditionsreichen Klostermühlenbäckerei, die einen Einblick 
hinter die Kulissen gewährt. Zum Höhepunkt genießen Sie vom mittel-
alterlichen Wehrturm, in dem sich das Maskenmuseum befindet, einen 
beeindruckenden Blick über die weihnachtliche Altstadt mit Fensteröff-
nung des festlich beleuchteten „Adventskalenderhauses”. Bitte warme 
Kleidung, Handschuhe und Winterstiefel tragen und wenn vorhanden 
KVV-Netzkarte oder Bahncard mitbringen. Holzofen-Klostermühlenbrot 
oder Backwaren bitte bis 11. Dezember unter Telefon (0721) 490 33 76 
vorbestellen. Bei angekündigtem Regen bitte am Vortag (19 bis 21 Uhr) 
Kursleiterin anrufen, Telefon: (0721) 490 33 76.

10013 Erlebnisausflug vom Weihnachtsdorf der Glasbläser zum 
historischen Weihnachtsmarkt der Schwarzwaldhöfe, Sonntag, 15. 
Dezember, 10.15 Uhr in der Bahnhofshalle Bruchsal am Fahrkartenau-
tomat.
In der Dorotheenhütte in Wolfach heißt Sie die letzte, aktive Mundblas-
hütte des Schwarzwaldes willkommen. Sie erleben wie einer der ältes-
ten Werkstoffe der Menschheit auf traditionelle Weise mit dem Mund 
geblasen und von Hand veredelt wird. Wer möchte, kann sich sogar 
selbst eine Vase blasen. Bei der interaktiven Erlebnisführung durch das 
Glasmuseum wird eine über 2.000-jährige Geschichte lebendig. Nach 
einer Einkehr in der gemütlichen Hüttenklause bleibt noch Zeit für einen 
(Einkaufs-)Bummel im großen weihnachtlich geschmückten Gläserland. 
Zu Abend erleben Sie traditionelles Brauchtum und heimische Pro-
dukte vor historischer Kulisse im Freilichtmuseum Vogtsbauernhof. Im 
weihnachtlich beleuchteten Ambiente der Schwarzwälder Bauernhöfe 
begegnen Sie über 40 Ausstellern aus der Region darunter auch dem 
Schäfer mit Tieren. Bitte Winterstiefel und warme Kleidung tragen!

21003 Goldschmieden Schnupperkurs am Donnerstag, 12. Dezem-
ber, 17.30 bis 22 Uhr, Bürgerzentrum.

30502 D Weihnachtsbacken mit Kindern ab sieben Jahren ab Sams-
tag, 14. Dezember, 10 bis 14 Uhr, Konrad-Adenauer-Schule Lehrküche. 
Auskünfte unter Telefon (07251) 793 04.
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Mitteilungen anderer Institutionen

Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal

Geschichte der modernen Chirurgie
Zum Abschluss der laufenden Vortragsreihe „Moderne Chirurgie“ der 
beiden chirurgischen Kliniken an der RKH Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal 
referiert am Dienstag, 10. Dezember, Professor Dr. Sven Richter, Ärztli-
cher Direktor der Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirurgie zur 
Geschichte und Entwicklung der modernen Chirurgie. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der 
Eintritt ist frei. Der Vortrag findet um 19 Uhr im Kasino der RKH Fürst-
Stirum-Klinik Bruchsal statt.
Nur wer sich bewusst macht, welche Entwicklung die Chirurgie in den 
vergangenen Jahrhunderten und Jahrzehnten gemacht hat, kann ein-
schätzen, welche Möglichkeiten heute bestehen und welche Entwick-
lungen in der nächsten Zukunft zu erwarten sind. Der Vortrag beschäf-
tigt sich somit nicht mit einer
bestimmten Erkrankung, einem Organsystem oder einer Operations-
methode. Professor Richter möchte vielmehr dem interessierten Laien 
einen unterhaltsamen Überblick über „Meilensteine” in der Chirurgie 
liefern. Interessant ist der Vortrag daher insbesondere auch für Schüler, 
angehende Medizinstudenten sowie sonst alle, die sich für die Kunst der 
„Handwerker” – vom griechischen „cheir-ourgos” interessieren.
Die Zuhörer dürfen sich also auf ein besonderes Highlight zum Abschluss 
der diesjährigen Vortragsreihe freuen, die im nächsten Jahr mit interes-
santen Themen fortgesetzt wird.

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Fortbildung zur Fachkraft für Landwirtschaft erfolgreich absolviert
19 Absolvent/-innen der Fachschule für Landwirtschaft Bruchsal haben 
jetzt ihre Fortbildung zur „Staatlich geprüften Fachkraft für Landwirt-
schaft“ erfolgreich abgeschlossen. Die Fortbildung beinhaltete 450 
Unterrichtseinheiten, die über zwei Jahre in Abendkursen angeboten 
wurden. Die Fortbildung richtet sich an angehende Hofnachfolger, Part-
ner und Existenzgründer, die im Hauptberuf einer außerlandwirtschaft-
lichen Tätigkeit nachgehen und vermittelt das notwendige Wissen, um 
eine tier- und umweltgerechte Führung der Betriebe nachhaltig sicher-
zustellen, wie zum Beispiel Kenntnisse im Pflanzenbau, Tierhaltung, 
Ökologie und Unternehmensführung. Der Abschluss endet mit einer 
Prüfung und ermöglicht bei Nachweis ausreichender Berufserfahrung 
auch eine Zulassung zur Abschlussprüfung im Ausbildungsberuf Land-
wirt. Da in der Region immer mehr landwirtschaftliche Betriebe im 
Generationenwechsel vom Haupterwerb in den Nebenerwerb wechseln 
müssen, kommt diesem Bildungsabschluss immer größere Bedeutung 
zu.

Die erfolgreichen Absolvent/-innen mit Lehrkräften und Gratulanten; 
Abteilungspräsident Dr. Ulrich Roßwag (Erster von rechts), Dezernent 
Prof. Dr. Jörg Menzel (Erster von links) und Schulleiter Dr. Ulrich Kraft 
(Zweiter von rechts)  Foto: Landratsamt
Die Übergabe der Urkunden und Zeugnisse erfolgte am 25. Oktober 
im Hofcafé Bampi in Pfinztal. Nach Grußworten durch den Umweltde-
zernenten des Landratsamt Karlsruhe, Professor Dr. Jörg Menzel und 
Helmut Jäger vom Kreisbauernverband Karlsruhe überreichte der Abtei-
lungspräsident am Regierungspräsidium Karlsruhe Dr. Ulrich Roßwag 
die Urkunden. Zu den Gratulanten zählten auch der Leiter des Landwirt-
schaftsamtes Dr. Ulrich Kraft und Klassenlehrer Arno Zürcher. Klassen-
precher Uwe Kille dankte den anwesenden Lehrkräften für ihre Arbeit.
Staatlich geprüfte Fachkraft für Landwirtschaft sind: Enrico Bauer, 
Pfinztal, Sebastian Brückner, Bad Schönborn, Christian Essig, Pfinztal, 
Tobias Gehrig, Oberderdingen, Sören Henne, Pforzheim, Tino Christi-
an Huber, Gondelsheim, Christine Pfeffer, Ubstadt-Weiher, Uwe Kille, 
Straubenhardt, Sonja Maag, Stutensee, Manuel Mühl, Neustadt/Wein-
straße, Lucie Müller, Pfinztal, Kim Stefan Oberst, Graben-Neudorf, 

Simon Schneider, Marxzell, Johannes Stier, St. Leon-Rot, Benjamin 
Voorhoeve, Oberderdingen, Daniel Weinmann, Karlsruhe, Peter Wid-
mann, Gondelsheim, Patrick Wilhelm, Bretten und Verena Zepf, Ober-
hausen-Rheinhausen. Für besondere Leistung erhielten Sonja Maag, 
Tobias Gehrig, Sebastian Brückner und Verena Zepf einen Preis.
Der nächste Kurs zum Bildungsgang staatlich geprüfte Fachkraft für 
Landwirtschaft wird im Herbst 2020 an der Fachschule für Landwirt-
schaft Bruchsal angeboten. Aktuell starteten 20 Teilnehmer eine Fortbil-
dung zur staatlich geprüften Fachkraft für Weinbau und Önologie an der 
Fachschule in Bruchsal.
Neuer Haltepunkt auf Strecke Heidelberg – Bruchsal
Im Rahmen der zweiten Ausbaustufe der S-Bahn Rhein-Neckar wurden 
auf dem Streckenabschnitt Heidelberg – Bruchsal die Bahnsteige an 
den Haltepunkten Bad Schönborn-Kronau, Bad Schönborn-Süd und 
Ubstadt-Weiher verlängert und ein neuer Haltepunkt Stettfeld-Weiher 
gebaut. Dieser wird ab dem Fahrplanwechsel im Dezember im Stunden-
takt angefahren. Um den Verbundgrenzen überschreitenden Verkehr zu 
verbessern, gibt es für Fahrgäste eine Reihe von Ticket-Angeboten, die 
für das sogenannte „Überlappungsgebiet“ vom Karlsruher Verkehrsver-
bund (KVV) in den in den Verkehrsverbund Rhein-Neckar (VRN), aber 
auch darüber hinaus gelten. Das Gremium beauftragte die Verwaltung 
beim KVV zu beantragen, dass der neue Haltepunkt dem bestehenden 
Tarifüberlappungsbereich zugeordnet wird. Das bedeutet, dass für Fahr-
gäste, die bislang am Haltepunkt in Bad Schönborn eingestiegen sind, 
auch weiterhin ein VRN-Ticket ausreicht, um aus dem Raum Ubstadt-
Weiher in das Gebiet des VRN zu fahren.
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel informierte außerdem, dass mit dem 
geplanten neuen Tarifmodell „Home-Zone“, an dem derzeit gearbeitet 
wird, voraussichtlich ab Frühjahr 2021 Fahrten im gesamten Verbundge-
biet des KVV von der Wabenstruktur entkoppelt und weiter vereinfacht 
werden sollen. Die Idee ist, dass jeder Fahrgast via Smartphone seinen 
individuellen Bewegungsradius festlegen kann, in dem er beruflich oder 
privat beliebig oft mit Bus und Bahn unterwegs sein kann. Darüber hin-
aus gehende Fahrten werden zum Entfernungstarif abgerechnet.

P� egestützpunkt

Beratung bei allen Fragen rund um Pflege und Alter
Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema „Pflege und Alter”. Der 
Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben 
Informationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch Aus-
künfte über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei 
der Inanspruchnahme der Leistungen. Zudem ist der Pflegestützpunkt 
kompetenter Ansprechpartner für Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich 
Tätige. Sprechzeiten in Bruchsal: Montag bis Mittwoch: 9 bis 12 Uhr; 
Dienstag: 13.30 bis 16 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 18 
Uhr; Freitag: 9 bis 13 Uhr. Weitere Termine nach vorheriger Absprache.
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal, Rathaus am 
Otto-Oppenheimer-Platz 5, Bruchsal, Telefon (0721) 93 67 04 90, Mobil 
(0151) 125 888 34, E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-
karlsruhe.de.

Geänderter Redaktionsschluss 
in Kalenderwoche 51

Sehr geehrte Schriftführerinnen,
sehr geehrte Schriftführer,

der Redaktionsschluss Ihres Mitteilungsblattes ist in 
Kalenderwoche 51 um einen Arbeitstag nach vorne  
verlegt. Die Zustellung erfolgt wie gewohnt. 

Wir bitten um Beachtung.
www.nussbaum-medien.de

Wichtige Information des Verlages
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Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.
Lukas 21, 28
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GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL
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Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 8. Dezember, Zweiter Advent,
9 Uhr: Gottesdienst im katholischen Pfarrzentrum Obergrombach mit 
Bekanntgabe der Ergebnisse der Kirchenwahl 2019, Pfrin. Andrea 
Knauber.
10 Uhr: Ki-Tee-GO – Kindergottesdienst im katholischen Pfarrzentrum, 
Team.

Herzliche Einladung zum Krippenspiel!

An den vier Adventssonntagen möchten wir 
mit euch ein Krippenspiel einproben.

Hast du Lust auf Maria, Josef… oder eine 
ganz andere Person? Wir werden bestimmt 
die passende Rolle für dich finden! 

Komm doch am 1. Advent zum family-to-GO um 11.00 Uhr ins kath. Pfarrzentrum. 

Gemeinsam feiern wir einen Advents-GO, lassen es uns schmecken bei Suppe und Kaffee und Kuchen
und anschließend verkrümeln wir uns in eine ungestörte Ecke um die Rollen festzulegen!

Wir freuen uns auf dich!

Helen und Sandra (Ki-Tee-GO-Team)

Termine bitte einfügen!

Frage: „Knusper, knusper knäuschen, wer 
knuspert an meinem Häuschen?“

Antwort: Die Ki-Tee-GO-Kids bei der 
Krippenspielprobe! Lecker!!! 

Ki-Tee-GO- Krippenspiel

Herzliche Einladung zum Krip-
penspiel!
An den vier Adventssonntagen 
möchten wir mit euch ein Krippen-
spiel einproben.
Hast du Lust auf Maria, Josef... 
oder eine ganz andere Person? Wir 
werden bestimmt die passende 
Rolle für dich fi nden! Komm doch 
ins katholische Pfarrzentrum um 
die Rollen festzulegen! Wir freuen 
uns auf dich! Helen und Sandra 
(Ki-Tee-GO-Team)
Veranstaltungen unter der 
Woche:
Montag, 9. Dezember,
18 Uhr: Mache dich auf ...- Ein 
Weg durch den Advent: 15 
besinnliche Minuten für Groß und 
Klein in Obergrombach, „Brunis 

Weihnacht“ – eine Weihnachtsgeschichte in drei Stationen:
Montag, 9. Dezember: bei Familie Engelbert, Unterer Berg 25,
Montag, 16. Dezember, bei Familie Bäcker, Hauptstraße 7.
Donnerstag, 12. Dezember,
19.30 Uhr: Chorprobe des Singkreises im katholischen Pfarrzentrum 
Obergrombach, Leitung: Slobodan Jovanovic.

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach 
Gottesdienst:
Sonntag, 8. Dezember, Zweiter Advent,
10 Uhr: Gottesdienst – im Haus Silbertal in Untergromabach, Pfrin. 
Andrea Knauber.
Veranstaltungen unter der Woche:
Freitag, 6. Dezember,
10 Uhr: Bibelgespräch am Morgen im Giebelzimmer der Gustav-Adolf-
Kirche Untergrombach, Leitung: Kerstin Brendelberger, Telefon (07257) 
63 79.
Samstag, 7. Dezember,
18 Uhr: 58plus: Adventstreff, Kümmerinnen: Angela Kraft und Waltraud 
Schnetzer (Telefon (07251) 320 9747 oder (07251) 25 19)
Dienstag, 10. Dezember,
15 Uhr: wir laden ein zum Seniorenkaffee in der Gustav-Adolf-Kirche
Es ist wieder Advent, wir freuen uns schon auf den Kerzenschein, die 
schönen Lieder, Geschichten und Gedichte – und das Adventsgebäck! 
Die Kinder unseres Kindergartens „Arche Noah“ werden uns besuchen 
kommen und mit uns Advent feiern. Lassen Sie sich überraschen! Es 
gibt Kaffee und Kuchen und viel Zeit zum miteinander reden. Wir freuen 
uns auf einen schönen adventlichen Nachmittag mit Ihnen, Ihr Vorbe-
reitungsteam.
Dienstag, 10. Dezember,
19.30 Uhr: Adventsandacht in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrom-
bach, Pfrin. Andrea Knauber & Team.
Mittwoch, 11. Dezember,
19 Uhr: Frauenkreis, Adventsfeier bei Adelheid Liedtke in Obergrom-
bach
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Kirche

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Termine unter der Woche
Donnerstag, 5. Dezember, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kir-
chenchorFreitag, 6. Dezember, 19 Uhr: Jugendbistro für alle, auch 
für Jugendliche, die nicht in der Kirche sind oder eine andere Religion 
haben. Leckeres Essen und Trinken, Gemeinschaft bei Tischkicker und 
Darts und jedes mal eine kleine Sonderaktion. Kommt gerne auch mit 
Freunden!Montag, 9. Dezember, 19.30 Uhr: ökumenisches Hausgebet 
im Advent mit dem Blockfl ötenchor in der MartinskapelleMittwoch, 11. 
Dezember, 15 Uhr: Frauenkreis, 20 Uhr PosaunenchorDonnerstag: 12. 
Dezember 18.30 Uhr: Besuchsdienstkreis – Martinskapelle
Wahlergebnis
Bei der am 1. Dezember durchgeführten Wahl in unserer Kirchenge-
meinde Heidelsheim wurden folgende Gemeindeglieder zu Kirchenäl-
testen gewählt: Thomas Hannich 454 Stimmen, Ursula Köstens 474 
Stimmen, Camilla Lautenschläger 384 Stimmen, Tamara Metzger 423 
Stimmen, Dr. Dirk Schwiderski 339 Stimmen, Volker Sengler 412 Stim-
men, Angelika Szlamma 417 Stimmen.
Die Genannten haben die Wahl angenommen.
Wir wünschen den neugewählten Kirchenältesten für ihren ehrenamtli-
chen Dienst von Herzen viel Freude, Energie und Gottes reichen Segen. 
Die Wahlbeteiligung lag bei 33 Prozent. Die Einführung der Kirchenältes-
ten erfolgt im Gottesdienst an Heilig-Drei-König am Montag, 6. Januar.

Älteste Heidelsheim  Foto: pr
Gottesdienste
Sonntag, 8. Dezember, 8.50 Uhr: Gottesdienst am Zweiten Advent mit 
Pfarrer Muhm,
9.50 Uhr: KiGo mit Krippenspielprobe
Montag, 9. Dezember, 19.30 Uhr: Ökumenisches Hausgebet im Advent 
in der Martinskapelle in Heidelsheim, mit dem Blockfl ötenchor

Miniköche/Minigärtner

Mitmachen und fürs Leben lernen!

Trotz des Andrangs gilt es, nicht 
hektisch zu werden 
 Foto: Miniköche

Die Miniköche waren zum Auftakt 
des Ökumenischen Advents im 
Evangelischen Gemeindehaus in 
Heidelsheim aktiv dabei. Ein Mini-
koch fragte: „Für wen machen wir 
das?“ die Frage war berechtigt, 
denn es war zunächst niemand zu 
sehen. Dann aber strömte das 
Volk... Viele machten sich auf ins 
Gemeindehaus zu einer Begeg-
nung im Advent. Jetzt hatten auch 
die Miniköche viel zu tun und wuss-
ten, für wen die Vorarbeit war. 
Schnell hat sich unter den Gästen 
herumgesprochen, d ass die Cock-
tails und die Brote lecker sind und 
den ersten Hunger nach dem Got-
tesdienst konnte abgeholfen wer-
den. Der Brotaufstrich ist über eine 
Minikoch-Oma von einer Pro Christ 
Veranstaltung überliefert und geht 
so: 125 Gramm Butter und ein 
Becher Schmelzkäse ohne Kräuter 

verrühren, 100 Gramm gekochten, sehr fein geschnittenen Schinken 
dazu und über Nacht stehen lassen. Am anderen Tag evtentuell Salz und 

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften
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Schnittlauch dazugeben. Fertig ist der Brotaufstrich! Auch die Cocktails 
fanden Anklang, Herbststurm und Adventsmix wurden angeboten, da 
fiel manchen die Wahl doch sehr schwer.
Die Miniköche begeistern, weil sie sich und ihre Kenntnisse zeigen. Und 
Begegnungen mit der Gemeinde sind wichtig, damit sich das Thema 
„sorgsamer Umgang mit Lebensmitteln“ weiterverbreitet und herum-
spricht. Gerade in der Adventszeit ist Nachdenken über die angebotene 
Fülle und das rigorose Eingrenzen von ‚ZUVIEL‘ angebracht.
Die nächsten Termine der Miniköche sind Team 1 am 7. Dezember und 
Team 2 am 14. Dezember jeweils von 10 bis 13 Uhr.
- Minigärtner und Miniköche sind eine Initiative der Evangelischen Kir-
chengemeinde Heidelsheim für Kinder ab neun Jahren -

Amtsblatt BRUCHSAL
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Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Ergebnis der Kirchengemeinderatswahl

Älteste KGR Helmsheim  Foto: pr

In unserer Kirchengemeinde 
Helmsheim ergab die Auszählung: 
Markus Hoek 124 Stimmen, Moni-
ka Klein130 Stimmen, Alexander 
Klein 99 Stimmen, Jan Schupp 157 
Stimmen, Daniel Schwedes 160 
Stimmen, Kerstin Thomas 116 
Stimmen
A. Klein tritt als Ehepartner von M. 
Klein sein Amt nicht an.
Wir wünschen den Ältesten für den 
ehrenamtlichen Dienst von Herzen 
Gottes reichen Segen. Die Wahlbe-

teiligung lag bei 27,3 Prozent. Die Einführung der Kirchenältesten erfolgt 
im Gottesdienst am Sonntag, 5. Januar.

Termine unter der Woche im Gemeindehaus
Donnerstag, 5. Dezember, 16.30 Uhr: gemischte Jungschar für erste 
bis vierte Klasse

Freitag, 6. Dezember, 18 Uhr: Kronenbasten aus leeren Dosen, 19 
Uhr: Jugendbistro im Gemeindezentrum in Heidelsheim für alle, auch 
für Jugendliche, die nicht in der Kirche sind oder eine andere Religion 
haben. Leckeres Essen und Trinken, Gemeinschaft bei Tischkicker und 
Darts und jedes mal eine kleine Sonderaktion. Kommt gerne auch mit 
Freunden!

Montag, 9. Dezember, 16.30 Uhr: gemischte Jungschar für die erste 
bis vierte Klasse

Dienstag, 10. Dezember: 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 18 Uhr: gemischte 
Jungschar für fünfte bis siebte Klasse, 20 Uhr: Kichenchorprobe

Mittwoch, 11. Dezember, 9.30 Uhr: Frauentreff Blickpunkt Bibel: 
Singen, Bibeltexte, Kaffeetrinken und Gespräche über Gott und die 
Welt – neugierig geworden? Dann komm doch einfach mal vorbei – wir 
freuen uns auf Dich!
Vorschau: Am Sonntag, 15. Dezember, findet um 14.30 Uhr das 
Kirchenchor-Konzert in der Melanchthonkirche statt. Termin bitte vor-
merken, wir freuen uns über zahlreiche Zuhörer.

Gottesdienste
Sonntag, 8. Dezember, 10 Uhr: Gottesdienst am Zweiten Advent 
Pfarrer Muhm,
10.15 Uhr: KiGo-Weihnachtsfeier im Kindergarten

Montag, 9. Dezember, 19.30 Uhr: Ökumenisches Hausgebet im Advent 
in der Martinskapelle in Heidelsheim, mit dem Blockflötenchor

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst:
Sonntag, Zweiter Advent,
10 Uhr: Gottesdienst mit Taufen – Lutherkirche, Pfarrer Christian Mono.
Bekanntgabe der Wahlergebnisse der Kirchenwahl!
16 Uhr: Die Luthergemeinde lädt zu einem etwas anderen Gemeinde-
advent ein! Das Theater Lukas Ulrich spielt das Stück: „Hilfe, die Herd-
manns kommen!“ in der Lutherkirche. Die Karten für 8 Euro können an 
der Abendkasse erworben werden. Anschließend findet ein Empfang in 
der Kirche statt. Herzliche Einladung!
Veranstaltungen unter der Woche:
Freitag, 6. Dezember,
18.30 Uhr: Durchatmen am Frei-Tag-Abend im Evangelisches Alten-
zentrum, Franziskus-Haus, Andachtsraum, Huttenstraße 43a. Aktuelles 
Thema: „Nikolausfrau“.
Samstag, 7. Dezember,
12 Uhr: Orgelpunkt 12 – Orgelmusik zur Mittagszeit in der Lutherkirche: 
Barbara Ludwig an der Steinmeyerorgel spielt unter dem Titel “Die 
Nacht ist vorgedrungen“ adventliche Orgelmusik mit Werken von Hans 
Uwe Hielscher, Thomas Riegler, Carsten Klomp und anderen. Der Eintritt 
ist frei, Spenden zur Erhaltung der Orgel willkommen.
Montag, 9. Dezember,
18 bis 18.30 Uhr: CVJM Posaunenchor: Ensemblespiel Jungbläser, 
Lutherhaus, Saal (außer in den Ferien)
19.30 Uhr: „Ökumenisches Hausgebet im Advent“ in der Lutherkirche, 
anschließend Begegnung bei Tee und Gebäck.
Dienstag, 10. Dezember,
9 Uhr: JA/Wir-Kreis im Lutherhaus, Saal, Thema: „Die neue Messe von 
1969 – trotz allem eine Erfolgsgeschichte!“, Referent: Professor Dr. 
Albert Gerhards, Bonn.
15 bis 18.30 Uhr: CVJM Posaunenchor: Einzelunterricht Trompete, 
Lutherhaus, Saal (außer in den Ferien)
19 Uhr: Auszeit im Advent / Einstimmung auf Weihnachten, Andacht 
im Gebetsraum der Lutherkirche
19.30 Uhr: Lutherchor, Probe im Lutherhaus, Raum 3, Leitung: Frau 
Rebecca Liebrich.
Mittwoch, 11. Dezember,
14.30 Uhr: Seniorennachmittag im Lutherhaus, Raum 3, Leitung: Dieter 
Bürstner;
19 Uhr: Männerkreis im Lutherhaus, Raum 3, Thema: Adventliches Bei-
sammensein, Leitung: Rolf Dörflinger;
19 bis 20.30 Uhr: CVJM Posaunenchor: Chorprobe im Lutherhaus, 
Saal, Leitung: Christian Osswald;
20.30 Uhr: Probe Rainbow-Gospelchor im Lutherhaus, Saal, Leitung: 
Johannes Link.
Donnerstag, 12. Dezember,
9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s, Thema: „ Maria und Josef 
bekommen Besuch“, wir basteln für Weihnachten, im Lutherhaus, 
Saal;
16 Uhr: Maxi-Lu´s-Spielgruppe für Kinder ab drei Jahren im Luther-
haus, Saal.19 Uhr: Christliche Tanzmeditation – meditatives Tanzen und 
besinnliche Texte – im Lutherhaus, Saal. Leitung: Conny Prenzlow. Bitte 
melden Sie sich an, Telefon (07251) 853 13.
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Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 8. Dezember, Zweiter Advent
10 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Pfarrer Achim Schowalter
10 Uhr Kindergottesdienst
11.30 Uhr Mini-Gottesdienst für Kinder von null bis sechs Jahren mit 
dem Gottesdienst-Team
Mini-Gottesdienst „Der Weg zum Licht”
Zu unserem Advents-Mini-Gottesdienst am Sonntag, 8. Dezember, um 
11.30 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche, möchten wir alle Familien mit 
Kindern von null bis sechs Jahren (gerne auch mit älteren Geschwis-
tern) herzlich einladen. Zum Thema „Der Weg zum Licht” haben wir uns 
für die Kinder, und natürlich auch für die Erwachsenen, wieder etwas 
Besonderes einfallen lassen. Denn an Weihnachten feiern wir etwas 
ganz Besonderes: Jesus hat Geburtstag, Das wollen wir feiern – mit 
Geburtstagskuchen und Geschenken. Das Einzigartige am Geburtstag 
Jesu ist jedoch, dass er auch uns damit ein Riesengeschenk gemacht 
hat. Was das ist, werdet ihr im Mini-Gottessdienst erleben.
Habt ihr Lust mitzumachen? Das Minigottesdienst-Team freut sich auf 
Euch!
Nach dem Gottesdienst gibt es noch ein gemütliches Beisammensein – 
diesmal mit Geburtstagskuchen.
Termine
Freitag, 6. Dezember
16.15 Uhr Mädchenjungschar (zweiter bis siebter Klasse)
19.30 Uhr Männerrunde
Sonntag, 8. Dezember
18 Uhr Adventskonzert mit der Uptown-Band
Montag, 9. Dezember
19.30 Uhr Jugendtreff „Apfelmus”
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Dienstag, 10. Dezember
14.30 Uhr Seniorenkreis 60plus lädt ein zu einer Adventsfeier mit Pfarrer 
Achim Schowalter
Donnerstag, 12. Dezember
17 Uhr Bubenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
17 Uhr Sprechstunde von Pfarrer Achim Schowalter

Uptown Band and Friends – Rock the Church 2.0

Adventskonzert  Foto: pr

Förderverein
der Evangelischen
Paul-Gerhardt-Gemeinde
Bruchsal

Sonntag, 8. Dezember 2019 um 18.00 Uhr
in der Paul-Gerhardt-Kirche

Adventskonzert
Uptown Band and Friends

Rock the Church 2.0
Tolle Songs von Mumford & Sons,

Simon & Garfunkel, Fleetwood Mac, Pat 
Benatar uvam.
The Friends:

Carmen Webb/Gesang, Lars Bachor/Bass Sophie 
Vardigans/Violine und Bernd 

Zirkelbach/Akkordeon & Piano

Einlass: ab 17 Uhr Eintritt frei
Getränke: können vor Ort erworben werden.

Benefizkonzert  Spenden für einen guten Zweck 
werden gern entgegen genommen.

Ein außergewöhnlicher Abend mit 
der Uptown Band und Freunden 
fi ndet am 8. Dezember, 18 Uhr in 
der Paul-Gerhardt-Kirche statt. So 
wie im letzten Jahr, als die Uptown 
Band in der mit 400 begeisterten 
Zuhörern besetzten Paul-Gerhardt-
Kirche in Bruchsal ein Konzert der 
besonderen Art veranstaltete. Tolle 
Songs von Mumford & Sons, Simon 
& Garfunkel, Fleetwood Mac, Pat 
Benatar uvw. werden den Abend so 
unvergesslich machen wie im letz-
ten Jahr. Die Friends sind Carmen 
Webb (Gesang), Lars Bachor 
(Bass), Sophie Vardigans (Violine) 
und Bernd Zirkelbach (Akkordeon/
Piano).
Der Eintritt ist frei beziehungsweise 
auf Spendenbasis. Die Einnahmen 

des Benefi zkonzerts kommen der Gemeinde und einer anderen Einrich-
tung zugute. Einlass ist ab 17 Uhr. Getränke können vor Ort erworben 
werden.

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten. Die Wochenver-
anstaltungen fi nden, wenn nicht anders vermerkt, im Evangelischen 
Gemeindehaus, Gartenstraße 29, statt.
Die Anfangszeiten der Jungscharen folgen unter der gemeinsamen 
Rubrik „EKuJA“ (Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz) 
im Anschluss an die anderen kirchengemeindlichen Informationen.
Donnerstag, 5. Dezember
17.30 Uhr Bubenjungschar von zweiter bis vierter Klasse
17.30 Uhr Mädchenjungschar von zweiter bis vierter Klasse
17.30 Uhr Mädchen- und Jungs-Jungschar von fünfter bis achter Klas-
se im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestraße 3
Freitag, 6. Dezember – Nikolaustag
14.45 bis 15.45 Uhr Mini-Jungschar im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft, Seestraße 3
16.30 bis 18 Uhr Jungschar für Mädchen und Buben von der zweiter 
bis zur siebter Klasse im Katholischen Pfarrzentrum, Gustav-Laforsch-
Straße 78, Büchenau.
Samstag, 7. Dezember
9.30 Uhr Zweite Probe für‘s Krippenspiel (24. Dezember, 17 Uhr): Wir 
üben unsere Text-Rollen und singen die Lieder mit dem Projektchor 
Carol-Kids: Alle Kinder von etwa fünf bis 14 Jahren: Kommt, spielt
und/oder singt mit!
Zweiter Advents-Sonntag, 8. Dezember
14 Uhr Gemeinde-Advent für jung und alt: Gottesdienst im Gemein-
dehausStaffort, mit den Konfi rmand/-innen, PosaunenChor und Pfr. Dr. 
Müller; anschließend Adventskaffee mit Programmeinlagen. Kollekte: 
Aktion „Brot für die Welt“

Dienstag, 10. Dezember
20 Uhr Kirchenchor, nur nach interner Absprache

Mittwoch, 11. Dezember
16 Uhr Konfi rmand/-innen-Unterricht
19.30 Uhr Posaunenchor

Einladung 

Adventstag

Veranstalter: 
EKuJA (ev. Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz Staffort-Büchenau)

Anmeldungen bitte bis Donnerstag, 12. Dezember an Dorothea Mitschke 
(0176 32526907, Staffort, Seestraße 3), Melanie Ernst (0172 3875972, Büchenau, 
Au in den Buchen 26) oder bei allen Jungscharmitarbeitern

Samstag, 

14. Dezember 

2019

Liebenzeller 

Gemeinschafts-

haus
Seestraße 3

Staffort

Für Kinder vom Vorschul-alter bis zur fünften Klasse

Spielen - Basteln - Singen - Action - Mittagessen - und vieles mehr

10 bis 
16 Uhr

Unkosten-

beitrag 
3 Euro

Samstag, 14. Dezember
10 bis 16 Uhr Adventstag für 
Kinder vom Vorschulalter bis zur 
fünften Klasse im Liebenzeller 
Gemeinschaftshaus.
Unkostenbeitrag: 3 Euro. Anmel-
dungen bitte bis Donnerstag, 10. 
Dezember, an: Dorothea Mitsch-
ke (0176) 3252 6907, mitschke-
doro@web.de, Staffort, Seestraße 
3, Melanie Ernst (0172) 3875 972, 
melernst@gmx.de, Büchenau, Au 
in den Buchen 26, oder bei allen 
Jungscharmitarbeiter/-innen. Ver-
anstalter: EKuJA

Dritter Advents-Sonntag, 
15. Dezember
10 Uhr Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus
10 Uhr Gottesdienst mit Pfr. 

Jochen Stähle. Kollekte: Aktion „Brot für die Welt“
Ergebnis der Kirchenwahlen
Wahlbeteiligung: 22,7 Prozent, 272 abgegebene Stimmzettel, davon 
263 gültig: Melanie Ernst 238,
Jochen Hauth 223, Kerstin Lanzl 203, Rüdiger Maier 218, Erich Strobel 
211.
Alle Gewählten nahmen die Wahl an. Herzlichen Dank und Gottes 
Segen!
Die Verabschiedung und Einführung der Ältesten erfolgt im Gottesdienst 
am 26. Januar, 10 Uhr in Staffort.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 8. Dezember: 10.30 Uhr in Bruchsal: Gottesdienst mit K. 
Neumann. Für Kinder ab drei Jahren gibt es ein eigenes Programm in 
zwei Gruppen; für Eltern mit kleinen Kindern gibt es einen Raum mit 
Tonübertragung der Predigt. Es wird eine englische Übersetzung des 
Gottesdienstes angeboten. Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir 
zu einer Tasse Kaffee und Gesprächen ein.

Weitere Termine
Donnerstag, 5. Dezember, 16 Uhr: Krabbelgruppe „Windelrocker“; 20 
Uhr: Sporttreff in der Schulsporthalle in Münzesheim
Freitag, 6. Dezember, 19.30 Uhr: Boxentreff in Heidelsheim
Sonntag, 8. Dezember, 10 Uhr: Gebetstreff
Montag, 9. Dezember, 19.30 Uhr: Posaunenchor in Unteröwisheim
Donnerstag, 12. November, 9.30 Uhr: „Kinderkiste feiert Weihnachten“ – 
der Krabbelgottesdienst für alle Sinne in der EmK Münzesheim; 16 Uhr: 
Krabbelgruppe „Windelrocker“; 20 Uhr: Sporttreff in der Schulsporthalle 
in Münzesheim.
Herzliche Einladung zu allen Gruppen und Kreisen und ganz besonders 
zu den Gottesdiensten im Advent! Sofern nicht anders vermerkt, fi nden 
die Veranstaltungen in der EmK in der Moltkestraße 3 in Bruchsal statt.
Wir wünschen allen eine gesegnete Adventszeit.

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Unsere Gottesdienste vom 6. bis 12. Dezember
Freitag, 6. Dezember – Hl. Nikolaus
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander Teilen

Samstag, 7. Dezember – Hl. Ambrosius
7.30 Uhr Ka Eucharistiefeier – Rorate
  Anschließend Frühstück im Thomas-Morus-Heim
17.15 Uhr Ne Beichtgelegenheit
18 Uhr Ne Eucharistiefeier am Vorabend mitgestaltet von Spirit 

& Voices anlässlich ihres 20-jährigen Jubiläums

Sonntag, 8. Dezember – Zweiter Adventssonntag
9 Uhr Bü Eucharistiefeier
10.30 Uhr Ka Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit mitgestaltet 

von der Jungen Sternzeit
17 Uhr Ka Adventskonzert des Musikvereins

Montag, 9. Dezember – Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau und Gottesmutter Maria
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier – in den Anliegen der Stifter der frü-

heren Jahrtage der Pfarrei
19.30 Uhr Die Glocken laden zum ökumenischen Hausgebet ein
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Dienstag, 10. Dezember Unsere Liebe Frau von Loreto
9.30 Uhr Bü Wort-Gottes-Feier des Kindergartens im Advent
18.30 Uhr Bü Eucharistiefeier – Seelenamt der Seelsorgeeinheit
Mittwoch, 11. Dezember
9 Uhr Ne Eucharistiefeier
10 Uhr Ne Wort-Gottes-Feier der Kindergärten im Advent
Donnerstag, 12. Dezember
Gedenktag Unserer Lieben Frau in Guadalupe
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier
Adventssingen Al Cantare- Terminänderung!
Der Chor Al Cantare wird am 15. Dezember um 17 Uhr sein Adventskon-
zert in der Pfarrkirche St. Bartholomäus in Büchenau geben und nicht 
am 8. Dezember. Der Termin wurde verschoben!
Christbäume gesucht!
Die Pfarrgemeinde St. Bartholomäus sucht für die Kirche innen jeweils 
zwei Christbäume: zweimal etwa drei bis vier Meter groß und einmal 
1,50 Meter groß. Wer Tannenbäume spenden kann, bitte im Pfarrbüro 
melden: (07257) 60 39, wir holen gerne ab. Herzlichen Dank.
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief
Bitte den Redaktionsschluss für unseren Pfarrbrief beachten:  
10. Dezember, 12 Uhr!

MustertextKirchenchor St. Batholomäus Büchenau

ADVENTS

Daniela�Köhler�-�Sopran

OberstufenChor�des�JKG
Bruchsaler�Philharmoniker

Patrick�Wippel�-�Leitung

Chor�des�Justus-Knecht-Gymnasiums�Bruchsal

Freitag,�13.�Dezember�2019
Beginn:�19.00�Uhr

Pfarrkirche�St.�Anton�Bruchsal
Eintritt Schüler�frei)€�12,- (

KONZERT

Werke�von�Bach,�Händel,�Mozart�u.a.

FESTLICHES
Adventskonzert des JKG
Der Chor des Justus-Knecht-
Gymnasiums Bruchsal bereitet sich 
derzeit auf eine Festliche Advents-
Gala zusammen mit den Bruchsa-
ler Philharmonikern vor. Als Solistin 
konnte die mittlerweile auf den gro-
ßen Bühnen der Welt beheimatete 
Sopranistin Daniela Köhler gewon-
nen werden. Zu hören werden Per-
len klassischer Kirchenmusik sein, 
so beispielsweise Mozarts „Lau-
date Dominum” und „Ave verum”, 
Bachs „Jesu bleibet meine Freude” 
und „Nun komm der Heiden Hei-
land” sowie weitere klangschöne 
Werke von Händel (Tochter Zion, 
Halleluja), Saint-Saens (Tollite hos-
tias), Franck (Panis angelicus) und 
Mascagni (Ave Maria).
Das Konzert findet am Freitag, 13. 

Dezember, um 19 Uhr in der Antoniuskirche in Bruchsal statt. Karten 
im Vorverkauf zum Preis von 12 Euro sind erhältlich im Sekretariat des 
JKG Bruchsal.

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 6. Dezember,
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz; 19 
Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Samstag, 7. Dezember,
Obergrombach Pfarrzentrum: 7 Uhr: Eucharistiefeier – gestaltet als 
Rorategottesdienst – “Leben mit Vision” im Pfarrzentrum mit anschlie-
ßendem Frühstück (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas und Damian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfr. Fritz)
Sonntag, 8. Dezember,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – Schatzinselgottes-
dienst mit dem Kinder- und Jugendchor (Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Brucker)
Montag, 9. Dezember,
Untergrombach Pfarrhaus: 18 Uhr: Eucharistische Anbetung mit Lob-
preisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz
Dienstag, 10. Dezember,
Obergrombach St. Martin: 18.25 Uhr: Rosenkranz; 19 Uhr: Bußgottes-
dienst (PRef. Fuchs)
Mittwoch, 11. Dezember,
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier – mitgestaltet vom 
Altenwerk (Pfr. Fritz)
Veranstaltungshinweis für Sonntag, 8. Dezember:  
Willi will in die Wüste
Auf Kiki, seine Freundin wird Willi beim nächsten Schatzinselgottes-
dienst lange warten können. Sie muss zu der jährlichen Krähenver-
sammlung. Doch tollkühn, wie die Fledermaus oft ist, macht sie sich 
auf und reist alleine in die heiße Wüste. Was Willi dort erwarten wird?
Der Schatzinselgottesdienst findet am Sonntag, 8. Dezember, in der 
katholischen Kirche Heidelsheim, Schwabenstraße statt. Ab 10 Uhr ist 
die Spielstraße mit Kaffee-Ecke offen, um 10.30 Uhr beginnt der 

Zeitreise  Foto: pr

Gottesdienst. SongBox, der 
Jugendchor und der Schatzinsel-
kinderchor gestalten ihn gemein-
sam. Während die Kinder in alters-
gemäßen Kleingruppen das Rätsel 
um die Reise von Willi lösen, feiern 
die Erwachsenen und Jugendlichen 
gemeinsam ihren Gottesdienst. Ab 
der Kommunion sind alle wieder 
zusammen. www.kath-bruchsal-
michaelsberg.de

St. Maria Heidelsheim

Basteln für Advent
Das Basteln für den Advent mit der Mesnerin Adelheid Wiese findet am 
Samstag, 7. Dezember, von 14 bis 16 Uhr mit Tee und Kuchen. Dazu 
sind alle Ministranten ins Pfarrzentrum, Untergeschoss eingeladen.

Sternsingeraktion 2020
Erstes Treffen der Sternsinger mit Gruppeneinteilung und Hausspruch 
ist am Samstag, 7. Dezember, von 10 bis 11 Uhr im Pfarrzentrum.

St. Sebastian Helmsheim

Dreikönigssingen 20*C+M+B+20
Funkelnde Kronen, königliche 
Gewänder: das sind die Sternsin-
ger! Sie ziehen von Haus zu Haus, 
segnen die Häuser und bitten die 
Menschen um eine Spende für 
arme Kinder. Am 6. Januar findet in 
Helmsheim die nächste Sternsin-
geraktion statt!
Sie steht unter dem Motto: Gehst 
du mit? Möchtest du dabei sein, 
wenn Sternsingergruppen in ganz 
Deutschland den Menschen den 
Segen bringen? Möchtest du mit-
helfen, dass es Kindern in Not 
überall auf unserer Erde besser 

geht? Dann sei dabei und melde Dich schnell an bei: Miriam Schick, 
Zum Rötig 14, Telefon (07251) 359 061 oder per E-Mail: miriam.schick@
gmx.net. Die drei Treffen zur Vorbereitung auf die Aktion finden statt am 
14. Dezember um 11.30 Uhr, am 21. Dezember um 11.30 Uhr und
am 4. Januar um 11 Uhr im katholischen Pfarrzentrum.

Altenwerk Helmsheim   
Senioren-Nachmittag beim Altenwerk

Christrose – Blume der Weih-
nachtszeit  Foto: pr

Zum „Besinnlichen Nachmittag 
im Advent“, am Dienstag, 10. 
Dezember, laden wir unsere älteren 
Mitbürger/-innen ganz herzlich ins 
Pfarrzentrum ein. Im adventlich 
geschmückten Pfarrsaal wollen wir 
Sie auf die gesegnete Zeit um 
Weihnachten einstimmen. Auch der 
Kirchenchor will Sie mit seinen Lie-
dern erfreuen. Bei Kerzenlicht eine 
Meditation und eine Überraschung 
erwartet Sie. Beginn 15 Uhr.
Unsere Team-Bäckerinnen zau-
bern wieder köstliche Torten und 

Kuchen für den letzten Senioren-Nachmittag im Jahr 2019 mit einer 
guten Tasse Kaffee und später dann ein Vesper.
Fahrdienst bei Bedarf bitte vorher anfordern unter Telefon (07251) 5752.
Der vierteljährliche Gottesdienst mit dem Altenwerk ist am Mittwoch, 11. 
Dezember, um 19 Uhr mit Pfarrer Thomas Fritz in der Kirche. K. Stein

St. Martin Obergrombach

Altenwerk Obergrombach  
Adventsfeier
Herzliche Einladung zu unserer Adventsfeier am 9. Dezember um 14.30 
Uhr im Pfarrzentrum. Fahrdienst: Beate Mödinger, Telefon (07257) 31 
56. Auf Ihr Kommen freut sich das
Altenwerk- Team
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MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Weihnachtssterne basteln

Weihnachtssterne basteln  
 Foto: pr

Kinder, Jugendliche, Eltern, Jung-
gebliebene und Bastelfreudige sind 
herzlich eingeladen zu unserer Bas-
telaktion am Samstag, 7. Dezem-
ber, von 10 bis 12 Uhr in der 
Bücherei. Wir basteln Weihnachts-
sterne aus den Seiten unserer aus-
rangierten Bücher (wie auf dem Bild 
zu sehen).
Die Bücherei ist an diesem Sams-
tag natürlich regulär geöffnet in 
diesem Zeitraum und die nicht so 
Bastelfreudigen können sich natür-
lich gerne – wie immer – in unseren 

Bücherregalen umsehen und etwas ausleihen.
Kamishibai-Erzähltheater zu Weihnachten
Und am Freitag, 13. Dezember, findet um 15 Uhr für die Jüngsten 
das beliebte Kamishibai-Erzähltheater mit der Weihnachtsgeschichte in 
der Bücherei statt. Die Bücherei ist auch an diesem Freitag regulär von 
14.30 bis 16.30 Uhr geöffnet. Und während die Kinder der Geschichte 
lauschen, können sich die Eltern natürlich auch in unseren Bücherrega-
len neuen Lesestoff suchen und ausleihen.
Das Bücherei-Team freut sich auf Ihren Besuch mit Ihren Kindern!
Unsere Öffnungszeiten: Dienstag von 16.30 bis 18.30 Uhr und Freitag 
von 14.30 bis 16.30 Uhr sowie jeden ersten Samstag im Monat von 10 
bis 12 Uhr. Nächster Öffnungssamstag ist am 7. Dezember
Die Bücherei macht eine Weihnachts-/Neujahrs-Pause:
Der letzte geöffnete Tag in 2019 ist Freitag, 20. Dezember (14.30 bis 
16.30 Uhr). Der erste geöffnete Tag in 2020 ist Freitag, 3. Januar (14.30 
bis 16.30 Uhr).
Neugierig geworden und noch nie bei uns gewesen? – Ganz einfach 
mal vorbeischauen. Die Bücherei ist eine offene Einrichtung für alle 
Lesehungrigen, Spielfreudigen, Hörbuchhörer, Zeitschriftenleser. Die 
Nutzung der Bücherei ist kostenlos. Die Bücherei befindet sich im 
Rückgebäude des Anwesens Büchenauer Straße 23 in Untergrombach, 
Zugang durch das rote Tor.
Weitere Infos unter: www.kath-bruchsal-michaelsberg.de/html/katholi-
sche_buecherei_untergrombach.html

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Freitag, 6. Dezember,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) 
anschließend Einladung des Gemeindeteams zum Umtrunk
Stadtkirche: 6 Uhr: Roratemesse (Pfr. Ritzler), anschließend Frühstück 
im Vinzentiushaus
Samstag, 7. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné)
St. Peter: 14 Uhr: Trauung (P. Dieudonné) von Marzena und Peter 
Mandalka
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Krankenhauskapelle: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Neidinger)
Sonntag, 8. Dezember,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe; 10.30 
Uhr: Pallottiforum (P. Dieudonné)
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe des Freundeskreises 
Sancta Maria, mit anschließend Frühstück
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe VINZI-Abenteuergottesdienst (Pfr. 
Ritzler); 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 18 Uhr: Evensong mit 
Dekanats-Pop-Chor & Band und Pfr. Ritzler; 19.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfr. Bopp)
Montag, 9. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripper-
ger)
Stadtkirche: 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Neidinger)
Seniorenwohnanlage Durlacher Str. 101: 15 Uhr: Wortgottesdienst 
mit Kommunionfeier (GemRef. Gallinat-Schneider)
Lutherkirche: 19.30 Uhr: Ökum. Hausgebet im Advent
Dienstag, 10. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) 
mitgestaltet von der kfd St. Paul
Haus Cura: 10 Uhr: Wortgottesdienst mit Kommunionfeier (Diakon 
Wilhelm)

Mittwoch, 11. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: 
Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 17 Uhr: Heilige Messe (Dekan Glocker/Dia-
kon Wilhelm) des Caritas-Verbandes
Donnerstag, 12. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné)
Advents-Evensong
Der Dekanats-Pop-Chor mit Band, unter Leitung von Dominik Axtmann, 
singt aktuelle christliche Pop-Musik am Sonntag, 8. Dezember, 18 Uhr 
in der Stadtkirche. Geistliche Impulse durch Pfarrer Benedikt Ritzler. 
Eintritt frei.

Dekanats-Pop-Chor  Foto: pr

Katholische Frauengemeinschaft St. Paul  
Einladung
Die Frauengemeinschaft St. Paul Bruchsal lädt für den 19. Dezember 
um 19.30 Uhr zu einem adventlichen Beisammensein im Pfarrzentrum 
ein. Zuvor wollen wir um 18.30 Uhr gemeinsam einen Adventsgottes-
dienst feiern. Gäste sind herzlich willkommen.
Die Frauengemeinschaft fährt am 18. Januar ins Theater nach Karlsruhe 
zu „Hoffmanns Erzählungen”, einer phantastischen Oper von Jacques 
Offenbach. Anmeldungen ab sofort bei Frau Rathgeb, Telefon (07251) 
881 39.

Senioren der Hof- und Stadtkirche 
der Seelsorgeeinheit St. Vinzenz Bruchsal

Herzliche Einladung
Herzliche Einladung zu unserem adventlichen Nachmittag am Donners-
tag, 12. Dezember, um 14.30 Uhr im VZHfür St. Josef, St. Anton, Hof 
und Stadtkirche. Weihnachtsbesinnung mit Diakon Bernhard Wilhelm, 
musikalische Untermalung, Kaffee und Kuchen. Gäste sind wie immer 
herzlich willkommen.
Annemarie Dörner

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Donnerstag, 5. Dezember
19.30 Uhr: Jugendbund (Jugendliche ab 16 Jahre)

Samstag, 7. Dezember
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre

Sonntag, 8. Dezember
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Michael Tscherny. Während der Predigt 
haben die Kinder ein altersentsprechendes Programm. Für Eltern mit 
kleineren Kindern gibt es einen Bereich mit Sichtfenster und Tonüber-
tragung.

Montag, 9. Dezember
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff

Dienstag, 10. Dezember
17.30 Uhr: Jungschar für Jungs (erste Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetskreis

Mittwoch, 11. Dezember
10 Uhr: Frauenevent, Zeit zum Abschalten, Austauschen, Auftanken.
17.15 Uhr: Mädchenjungschar (erste Klasse bis 13 Jahre)

Donnerstag, 12. Dezember
19.30 Uhr: Jugendbund (Jugendliche ab 16 Jahre)
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Freitag, 13. Dezember
15 Uhr: Generation plus: „Weihnachtsfeier“
18 bis 19.30 Uhr: Israelische Tänze, keine Vorkenntnisse notwendig.
20 bis 22 Uhr: Israelische Tänze für Fortgeschrittene.
Bequeme Kleidung und Schuhe sind hilfreich. Anmeldung bei Petra 
Winter unter Telefon (07251) 56 253. Vom 5. bis 7. Dezember fi nden 
Sie uns in Hütte III auf dem Weihnachtsmarkt. Wir freuen uns über 
Ihren Besuch. Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Wei-
tere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller 
Gemeinschaftsverband), Pfälzer Straße 15 a,
www.cg-heidelsheim.de.

"Dieses Foto" von Unbekannter Autor ist lizenziert gemäß CC BY-NC

ALL INCLUSIVE
Gottesdienste 

2019
10.11.: 10:30 Uhr
Mittagessen und Spielestationen

22.12.: 18:00 Uhr
Hirtenwanderung
START am Gemeindehaus Pfälzerstr. 15
Für diesen Termin bitte entsprechende Kleidung 
und Schuhwerk anziehen, es geht nach draußen.

Treffpunkt
Pfälzerstraße 15a

76646 Heidelsheim

Gottesdienste für jung und alt.
Diese Termine sind speziell für Familien ausgerichtet und beinhalten Musik, einen kurzen, 

alltagsnahen, geistlichen Impuls und eine coole gemeinsame Aktion.

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 8. Dezember
18 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann. 
Der Gottesdienst wird von der Jugend gestaltet.Veranstaltungen unter 
der Woche

Donnerstag, 5. Dezember
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab zwölf Jahren

Freitag, 6. Dezember
17 bis 18.30 Uhr: International Bible Study in Farsi
20 Uhr: Hauskreis I

Dienstag, 10. Dezember
20 Uhr: Hauskreis II

Donnerstag, 12. Dezember
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab zwölf Jahren

Weitere Informationen
Die Hauskreise fi nden wöchentlich für unterschiedliche Altersgruppen 
an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden 
Gastgebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- 
und Glaubensfragen nachdenken, unsere Gedanken dazu austauschen, 
Zeit haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und Fröhlich sein, 
aber auch Raum geben für nachdenkliche Momente. Alle übrigen Ver-
anstaltungen fi nden in unseren Räumen in der Talstraße 6 statt – herz-
lich willkommen! Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.
stadtmission.de.

Adventsgruß
In diesem Sinn wünschen wir Ihnen offene Augen für die besonderen 
Kleinigkeiten, die Ihnen diese Woche begegnen.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste
Sonntag, 8. Dezember, 10 Uhr
Gottesdienst am zweiten Advent mit Stammapostel Jean-Luc Schnei-
der (Live-Übertragung aus Fellbach)

Mittwoch, 11. Dezember, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Maria und Elisabeth”
Bibelwort: Gesegnet bist du unter den Frauen, und gesegnet ist die 
Frucht deines Leibes! Und wie geschieht mir, dass die Mutter meines 
Herrn zu mir kommt? (Lukas 1,42.43)

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: Friedhofstraße 68, Bruchsal, www.nak-bruchsal-gemeinde.de.

Kirchliche Institutionen

10 Nummer xx | Donnerstag, xx. Monat 2015

KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Ja/Wir-Kreis Bruchsal 
Junge Alte/Wir im Ruhestand

Die neue Messe von 1969
Am 4. April 1969 unterschrieb Papst Paul VI. die 
Apostolische Konstitution „Missale Romanum”, 
mit der die neue Messordnung eingeführt wurde 
gemäß dem Auftrag des Zweiten Vatikanischen 
Konzils, „dass der eigentliche Sinn der einzelnen 
Teile und ihr wechselseitiger Zusammenhang 
deutlicher hervortreten und die fromme und tätige 
Teilnahme der Gläubigen erleichtert wird” (Litur-
giekonstitution Art. 51). Ein Jahr später erschien 
das lateinische Missale Romanum, auf dessen 
Grundlage 1975 das deutsche Messbuch erstellt 
wurde. Obwohl Paul VI. seine Liturgieerneuerung 
in Kontinuität zu der seines Vorgängers Pius V. 
von 1570 verstanden wissen wollte, wurde sie 

von Gegnern der Reform als modernistisch verunglimpft. Papst Bene-
dikt XVI. hat ihnen im Jahr 2007 mit der Wiedereinführung der älteren 
Form scheinbar Recht gegeben. Der Vortrag von Professor Dr. Albert 
Gerhard am Dienstag, 10. Dezember, 9 bis 11 Uhr im Martin-Luther-
Haus Bruchsal, Luisenstraße 1, legt die theologischen Prinzipien der 
Messfeier in der erneuerten Form dar, stellt aber auch einige kritische 
Anfragen an Theorie und Praxis.
Professor Albert Gerhards, geboren 1951, ist Professor für Liturgiewis-
senschaft und Direktor des Seminars für Liturgiewissenschaft an der 
Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Bonn. Zahlreiche 
Funktionen in theologischen Gremien auf Bundes- und Diözesanebene. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 4 Euro.

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  
Freitag, 6. Dezember, 19 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Eine unzählbar große Volksmenge wird von 
Jehova gesegnet“
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: Offenbarung 7 bis 9
Bibellesung: Offenbarung 7 Verse 1 bis 12

Freitag, 6. Dezember, 19.30 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Predigtdienstdemonstration: Werde ein besserer Leser und Lehrer 
– Besprechung des gezeigten Lehrvideos „Wärme und Einfühlungsver-
mögen“* und Lektion 12 der Lesen-und-Lehren-Broschüre
Predigtdienstdemonstration: Vortrag – Thema: Warum sollte es uns 
nicht beunruhigen, dass die Zahl derer, die von den Gedächtnismahl-
symbolen nehmen, in den letzten Jahren gestiegen ist.

Freitag, 6. Dezember, 19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
Aktuelles: Belange der Versammlung
Ergebnisse unserer organisierten Tätigkeit: Vorführung des aktuellen 
Videos aus der Serie „Ergebnisse unserer organisierten Tätigkeit“*
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 93)

Sonntag, 8. Dezember, 18 Uhr
Vortrag: Wann wird es echten Frieden und echte Sicherheit geben?
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Sei reichlich beschäftigt am 
Ende der ‚letzten Tage’“ aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*
*) kann von > www.jw.org/de < heruntergeladen werden
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Versammlung Bruchsal-Nord  
Sonntag, 8. Dezember, 10 Uhr
Vortrag: Schließe dich Gottes glücklichem Volk an!
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Sei reichlich beschäftigt am 
Ende der ‚letzten Tage‘“ aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*

Donnerstag, 12. Dezember, 19 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Die ‚zwei Zeugen‘ werden getötet und wie-
der lebendig gemacht“
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: Offenbarung 10 bis 12
Bibellesung: Offenbarung 10 Verse 1 bis 11

Donnerstag, 12. Dezember, 19.30 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Predigtdienstdemonstration: Erstes Gespräch (Video) – Besprechung 
des gezeigten Lehrvideos*
Predigtdienstdemonstration: Erstes Gespräch – Arbeite mit dem 
Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Predigtdienstdemonstration: Erstes Gespräch – Beginne ein unge-
zwungenes Gespräch in einer Alltagssituation und nutze dabei den 
Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Predigtdienstdemonstration: Erstes Gespräch – Beginne mit dem 
Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeitsheft* und biete dann eine 
Veröffentlichung aus unserer Toolbox an.

Donnerstag, 12. Dezember, 19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
„Die Erde verschlang den Fluss“: Besprechung des gezeigten Videos 
„Koreanische Glaubensbrüder aus Haft entlassen“* (Videokategorie: 
Unsere Organisation).
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 94)
*) kann von > www.jw.org/de < heruntergeladen werden

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Sonntag, 8. Dezember, 12.30 Uhr

Vortrag: Ein Familienleben, das glücklich macht
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Sei reichlich beschäftigt am 
Ende der ‚letzten Tage‘“ aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*

Mittwoch, 11. Dezember, 19.30 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Die ‚zwei Zeugen‘ werden getötet und wie-
der lebendig gemacht“
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: Offenbarung 10 bis 12
Bibellesung: Offenbarung 10 Verse 1 bis 11

Mittwoch, 11. Dezember, 20 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Predigtdienstdemonstration: Erstes Gespräch (Video) – Besprechung 
des gezeigten Lehrvideos*
Predigtdienstdemonstration: Erstes Gespräch – Arbeite mit dem 
Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Predigtdienstdemonstration: Erstes Gespräch – Beginne ein unge-
zwungenes Gespräch in einer Alltagssituation und nutze dabei den 
Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Predigtdienstdemonstration: Erstes Gespräch – Beginne mit dem 
Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeitsheft* und biete dann eine 
Veröffentlichung aus unserer Toolbox an.

Mittwoch, 11. Dezember, 20.15 Uhr – Unser Leben als Christ
„Die Erde verschlang den Fluss“: Besprechung des gezeigten Videos 
„Koreanische Glaubensbrüder aus Haft entlassen“* (Videokategorie: 
Unsere Organisation).
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 94)
*) kann von > www.jw.org/de < heruntergeladen werden

Kirche für Bruchsal

E6 Offenes Haus
E6 ist eine gute Möglichkeit, einen gemütlichen Abend zu erleben und 
so die Woche ausklingen zu lassen. Hier ist Raum für Billard, Kicker, 
Badminton, Airhockey oder einfach nur Begegnung mit anderen Men-
schen in einem angenehmen Ambiente. Herzliche Einladung, diesen 
Freitag ab 19 Uhr dazuzukommen.

Die Bibel
In unsere Serie über das Johannes-Evangelium sind wir in Kapitel 8. Wir 
laden dich herzlich ein, dazu zu kommen, das Evangelium mit uns zu 
studieren und dazu zu kommen.
Sonntag, 8. Dezember
Um 10 Uhr ist das Bistro geöffnet.
Um 10.30 Uhr beginnt der Gottesdienst
Prediger: Daniel Krug
Thema: „Finsternis trotz Licht.”
KinderKirche: Parallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag KinderKir-
che für alle vier- bis zwölfjährigen statt.Kirche für Bruchsal – evangelische 
Freikirche, Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal; www.kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 8. Dezember, 10 Uhr
Gottesdienst am zweiten Advent in Bruchsal mit Stammapostel Jean-
Luc Schneider (Live-Übertragung aus Fellbach). In Heidelsheim findet 
daher kein Gottesdienst statt.
Mittwoch, 11. Dezember, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Maria und Elisabeth”
Bibelwort: Gesegnet bist du unter den Frauen, und gesegnet ist die 
Frucht deines Leibes! Und wie geschieht mir, dass die Mutter meines 
Herrn zu mir kommt? (Lukas 1,42.43)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: Hainbuchenweg 5, Bruchsal, www.nak-bruchsal-heidelsheim.
de.

Aus den Kindergärten

Wald- und Naturkindergarten Bruchsal e.V.

Lichterfest im Eichbergwald

Laternen  Foto: pr

Am 12. November trafen sich 
Eltern, ErzieherInnen und Kinder 
des Waldkindergartens Bruchsal 
am Eingang zum Wald. In der 
nahenden Abenddämmerung 
leuchteten die gelb-orange leucht-
enden Laternen, welche die Kinder 
in den letzten Wochen selbst 
gemalt und mit ihren ErzieherInnen 
gebastelt haben.

Als alle zusammen gekommen waren ging es hinauf in den Wald. Unter-
wegs hielten wir stets und stimmten gemeinsam Lieder an. Da hörte 
man Lieder von Wichteln mit ihren Laternen, Martinslieder oder das 
altbekannte „Laterne, Laterne, Sonne, Mond und Sterne“. Nach einer 
großen Runde durch den Wald über dem sich auch bereits die Regen-
wolken verzogen hatten und man nun den Abendhimmel im Dunkeln 
schimmern sah, ging es Richtung Garten. Dort wurden viele Kerzen 
entzündet und ein warmes Feuer prasselte an der Feuerstelle.
Ein kleines Tischtheater wurde aufgeführt und erzählte die St. Mar-
tinsgeschichte aus der Sicht eines armen Kindes, welches durch die 
Straßen zog, von St. Martin ein Brot bekam und es am Ende, als es auf 
den Bettler traf, es mit ihm teilte und dieser auch ein Stück von seinem 
Mantelteil abgab. Danach wurden die „Martinsgänse“ verteilt.
Der Abend klang bei Punsch, Stockbrot und warmer Suppe über dem 
Feuer gekocht ein schönes Ende. So mancher ging dann mit seiner 
leuchtenden Laterne nach Hause durch den Wald. Von Ferne hörte 
man noch hier und da ein Kind singen: „Leuchte, leuchte Lichtlein, 
ziehen heim die Wichtlein, zwischen Moos und Steinen, trippeln hin die 
Kleinen...”

06227 / 35 828-30
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

06227 / 35 828-30
www.nussbaum-lesen.de
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Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Angebote für Trauernde im Dezember
Die „Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung“ bietet mit 
ihrem Café Regenbogen trauernden Menschen die Möglichkeit, sich 
untereinander auszutauschen und das gemeinsame Erleben zu teilen.
In der Regel findet das Café Regenbogen am zweiten Sonntag im Monat 
von 15 bis 17 Uhr im Familienzentrum Langenbrücken, Huttenstraße 
13 in Bad Schönborn und jeden letzten Sonntag im Monat von 15 bis 
17 Uhr im Paul-Schneider Gemeindehaus, Rosenhag 10 in Waghäusel-
Wiesental statt. Im Dezember gibt es allerdings eine Änderung: Das 
Café Regenbogen in Wiesental entfällt. Dafür möchten wir Trauernde 
herzlich zu unserer Veranstaltung „Weihnachten gemeinsam statt 
einsam“ einladen, die am 26. Dezember von 15 bis 18 Uhr im Paul-
Schneider-Gemeindehaus in Wiesental stattfindet.
Bei Kaffee und Gebäck und später einer heißen, wärmenden Suppe 
können Sie angenehme Stunden verbringen. Die Veranstaltung ist für 
Sie kostenfrei – wir freuen uns über Spenden.Zur besseren Planung 
bitten wir um Anmeldung bis zum 20. Dezember unter Telefon: (07251) 
320 40 10 oder per Mail unter: bruchsal@hospizgruppe.de
Nächste Termine:
Sonntag, 8. Dezember: Café Regenbogen in Bad Schönborn
Donnerstag, 26. Dezember: „Weihnachten gemeinsam statt einsam“ 
in Wiesental (Café Regenbogen in Wiesental entfällt dafür im Dezember)
Nähere Informationen zu diesem und weiteren Angeboten unter: www.
hospizgruppe.de.

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Zurück im Aufstiegsrennen
Der formstarken Bundesligareserve der RKG Reilingen/Hockenheim 
konnte man beim 20:17 Auswärtssieg die erste Rückrundenniederlage 
beibringen und belegt damit Rang drei in der Tabelle. Jeweils fünf Ein-
zelsiege erzielten beide Teams, wobei wir an diesem Abend die klareren 
Gewinner hatten. Ajmal Mohseni (PS 16:0), Puria Ghadiri (SS), Maxim 
Fricatel (PS 16:0), Viatcheslav Kolossov (SS)und Dennis Yildiz, 
dessen 6:1 Punktsieg gegen einen Bundesligaringer erzielt, erbrach-
ten nachträglich ebenfalls vier Mannschaftspunkte und sorgten für 20 
Punkte. Da Liviu-Constantin Maciuca nur mit 5:3 unterlag, waren die 
Niederlagen von Gerhard Lanz, Dennis Karajannis und Dennis Spän-
le zu verschmerzen.
Spannender Rückkampf mit Sieg gekrönt

Beim Topduell der Schülerrunde 
Süd zwischen der RKG Reilingen/
Hockenheim und dem ASV wurde 
spannender Jugendringkampfsport 
vor einer beachtlichen Kulis-
se geboten. Beide Teams konn-
ten nicht in optimaler Besetzung 
antreten, aber die, die ran durften 
waren erstklassig eingestellt und 
motiviert.
Beim 24:22 Erfolg erzielten vier 
Mannschaftspunkte Arne Erik 
Friedrich (SS), Rio-Constantin 
Malz (SS), Josefine Widmann, 
Justin Oks und Tim Johannes 
Geiß (alle ohne Gegner) sowie Max 
Rommel, dessen Gegner auf der 
Waage abgewiesen wurde. Auch 
unsere Verlierer zeigten tollen Sport 
und vor allem Hagen Julius Streibs 
knappe Punktniederlage sicherte 

uns den Gesamtsieg und Tabellenplatz eins. Stolz dürfen auch Greta 
Rötten, deren Schultersieg aufgrund der falschen Gewichtsklasse nicht 
zählte, ebenso wie Henrik Hörner, Johannes Reichert, Kristian Pip-
per und Arwed Gödiker sein. In einem Freundschaftskampf zeigte Ger-
man Malyshev sein Können mit einem Schultersieg. Zu diesem tollen 
Erfolg gehörten aber auch Friedrich Rötten, Erik Schwabenland, Silas 
Jung, Vanessa Pipper und Armands Stolarovs, die zwar diesmal nicht 

Dennis Yildiz kurz vor einem Über-
wurf  Foto: ASV

zum Einsatz kamen aber allesamt die Mannschaft unterstützten und 
anfeuerten sowie die vielen mitgefahrenen Eltern und das Trainerteam..
Dank auch an die RKG, die uns beim Bundesligakampf ermöglichte 
mit dem Gästeteam vor großer Kulisse einzulaufen und Bilder mit dem 
Olympiasieger von Rio, Taha Akgül zu machen.

Vorschau
Am Samstag, 7. Dezember, 20 Uhr trifft die Spänle-Staffel in hei-
mischer Halle auf den ASV Daxlanden und möchte mit einem Sieg 
ihre gute Ausgangssituation im spannenden Aufstiegsrennen festigen. 
Bereits um 19 Uhr treffen die beiden Schülerteams aufeinander.
Unterstützt Eure Schulkameraden – für Schüler Eintritt frei.

1. Bruchsaler Budo Club

Kendo Training mit Stefan Mäder
Am Sonntag, 24. November, hatte die Sportart Kendo beim 1. Bruchsa-
ler Budo Club e.V. einen besonderen Gast aus Denzlingen. Mit Stefan 
Mäder, sechster Dan Kendo, wurden Vorübungen aus der Ono-ha 
Ittö-ryu Schule trainiert, die dann in der Rüstung im Kendo umgesetzt 
wurden. Ein Keiko rundete das Training ab.

Teilnehmende beim Kendo-Training  Foto: pr

Wir danken Stefan für die Unterweisungen und die sehr guten anschau-
lichen Erklärungen und freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen.

Bruchsal Rebels

Sponsoren und Unterstützer gesucht

Die „Bruchsal Rebels” suchen 
Sponsoren und Unterstützer  
 Foto: Bruchsal Rebels

Werden Sie Teil des American Foot-
ball- Teams aus Bruchsal und 
unterstützen Sie uns privat oder mit 
ihrem Unternehmen! Sie möchten 
den Sport aus der Region unter-
stützen und gleichzeitig für ihr 
Unternehmen werben? Sprechen 
sie mit uns! Kontaktieren sie uns 
unter sponsor.rebels@gmail.com 
für Ihr auf Sie zugeschnittenes 
Sponsoring- Paket für die Saison 
2020!
Support the Rebels! Become a 
sponsor!

American Football in Bruchsal!
Du bist American Football- Fan? 
Du bist mindestens 13 Jahre alt? 
Dann komm‘ zu den Bruchsal 
Rebels!
American Football für Jugendli-
che (13 bis18 Jahre) und Ameri-
can Football für Erwachsene (ab 
18 Jahre).
Training: Jugend: Montags und 
Mittwochs von 17.30 bis 19 Uhr, 

Erwachsene: Montags und Mittwochs von 20 bis 22 Uhr beim SV62 
Bruchsal, Eschenweg 46b, 76646 Bruchsal.

Werde Teil unseres Teams! Werde Teil unserer Familie! Und folge uns 
auf Facebook und Instagram!

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH
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Caritasverband Bruchsal

Ehrenamtliche Ausbildungspaten gesucht
(cvk). Sie möchten jungen Menschen auf den Weg ins Arbeitsleben 
unterstützen? Sie möchten ein Stück ihrer Zeit und Lebenserfahrung 
einbringen und dabei selbst kostbare Erfahrungen und Begegnungen 
sammeln? Als ehrenamtlicher Ausbildungspate bei der Caritas Bruchsal 
helfen sie jungen Menschen dabei, eine Perspektive für die Zukunft zu 
finden. Ehrenamtliche Ausbildungspaten begleiten Jugendliche und 
junge Erwachsene bis zu ihrem 25. Lebensjahr bei der Erreichung eines 
Schulabschlusses und dem anschließenden beruflichen Einstieg in den 
ersten Arbeitsmarkt. „Wir begleiten die jungen Menschen nicht nur, son-
dern motivieren diese, vermitteln Kontakte und helfen in elementaren 
Dingen wie etwa bei der Bewerbung und dem Vorstellungsgespräch“, 
weiß Wolfgang Kempermann, langjähriger ehrenamtlicher Ausbildungs-
pate bei der Caritas Bruchsal. Sein Kollege, Wolfang Pelzer, fügt hinzu: 
„Es geht nicht nur darum, formales Wissen an die jungen Menschen zu 
vermitteln, sondern diese auch anzuspornen. Dazu gehört ein gewisses 
Maß an Einfühlungsvermögen, Ausdauer und Geduld.“ Ehrenamtliche 
Ausbildungspaten setzen ihre Lebenserfahrung aus dem Arbeitsle-
ben ein. Die Paten fungieren auch nach erfolgreicher Vermittlung als 
Ansprechperson für die Unternehmen und Auszubildenden. In regelmä-
ßig stattfindenden Treffen können sich die Paten austauschen, schwie-
rige Fälle besprechen und neuen Paten unterstützend zur Seite stehen. 
„Es sind die Erfolgserlebnisse, die uns motivieren, gleichzeitig wissen 
wir auch, dass wir nicht jedem helfen können“, fügt Wolfgang Beyerle 
abschließend hinzu, der ebenso als langjähriger Ausbildungspate die 
jungen Menschen begleitet.
Bei Interesse an einer ehrenamtlichen Patenschaft wenden Sie sich 
bitte an Martin Kehrhahn, Leiter des Fachbereiches Arbeit der Caritas 
Bruchsal unter Telefon (07251) 50519-17 oder per E-Mail an: arbeit@
caritas-bruchsal.de.

CVJM

Weitere Aktionen zum Vormerken
Am 11. Dezember sind wir gemein-
sam mit unseren Scouts in einer 
gemeinnützigen Hütte auf dem 
Weihnachtsmarkt. Es gibt leckere 
Orangen, Tannenreisig, Mistelzwei-
ge und Weihnachtsgebäck.
Am 14. Dezember findet ab 8 Uhr 
der traditionelle Weihnachtsbaum-
verkauf vor der Lutherkirche statt.

MustertextDeutsches Rotes Kreuz

Mitgliederversammlung
Am 12. November fand die Bereitschafts- und Mitgliederversammlung 
des DRK Ortsvereines Bruchsal mit Neuwahlen und Ehrungen der Mit-
glieder statt. Nach den vorgetragenen Jahresberichten des Ersten Vor-
sitzenden, der Bereitschaftsleitung, der Jugendleitung und des Schatz-
meisters folgte die Neuwahl der Vorstandschaft und die Bestätigung der 
Bereitschaftsleitung. Die Wahlen ergaben folgende Ergebnisse:

Erster Vorsitzender: Friedhelm Paul
Stellvertretender Vorsitzender: Klaus Hettmannsperger
Bereitschaftsleiter: Alex Weiss
Bereitschaftsleiterin: Ulrike Zimmermann
Schatzmeister: Ralf Rossel
Schriftführerin: Rita Somorai
Beisitzer: Sebastian Langnau, Giasemin Sami Oglu, Günter Reise,     
Alexander Schmakow

Wir wünschen allen gewählten Mitgliedern eine erfolgreiche Zeit und 
bedanken uns für ihr ehrenamtliches Engagement in unserem Verein.
Im Rahmen der Versammlung wurden daraufhin folgende Mitglieder für 
ihre langjährige Zugehörigkeit und Engagement geehrt: Günter Reise 
(fünf Jahre), Ulrike Zimmermann (zehn Jahre), Tanja Ebersoll (15 Jahre), 
Susanne Wachter (15 Jahre), Renate Mohr (40 Jahre), Klaus Hettmann-
sperger (45 Jahre),
Erich Reinig (55 Jahre).

Des Weiteren wurde Alex Weiss, Ulrike Zimmermann und Friedhelm 
Paul zusätzlich für außerordentliche Verdienste geehrt. Im Anschluss 
der Versammlung wurde der Abend gemeinsam in feierlicher Runde 
ausgeklungen. Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern, die uns im 
vergangenen Jahr tatkräftig unterstützt haben, und freuen uns auf die 
kommende Zeit.

Ehrungen DRK Bruchsal 2019 Foto: DRK

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Frauenkooperative aus Kirgisistan

Filzschuhe aus Kirgistan  
 Foto: G. Öfner

Zwischen China und Kasachstan 
liegt die Republik Kirgisistan, von 
der wir ein Sortiment von Filzhaus-
schuhen beziehen. Die Rohwolle 
stammt aus traditioneller Schafhal-
tung gemäß der nomadischen Tra-
dition des Landes. Die Fertigung 
mit der Nähmaschine wird haupt-
sächlich von Frauen bewerkstelligt; 
sie erhalten für ihre Arbeit einen 
Lohn weit über dem Landesdurch-

scnitt und dazu Schulungen. Abwässer aus der firmeneigegen Färberei 
werden mit Filtern gereinigt und eigene Sonnenkollektoren sorgen für 
die nötige Energie. Der Weltladen bietet weitere Kunsthandwerkproduk-
te aus Fairem Handel zu folgenden Öffnungszeiten im Advent: Montag 
bis Freitag: 9 bis 20 Uhr, Samstag: 9 bis 21 Uhr.

MustertextFörderverein der Schulmusik am 
Justus-Knecht-Gymnasium e.V.

Festliches Adventskonzert

Chor des JKG  Foto: JKG

Der Chor des Justus-Knecht-Gymnasiums Bruchsal unter der Leitung 
von Patrick Wippel bereitet sich derzeit auf eine Festliche Advents-
Gala zusammen mit den Bruchsaler Philharmonikern vor. Als Solistin 
konnte die mittlerweile auf den großen Bühnen der Welt beheimatete 
Sopranistin Daniela Köhler gewonnen werden. Zu hören werden Perlen 
klassischer Kirchenmusik sein, so beispielsweise Mozarts „Laudate 
Dominum” und „Ave verum”, Bachs „Jesu bleibet meine Freude” und 
„Nun komm der Heiden Heiland” sowie weitere klangschöne Werke von 
Händel (Tochter Zion, Halleluja), Saint-Saens (Tollite hostias), Franck 
(Panis angelicus) und Mascagni (Ave Maria).
Das Konzert findet am Freitag, 13. Dezember, um 19 Uhr in der Antoni-
uskirche in Bruchsal statt. Karten im Vorverkauf zum Preis von 12 Euro 
sind erhältlich im Sekretariat des JKG Bruchsal.
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MustertextKammerchor Bruchsal

Bachs Weihnachtsoratorium
Die Aufführung des Weihnachtsoratoriums mit dem Kammerchor Bruch-
sal am 21. Dezember ist ein wichtiges Ereignis für unsere Stadt und für 
den Kammerchor. Genau vor zehn Jahren war zum letzten Mal Bachs 
himmlische Musik in Bruchsal zu hören. Bei der kommenden Aufführung 
wird der Kammerchor vom Karlsruher Barockorchester und namhaften 
Solisten unterstützt, zum Beispiel dem Altus Franz Vitzthum. Der Vor-
verkauf hat schon begonnen. Es ist wegen der anhaltenden Nachfrage 
ratsam, sich frühzeitig Eintrittskarten zu besorgen. Weitere Infos unter 
www.kammerchor-bruchsal.de.

Der Kammerchor singt das Weihnachtsoratorium  Foto: Kammerchor

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Einladung zur Wanderung
Der Kneipp-Verein wandert von Moosbronn 
nach Gaggenau:

Wann? Sonntag, 8. Dezember
Treffpunkt: 9.30 Uhr am Bahnhof Bruchsal zur Fahrt mit der Stadtbahn 
um 9.50 Uhr nach Moosbronn.
Fahrkarten: Regio/Fünf Personen zu 20,30 Euro werden besorgt
Gehzeit: etwa elf Kilometer, rund drei Stunden, 45 Meter Aufstieg.
Unser Weg: Von Moosbronn Kirche auf guten Waldwegen Richtung 
„Maierbild”. Weiter zur Kreuzweghütte, über „Kieserstraße” und durch 
den „Großen Wald” nach Gaggenau.
Verpflegung: Aus dem Rucksack, Einkehr am Ende der Tour in Gag-
genau.
Wanderführerin: Elisabeth Pawlata, Telefon (07251) 322 44 00

Gäste sind herzlich willkommen! Jeder ist für sich selbst verantwortlich! 
E.P.

Komitee Bruchsaler Fasnachtsumzüge

Verrückt-närrisches Programm bei Kampagne-Eröffnung
Pünktlich am „11. im 11.” um 19.31 Uhr wurde die Kampagne mit dem 
Kommando „Mützen auf” und einem Glas Sekt vom Oberzugmarschall 
Peter Dautermann schon traditionell im Fanfarenheim Bruchsal eröffnet. 
Mit dreifachem Brus‘l Ahoi begrüßte er alle Gäste, besonders die anwe-
senden Ehrengäste, darunter das Kinderprinzenpaar der GroKaGe – Ihre 
Lieblichkeit Prinzessin Franziska I mit ihrem Prinzen Emil I.
Nach der Vorstellung des von Kurt Mach entworfenen neuen Jahres-
orden unter dem Motto „Brus‘ler Petrol” wurde dieser an die Aktiven 
und Ehrengäste als Dank überreicht. Eine Schunkelrunde leitete in die 
anstehenden Ehrungen der Badisch-Pfälzischen Karnevalsvereinigung 
und des BDK über, die von Martin Bauer vorgenommen wurden. Es 
sind dies: der Verdienstorden Baden-Pfalz an Daniel Dautermann, 
BDK-Orden in Silber an Erika Dautermann und BDK-Orden in Gold an 
Alexander Würger.
Dann ging Martin Bauer als Schaich Martin aus dem Orient in die Bütt 
und berichtete aus seinem Leben. Die Gugge Scheiererborzler aus 
Spöck brachte das Fanfarenheim zum Toben bevor weitere Gäste von 
der Stadt, vom Narrenrat und befreundeten Vereinen begrüßt wurden 
und ihre Orden erhielten. Margit Dahringer berichtete gekonnt über 
ihre als Fleischereifachverkäuferin gemachten Erfahrungen bevor die 
Punker-Oma (Erika Dautermann) die Narren zum Lachen brachte. Das 
Kinderprinzenpaar ließ die Brus‘ler Fasnacht hochleben und Alfred 
Blaschek referierte als Jogger über seine gemachen Erfahrungen in 
der Gemarkung Bruchsal. Zwischendurch brachte der Musikus immer 
wieder ene Schunkelrunde zu Gehör.
Abschließend bedankte sich Oberzugmarschall Peter Dautermann bei 
allen Helferlein, die dazu beigetrugen, dass der Abend wieder ein voller 
Erfolg wurde. Besonders bedankte er sich bei Wolfgang Gerhold für die 
tolle Unterstützung im Fanfarenheim.

Mit einem dreifach kräftigen Brus‘l Ahoi und allen guten Wünschen für 
den Verlauf der Kampagne 2019/20 ging ein stimmungsvoller Auftrak 
zu Ende.
Nun einige Worte in eigener Sache:
Am 16. Februar pünktlich um 13.33 Uhr findet der 54. Internationale 
Fasnachtsumzug Bruchsals unter dem Motto „Brus‘ler Petrol” statt. 
Dazu laden wir alle Traditionsvereine der Kernstadt, alle benachbarten 
Vereine, Clubs und befreundeten Vereine recht herzlich ein.

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Wieder einen ganzen Lastzug Hilfsgüter eingesammelt!

Eine volle Halle Hilfsgüter nach 
der letzten Sammelaktion 2019 
  Foto: pr

Herzlichen Dank für die vielen 
guten Sachspenden bei unserer 
sechste Sammelaktion in diesem 
Jahr! Aber auch für die schönen 
Geldspenden die wir für den Trans-
port aber auch für unsere vielfälti-
gen Hilfe zur Selbsthilfe-Projekte in 
Afrika einsetzen können. Herzli-
chen Dank allen Spendern, aber 
auch unserem fleißigen Annah-
me-Team!
In Burkina Faso macht unser 
Berufsschulbau Fortschritte. Bei 
zwei von vier Gebäuden sind die 
Maurerarbeiten abgeschlossen. 

Jetzt werden Türen und Fenster eingesetzt, dann folgt der Innen- und 
Außenputz. Danach werden die zwei weiteren Gebäude angefangen. 
Denn Bildung und Ausbildung schafft Arbeitsplätze in den dort heimi-
schen Berufen und gibt den jungen Menschen eine Bleibe-Perspektive 
in ihrer Heimat.
Momentan sind Stéphane Souli, Hermann Bauer und Bernd Denzel in 
Burkina Faso um unsere Agrar-Genossenschaft voranzubringen. Unser 
Bewässerungsexperte H. Bauer hat den Bio-Landwirt B. Denzel mitge-
nommen, um eine nachhaltige Landwirtschaft einzuführen, damit der 
alljährliche Hunger in der Trockenzeit bald der Vergangenheit angehört.
Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin bei unseren laufenden Hilfs-
aktionen zur Selbsthilfe in Afrika,wie zum Beispiel Schulbau, Bewässe-
rungssysteme, Plantagen-Anbau, Existenzgründungen, Medizinische 
Versorgung und so weiter sowie bei unserer Behindertenhilfe in Entwick-
lungsländern, wofür wir dringend auch gebrauchte Rollstühle benötigen!
Spendenkonten: Volksbank: DE08 66391600 0010626200, Sparkasse: 
DE86 66050101 0203155809.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte Ihren Verwendungswunsch, 
zum Beispiel Behinderte (Dritte Welt), Burkina Faso, Burundi, Kongo, 
Togo, Uganda, Ukraine und Ihre volle Adresse für die Spendenquit-
tung! Herzlichen Dank!
Nächste Sammelaktion: Samstag, 1. Februar, von 8 bis 12 Uhr in 
Oberhausen, Weiherweg 22.
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team, Telefon (07254) 779 770, E-Mail: roelleke@
konvoi-der-hoffnung.de, Internet: www.konvoi-der-hoffnung.de

Kulturinitiative e.V.

Hilfe für Damaskus

Stehempfang nach dem Kirchen-
kaffee Foto: pr

Gottesdienst, Kirchenkaffee, 
weihnachtlicher Punsch und viele 
fleißige Helfer, Erstkommunion-
kinder in der Vorbereitung und 
Jugendliche des Justus-Knecht-
Gymnasiums, die für „The Francis-
can Music Center“ der Franziska-
ner in Damaskus gebacken und 
gesammelt haben.
So bunt kann der erste Advent 
gelebt werden, so verbunden mit 
dem hiesigen Alltag aber auch mit 
dem dramatischen in der Ferne. 30 

Schüler, auch als Botschafter innerhalb der Klassen des JKG, begleitet 
von Kulturinitiative, backten, erzählten, setzten sich ein für eine Klasse 
in Damaskus. Es geht darum, Musikinstrumente für eine Klasse im 
„Franciscan Music Center“ zu bezahlen. Dafür boten sie das Selbst-
gebackene nach dem Gottesdienst in der Hofkirche an. Fünfklässler 
bis Kursstufe, Jungs und Mädchen, ein gemeinsames Ziel so wie ein 
gemeinsam gelebter Glaube trafen auf großherzige und spendenfreudi-
ge Menschen und lassen so Neues entstehen. Ein Mann sprach mich 
an mit der Bitte um mehr Information, weil er Syrer in seinem Haus 
beherbergt.
Häufig sehen wir nur das, was nicht geht, was nicht gut ist. Hier erleb-
ten wir, was gut ist und hinterher sagten alle, es hat Spaß, ja Freude 
gemacht.
Hubert Keßler
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Naturfreunde Bruchsal

Einladung zur Winterfeier
Alle Jahre wieder lässt die Adventszeit uns die Vorfreude auf Weih-
nachten spüren. Wir treffen uns zum gemeinsamen Adventskaffee am 
Sonntag, 8. Dezember, um 15 Uhr im Speisesaal der Wohnanlage der 
Arbeiterwohlfahrt in der Durlacher Straße 101. Parken könnt ihr auf dem 
Parkplatz bei der Kirche St. Paul im Hagelkreuz 11. Anschließend haben 
wir Zeit für Vorträge,Gespräche, Lieder und Texte zur Adventszeit. Im 
Rahmen der Winterfeier werden auch in diesem Jahr Naturfreundin-
nen und Naturfreunde für langjährige Mitgliedschaft geehrt. Die Vor-
standschaft wünscht allen Mitgliedern und Freunden eine besinnliche 
Adventszeit!
An die Kuchenbäckerinnen! Wer noch einen Kuchen backen kann, soll 
sich bitte bei mir melden: Sandra Müller, Telefon (07257) 3020.
Motorsägenlehrgänge bei den Naturfreunden

Fällübung  
 Foto: Naturfreunde Bruchsal

Für private Brennholzaufbereiter 
bieten die Naturfreunde Bruchsal 
im Winter wieder mehrere Motorsä-
genlehrgänge nach der DGUV 
Information 214-059 Modul A an. 
Der theoretische Teil findet freitags 
von 17 bis 22 Uhr in Bruchsal statt, 
der praktischen Teil dann Samstags 
von 8 bis 16 Uhr auf einer Übungs-
fläche in der Nähe von Bruchsal. 
Der nächste Termin ist am 6. und 7. 
Dezember. Weitere Termine unter 
www.naturfreunde-bruchsal.de.
Am Seminarende erhalten die Teil-

nehmer die Bescheinigung über die erfolgreiche Teilnahme sowie ein 
Lehrgangsheft indem die wichtigsten Punkte zusammengefasst sind.
Die Teilnehmer benötigen für den praktischen Teil eine vollständige 
Schutzausrüstung, bestehend aus Helm mit Gesichts- und Gehör-
schutz, Schnittschutzhose, Sicherheitsschuhe mit Schnittschutz und 
eine Jacke mit einen Signalfarbanteil sowie Handschuhe. Günstige 
Schnittschutzbekleidung, auch in Zwischengrößen, Schnittschutzschu-
he und brauchbare Helme bieten die Firma Ladi in Münzesheim, Telefon 
(07250) 338, an.
Motorsägen und das notwendige Werkzeug werden zur Verfügung 
gestellt. Der Lehrgang wird von qualifiziertem Personal durchgeführt. Im 
Preis enthalten ist jeweils ein Mittagessen an dem Praxistag.
Anmeldung für die Lehrgänge unter Angabe des Namens, der Adresse 
und des Geburtsdatum schriftlich bei den Naturfreunden Bruchsal unter 
info@naturfreunde-bruchsal.de oder norbert.zoz@web.de
Informationen unter der (0171) 275 91 94 bei Norbert Zoz.

Pugilist Boxing Gym e.V.

Sixpack-Workout im Pugilist

Sixpack  Foto: pr

Wir können es nicht oft genug 
betonen: „Der Rumpf ist die wich-
tigste Partie des Körpers”. Deshalb 
bieten wir Dir jeden Tag ein 
30-minütiges Training für Deine 
Rumpfmuskulatur mit anspruchs-
vollen Übungen für intensive Reize 
unter Anleitung eines erfahrenen 
Trainers.
Montag bis Freitag 
17.30 bis 18 Uhr.

Pugilist Boxing Gym e. V. Schwetzinger Straße 60, Bruchsal, Telefon: 
(07251) 934988 oder www.pugilist.de.

Radsport-Team Kraichgau

Theoretisches Trockentraining
Radsport-Team Kraichgau trifft sich wieder zum Winterstammtisch

Winterstammtisch  Foto: Radsport-Team

Wenn es draußen kalt und nass wird, treffen sich die Radsportler des 
RST einmal im Monat zu einem Erfahrungs- und Neuheitenaustausch 
in gemütlicher Runde. So war das erste Wintertreffen am Donnerstag, 
21. November. Zuverlässig wie im letzten Jahr waren überwiegend 
Seniorensportler aus der Ü60-Gruppe gekommen. Es war wieder ein 
gelungener Abend. Natürlich sind Mitglieder aus allen Abteilungen 
zu den Treffen herzlich eingeladen. Im Dezember findet aufgrund der 
zahlreichen Weihnachtsfeiern kein Stammtisch statt. Ab Januar geht es 
dann am 16. Januar, am 13. Februar und am 19. März weiter. Wir treffen 
uns jeweils um 19 Uhr im Restaurant Da Lillo, Sportzentrum 15 (bei der 
Tennishalle) in Bruchsal. Ausreichend Plätze werden reserviert. Gerhard 
Öfner RST Kraichgau.

Rheuma-Liga

Beratertelefon: (07257) 91 57 61, Donnerstag, 10 bis 12 Uhr sowie 
(07251) 98 28 88 6, Montag, 18 bis 20 Uhr.
Aqua-Cycling in Mingolsheim: Ernst Kreikenbohm, (07251) 12 48 1;
Eltern rheumakranker Kinder: Daniela Wirth, (07254) 98 90 0;
Fibromyalgie: Jeden zweiten Dienstag im Monat 18 Uhr AOK Gesund-
heitszentrum, Bahnhofstr. 12, 76646 Bruchsal;
Rheuma-Gesprächskreis: Jeden ersten Donnerstag im Monat, 18 Uhr, 
Brauhaus Wallhall, Kübelmarkt 8, 76646 Bruchsal;
Rheuma zum Trotz: Jeden ersten Montag im Monat, 13.30 Uhr, Rheu-
maliga, Kaiserstraße 20, 76646 Bruchsal;
Tanzen: Montags 17 Uhr AWO, Prinz Wilhelm Straße 3, 76646 Bruchsal;
Trocken- und Wassergymnastik an verschiedenen Standorten zu 
erfragen über das Beratertelefon;
Yoga: Montags 15 Uhr Rheumaliga, Kaiserstraße 20, 76646 Bruchsal.

SV 62 Bruchsal

Tischtennis  
Herren 1 holen erste Bezirksliga-Punkte
Vergangenen Samstag empfing unsere Erste die Mannschaft vom TTV 
Sulzfeld. Mit noch immer null Punkten am Tabellenende war es an der 
Zeit im vorletzten Vorrundenspiel endlich zu punkten um nicht gänzlich 
ohne Punkt in die Winterpause zu gehen. Dementsprechend motiviert 
gingen wir in die Partie.
Bereits in den Doppeln zeigte sich ein anderes Bild als in den bisherigen 
Spielen denn Peter Hettinger / Michael Seel, Torben Heydecke / Domi-
nic Walter und Thomas Engeln / Matthias Leber konnten allesamt ihre 
Doppel gewinnen. Somit ging es mit 3:0 in die erste Einzelrunde.
Auch hier lief es nahezu perfekt für uns. Lediglich der generischen 
Nummer Eins gelang es einen Sieg gegen uns zu erzielen. Ansonsten 
behielten Peter Hettinger, Thomas Engeln, Matthias Leber, Dominic 
Walter und Michael Seel die Oberhand in ihren Matches. Da sich Peter 
auch in seinem zweiten Einzel keine Blöße gab, war der erste Sieg der 
Saison, der mit 9:1 überraschend hoch ausfiel, unter Dach und Fach.
Sonstige Ergebnisse
26. November: Herren 3 – TSV Wiesental 3 9:4
Es punkteten: Alexander Riffel / Sven Bornscheuer (1), Klaus Errerd / 
Manuel Steinmetz (1), Franz Genzer / Stefan Roessler (1), Klaus Errerd 
(2), Franz Genzer (2), Alexander Riffel (1), Sven Bornscheuer (1)
27. November: TTF Obergrombach 3 – Herren 6 9:1
Es punktete: Niklas Seng (1)
29. November: Herren 4 – TV Helmsheim 6 3:7
Es punkteten: Clemens Meister (1), Manuel Steinmetz (1), Reiner 
Schmidt (1)
1. Dezember: TSV Wiesental – Herren 2 9:3
Es punkteten: Dan Dutu / Thomas Zeh (1), Udo Pflaum / Klaus Errerd 
(1), Dan Dutu (1)
Vorschau
Freitag, 6. Dezember
20.15 Uhr: Herren 2 – TTV Zeutern
20.30 Uhr: TTV Rohrbach – Herren 1
Samstag 7. Dezember
18.30 Uhr: Herren 5 – FSV Bahnbrücken 2

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Nikolaus
Aus einem klitzekleinen Haus,
schaut der Nikolaus heraus.
Er trägt die Brille, klein und rund.
Ein weißer Bart verdeckt den Mund.
Sein Schlitten ist nun vollgeladen,
So kann er sich auf Reise wagen.
Auf dem Rücken huckepack,
trägt er heut den schweren Sack.
Die Sterne ziehen nun voran,
damit er alles sehen kann.
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Er holt ganz leis vor jedem Haus,
ein Päckchen aus dem Sack heraus.
Der Sack ist leer, wie ist das schön,
nun kann er schnell nach Hause gehn.
Der Nikolaus nun ruht sich aus,
kommt erst im nächsten Jahr wieder heraus.

Der Tageselternverein Bruchsal. 
 Foto: TEV

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen 
bezüglich Kindertagespflege und 
Tageseltern in der Kernstadt Bruch-
sal ist Hannah Koßmeier, Telefon 
(07251) 981 987 817, E-Mail: h.
kossmeier@tev-bruchsal.de.
Ihre Ansprechpartnerin für die 
Bruchsaler Stadtteile ist Juliane 
Schlenker, Telefon (07251) 981 
987 814, E-Mail: j.schlenker@tev-
bruchsal.de. Gesprächstermine 
können gerne nach Vereinbarung 
angeboten werden.
Kinderfreundliche Wohnung 
gesucht
Der Tageselternverein Bruchsal 
sucht für die künftige TigeR-Grup-
pe (Kindertagespflege in anderen 
geeigneten Räumen) eine kinder-
freundliche Wohnung, ehemalige 
Büroräume oder ein Haus in der 
Kernstadt und Büchenau mit fol-
gender Ausstattung:

- Mindestens drei bis vier Zimmer im Erdgeschoss
- Mindestens 100 Quadratmeter
- Separates Gäste-WC
- Grünfläche und Stellplätze sind wünschenswert
Weitere Infos:
- Finanzielle Förderung und Unterstüzung durch die Stadt Bruchsal
- Gesicherte Miete durch mindestens Fünfjahresvertrag
Wenn Sie freien Wohnraum haben oder kennen, nehmen Sie gerne 
Kontakt mit dem TigeR-Team auf unter (07251) 981 987 815 oder per 
E-Mail: tiger@tev-bruchsal.de.

TSG Bruchsal

Handball  
Siegesserie der E-Jugend hält an
Am letzten Spiel der Hinrunde empfing die E-Jugend unseren Tabellen-
nachbarn Hambrücken/Weiher.
Die SG konnte das erste Tor dieses Spiels erzielen. Erfreulicherweise 
die einzige Führung für die Gäste während des Spiels. In der Abwehr 
konnten wir die Angriffe der Gegner unterbinden und bei den wenigen 
Abschlüssen war unser gut aufgelegte Torwart zur Stelle. Durch schö-
nes Passspiel und durch einige Freiläufe konnten wir uns selbst in gute 
Abschlusspositionen bringen. Trotz nicht immer guter Chancenverwer-
tung konnte wir zur Halbzeit eine 11:7 Führung herausspielen.
In der zweiten Halbzeit fast das selbe Bild, wobei unsere Abwehr jetzt 
öfters mit der Zuordnung überfordert war und wir oft erst in höchster 
Not den Ball nochmal rausprellen konnten. Im Angriff konnten wir uns 
jedoch weiterhin freilaufen und uns durch sicherer Passspiel bis auf 
17:10 absetzen. In den letzten zehn Minuten konnte die SG ihre Chan-
cen besser nutzen, während wir noch an unserer Torgefahr arbeiten 
müssen.
Am Ende steht ein verdienter 19:15 (11:7) Sieg über unseren Tabel-
lennachbarn und ein sehr guter dritter Tabellenplatz mit 12:4 Punkten 
zur Saisonhälfte. Ebenfalls zu erwähnen ist, dass alle Spieler ihre Ein-
satzzeiten bekamen und alle sichere Anspielstationen und Passgeber 
waren.
Es spielten: Lukas, Leo, Nils, Fiona, Anna-Lena, Lukas, Jan, Philipp, 
Levy, Emanuel, Thomas, Ansgar, Till
Trainer: Markus Mangei
Weitere Ergebnisse
C-Jgd: TG Eggenstein – HSG 33:25 (18:14)
C-Jgd (w): TG Eggenstein – HSG 28:11 (18:7)
B-Jgd (w): HSG – TSV Rintheim 9:36 (3:22)
B-Jgd: HSG – Post Südstadt KA 37:31 (19:18)
Damen: SG Hambrücken/Weiher – HSG 25:22 (14:12)
Herren 2: HSG II – TV Neuthard II 26:37 (11:15)
Herren: SG Hambrücken/Weiher II – HSG 23:38 (11:18)
Die Spielberichte zur ersten Herrenmannschaft und zur B-Jugend finden 
Sie in diesem Amtsblatt im Untergrombacher Teil unter Handballverein 
Untergrombach. Die Berichte zu den weiteren oben genannten Spielen 
finden Sie auf unserer Homepage (www.hsg-bruchsal-untergrombach.
de).
Die kommenden Spiele
Am 8. Dezember findet der letzte Heimspieltag des Jahres in der Sport-
halle Bruchsal statt. Mit Glühwein und Bratwurst wird die HSG für etwas 

Adventstimmung sorgen. Kommt 
vorbei und unterstützt die Teams 
der HSG!
B-Jgd: HSG – SG Stutensee/Wein-
garten (13.15 Uhr)
E-Jgd: HSG – JSG Neuthard/
Büchenau (14.45 Uhr)
Damen: HSG – TV Neuthard (16 
Uhr)
Herren: HSG – TV Ispringen II (18 
Uhr)

Hockey  
Hockey-Herren starten ungeschlagen in Hallensasion
Die Herren der TSG Bruchsal Hockey begannen die Hallensaison mit 
dem Spieltag am 24. November in Stuttgart. Gegen die Heimmann-
schaft des VfB Stuttgarts hielten sie lange ein 0:0. In der zweiten Halb-
zeit mussten sie einen Gegentreffer wegstecken, kamen aber kurze Zeit 
später mit dem 1:1 ins Spiel zurück. Keine der beiden Mannschaften 
konnte sich den Sieg sichern. Im zweiten Spiel gegen den SV Böblingen 
dominieren die Bruchsaler die erste Hälfte. Mit einer klaren 2:0-Führung 
hätte man in die Halbzeit gehen können. Doch sieben Sekunden vor der 
Halbzeit setzt der SV Böblingen mit dem 2:1 einen empfindlichen Nadel-
stich. Nach der Pause erwischen die Böblinger den besseren Start und 
ziehen mit 2:3 davon. Kurz nach dem Ausgleich muss die TSG Bruchsal 
wieder dem Rückstand von 3:4 hinterherrennen. Doch auch dieses Mal 
gelingt der Ausgleich. In der Schlussphase verpassen die Bruchsaler 
die sehr guten Chancen zu verwerten und so endet das Spiel 4:4. Der 
nächste Spieltag findet am 12. Januar in Mannheim statt, gefolgt von 
Heimspieltag in der GBZ-Halle in Bruchsal am 25. Januar.

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Klein aber fein

Gute Stimmung  Foto: Eugen Seifried
Die Winterfeier des VSG ist klein aber fein. Der Vereinschor „Die 
Stammtisch-Lerchen“ sorgt für eine festliche Adventsstimmung. Da 
wird gerne und kräftig mit gesungen. Singen macht bekanntlich Spaß 
und hellt die Stimmung auf. Kaffee und die leckeren selbstgebackenen 
Kuchen steigern ebenso das Wohlbefinden wie das reichhaltige Büffet, 
das zum Abendessen einlädt. Ein herzliches Dankeschön an die flei-
ßigen Kuchenbäckerinnen und an den wundervollen Stammtischchor 
und seine musikalische Leitung. Der Chor trifft sich am jeweils letzten 
Donnerstag im Monat um 18 Uhr zum Stammtisch im St. Florian. Ab 
19 Uhr findet für alle am Singen Interessierten ein offenes Singen statt. 
Wir laden alle sangesfreudigen Mitmenschen ein, bei uns mitzusingen. 
Dafür ist keine Mitgliedschaft im Verein erforderlich. Wir freuen uns über 
jegliche musikalische Unterstützung. Erleben Sie mit uns gemeinsam, 
dass Singen befreit und glücklich macht.
Allen, die an der Winterfeier aus gesundheitlichen Gründen nicht teil-
nehmen konnten, wünschen wir eine baldige gute Besserung und eine 
schöne Adventszeit.
Birgit Streit
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Selbsthilfegruppen
ADHS Elterngruppe und ADHS Erwachsenengruppe RG Bruchsal/
Hambrücken
Das Beschwerdebild von ADHS bleibt nicht in jeder Altersstufe gleich, 
sondern verändert sich im Laufe des Lebens. Im Erwachsenenalter ist 
die motorische Hyperaktivität meist nicht mehr so ausgeprägt wie bei 
Kindern. Innere Unruhe, Vergesslichkeit und Schusseligkeit rücken in 
den Vordergrund von ADHS und ADS bei Erwachsenen. Symptome, wie 
impulsives Verhalten und unüberlegte Handlungen, sind aber weiterhin 
vorhanden, bei Kindern oft das Hauptproblem neben der fehlenden 
Konzentration.
Sind Sie selbst betroffen, oder haben Sie ein Kind mit ADHS so können 
Sie bei uns sowohl für sich selbst als auch für Ihr Kind Unterstützung 
finden. Sie können sich mit betroffenen Erwachsenen austauschen oder 
auch mit anderen Eltern von ADHS Kindern.
In unserer großen Fachbücherei können Sie stöbern und sich Bücher 
zum Thema ADHS ausleihen. Bei diesem Gruppentreffen werden die 
neuen Jahrespläne der Elterngruppe sowie der Erwachsenengruppe 
bekanntgegeben. Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir würden uns 
freuen Sie bei uns begrüßen zu können.
Das nächste Gruppentreffen beider Gruppen findet am Dienstag, 10. 
Dezember, im Vereinsraum der Lußhardthalle in Hambrücken statt. 
Beginn ist 19.30 Uhr.
Weitere Infos und Anmeldungen unter den E-Mail-Adressen:
Elterngruppe: rg.bruchsal-hambruecken@adhs-deutschland.de
Erwachsenengruppe: rg.erwachsene-bruchsal-hambruecken@adhs-
deutschland.de

Anonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), www.
anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim St. 
Peter, Peter-und-Paul-Straße 55;
Treffen der „al-anon“ – „Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern“
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Straße 55.
Weihnachtsfeier: 13. Dezember, 19 Uhr

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Wir, die Kontaktgruppe Bretten-Bruchsal für von Multiple Sklerose 
Betroffene, treffen uns einmal im Monat ab 19 Uhr zum AMSEL-Stamm-
tisch; üblicherweise donnerstags; falls Feiertag, dann am Donnerstag 
zuvor. Der Stammtisch findet im Restaurant Jahnhalle, Jahnstraße 34, 
75045 Jöhlingen statt. Kostenlose Parkplätze, behindertengerechte Toi-
lette und behindertengerechter Zugang sind dort vorhanden.
Der AMSEL-Talk findet dienstags um 18.30 Uhr, Pizzeria „Da Luigi“, 
Kastanienweg 10, 76698 Weiher, statt.
Wir möchten einen Mehrtagesausflug planen und benötigen dazu 
Unterstützung. Unser Konto lautet: VoBa Stutensee-W., IBAN: DE76 
6606 1724 0030 9305 09. Vielen Dank für ihre Unterstützung!
Wir sind immer noch auf der Suche nach einem Treffpunkt in Bruchsal. 
Leider konnte bisher keine barrierefreie Lokalität gefunden werden. Wir 
sind dankbar für entsprechende Hinweise. Vielen Dank!

Fibromyalgie-Selbsthilfe Bruhrain-Hardt e.V.

Einladung
Zum Jahresabschluss mit Weihnachtsfeier am Dienstag, 10. Dezem-
ber, 18.30 Uhr im Frohsinnheim Waghäusel-Kirrlach, Jurastraße 5 (bitte 
unbedingt anmelden). Es ist ein Treffen in gemütlicher und weihnacht-
licher Runde, es gibt Essen und Trinken, Kaffee und Kuchen.
Wir erwarten den Nikolaus, der hoffentlich für alle ein Geschenk bereit-
hält. Informationen zur Fibromyalgie-Selbsthilfe Bruhrain-Hardt e.V. 
unter (07254) 29 31, Inge Bentz, und Jutta Laier (06222) 725 91,
www.fibromyalgie-sh-bruhrain.de.

Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, dass in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.

Verwaltungsstelle schließt früher
Die Verwaltungsstelle Büchenau schließt aufgrund einer dienstlichen 
Veranstaltung am Freitag, 20. Dezember, bereits um 11 Uhr.

Ablesung Zählerstand Wasseruhr
In Kürze erstellen wir die Jahresabrechnung 2019. Sie erhalten in 
den nächsten Tagen ein Schreiben (Ablesekarte) mit der Bitte um 
Mitteilung des Zählerstandes der Wasseruhr. Wir bitten Sie, den 
Zählerstand zum Jahresende selbst abzulesen und uns diesen bis 
spätestens 7. Januar 2020 mitzuteilen. Die Übermittlung des Zäh-
lerstandes ist wie folgt möglich:
Internet: Unter der Adresse www.stutensee.de können Sie sich 
durch Eingabe Ihrer Kundennummer und Ihres einmaligen Zugangs-
codes einloggen und die Werte eingeben.
QR-Code: Sollten Sie ein Smartphone besitzen, können Sie ganz 
einfach den QR-Code auf dem Anschreiben abscannen und Ihre 
Zählerstände eintragen.
Fax/Postweg: Sie können die Ablesewerte auch in den entspre-
chenden Kartenabschnitt des Anschreibens eintragen und uns die 
Karte per Fax an (0681) 587-50 11 oder auf dem Postweg über 
unser Dienstleistungsunternehmen zusenden.
Falls Sie den Rückgabetermin nicht beachten, muss der Verbrauch 
anhand Ihrer Vorjahresverbräuche geschätzt werden. Bitte beach-
ten Sie, dass dann erforderliche Korrekturen erst bei der nächsten 
Verbrauchsabrechnung berücksichtigt werden können.
Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns.
Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“

Gedenken an Bruder Stephan
Am Dienstag, 10. Dezember, 18.30 Uhr findet ein Seelenamt der Seel-
sorgeeinheit und am Samstag, 21. Dezember, 18 Uhr die heilige Messe 
für Bruder Stephan der Ordensgemeinschaft der Barmherzigen Brüder 
Montabaur in der St. Bartholomäus-Kirche statt. Als Hans-Peter Geißler 
am 15. Juni 1942 in Stuttgart geboren und in Bruchsal-Büchenau auf-
gewachsen, verstarb Bruder Stephan am 30. Oktober im Alter von 77 
Jahren nach kurzer schwerer Krankheit.
Der 1997 zum Generaloberen Ernannte – ein Amt, das er für drei Amts-
perioden wahrnahm und 2016 schließlich aus Altersgründen abgab 
– wurde von seinen Mitbrüdern als eine den Menschen zugewandte 
Person beschrieben. Sein freundliches Lächeln werde bei vielen in 
Erinnerung bleiben.

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 6. Dezember

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratsitzung  
BEKANNTMACHUNG
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 09.12.2019, um 18:30 Uhr
im Sitzungszimmer der Verwaltungsstelle Büchenau statt.
Tagesordnung:
1.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Neutharder Straße 19“, 

Gemeinde Büchenau
 –  Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der 

Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange (Offenlage)
 Vorlage: 0293/2019
2.  Bekanntgaben
3.  Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4.  Bürgerfragestunde
5.  Offenlage des Protokolls vom 18.11.2019
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Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi
Bruchsal, 28.11.2019
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Verschiedenes

Seniorennachmittag in Büchenau

Ortvorsteherin Marika Kramer 
ehrte die älteste Seniorin Büchen-
aus – die 91-jährige Anna Borutta. 
 Foto: hüb

(hüb). Einmal im Jahr lädt die Stadt 
Bruchsal ihre älteren Mitbürger/-
innen zu einem unterhaltsamen 
Nachmittag ein, diesmal ins Pfarr-
zentrum in Büchenau. Für die Stadt 
begrüßte die Gemeinderätin und 
Ortsvorsteherin Marika Kramer die 
Gäste, darunter auch die mit 91 
Jahren älteste Seniorin Anna Borut-
ta. Marika Kramer oblag es auch, 
durch den Nachmittag zu führen. 
Mehrsprachig musikalisch erfreute 
der Grundschulchor unter der Lei-
tung von Kirsten Lehmann die 
Besucher. Mit dem Mut machenden 
Lied „Wenn die Luft ausgeht, schau 

nach oben, gib nicht auf“, gaben die Sänger/-innen den Senioren Wich-
tiges mit auf den Weg. Wo den Büchenauern der Schuh drückt und was 
an Verbesserungen der Infrastruktur im Entstehen oder geplant ist, hie-
rüber informierte die Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick. 
Auch hier, hieß es, sei Wohnraum knapp, erfreulich sei, dass aktuell ein 
neues Wohngebiet mit einem von den Bewohnern gewünschten Super-
markt gebaut werde. Den Jüngsten stellte die Rathauschefin einen neu 
zu errichtenden Kindergarten in Aussicht und den Schulkin dern eine 
bessere digitale Ausrüstung ihrer Schule. Lob zollte sie den Jugendli-
chen der KJG, die mit ihrer Teilnahme an der 72 Stunden Aktion und 
dem Bau eines Bienenhotels punkteten. Die Familien könnten die Ange-
bote des Haus der Begegnung in Bruchsal nutzen. Auch für die Senio-
ren, so die Rathauschefin, gäbe es gute Einrichtungen, wo sie Rat und 
Hilfe bekämen. Als Beispiel nannte sie die Pflegestützpunkte und für 
kleinere Besorgungen und Handreichungen die Jugendlichen der 
Taschengeldbörse. Ein viel genutztes und beliebtes Angebot sei das 
Capo Kino im Bruchsaler Cineplex. Für nur vier Euro werden dort jeden 
dritten Montag im Monat sehenswerte Filme gezeigt.
Freude bereitet der örtliche Kleintierzuchtverein, der alle zwei Wochen 
ins Café Hasenvilla einlädt. Zusammen verbringen Kinder der Villa 
Kunterbunt und Mitglieder des Vereins einen vergnüglichen Nachmittag 
mit Unterhaltung und Spielen. Für die Senioren hält die Seniorenbe-
gegnungsstätte am Oppenheimer Platz in Bruchsal eine Vielzahl von 
Angeboten, wie Gedächtnistraining, Tanzen, Stuhlgymnastik und Com-
puterkurse und anderes mehr bereit. Diese zu nutzen, sich zu bewegen, 
sich mit Gleichgesinnten auszutauschen, Spaß zu haben, Freunde zu 
finden, all dies legte die Vorsitzende des Seniorenrats, Helga Jannakos 
ihren älteren Mitbürgern ans Herz.
Für das leibliche Wohl der Gäste sorgten zur Freude der Initiatoren 
Jugendliche der KJG. Mit beschwingten Klängen machten die Har-
monika Freunde Büchenau unter der Leitung von Willi Nill den Gästen 
Freude.

Vereinsnachrichten

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

DRK Büchenau bietet Erste-Hilfe-Kurs
Der Erste-Hilfe-Kurs des DRK Büchenau findet statt am Freitag, 3. 
Januar, um 8.30 Uhr in der Büchenauer Verwaltungsstelle, Au in den 
Buchen 81 (Zugang über den Hof) statt. Ausbilder : Friedhelm Seitz, 
Aktiver des OV Büchenau. Jede/r Teilnehmer/in erhält eine Teilnahme-
bescheinigung.
Anmeldung bis 20. Dezember bei Franz Hasenfuß, Telefon (07257) 32 08 
oder E-Mail: franzhasenfuss@gmx.net.
Der Kurs dauert acht Stunden und ist gültig für Führerschein, Jugend-
leiter, Lehrgänge, Trainerscheine und so weiter.

Förderverein FSV Büchenau

Großer Preisskat beim FSV Büchenau
Am Montag, 6. Januar, veranstaltet der Förderverein des FSV Büchenau 
seinen schon traditionellen großen Preisskat. Beginn ist um 14 Uhr. 
Bereits im siebten Jahr wird diese Veranstaltung im Gedächtnis an 
Heinz Wipfler ausgetragen, der als langjähriger Organisator und Aus-
richter leider viel zu früh verstorben ist.

Auch in diesem Jahr werden in zwei Spielrunden à 48 Spielen die 
Gewinner des Wanderpokals und der Geld- und Sachpreise ermittelt. 
Für die ersten drei Gewinner werden Geldpreise in Höhe von 175, 125, 
und 75 Euro ausgelobt. Das Startgeld beträgt 12 Euro.
Der Förderverein des FSV Büchenau würde sich über eine zahlreiche 
Teilnahme freuen.

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Damenabteilung  
FSV: PSV Mannheim  2:1 (1:1)
Am vergangenen Sonntag bestritten unsere Frauen bei eisigen Tempe-
raturen das letzte Heimspiel und gleichzeitig das erste Rückrundenspiel 
der Saison. Man spürte von Anfang an nichts von der Niederlage der 
letzten Woche. Seit langem sah man mal wieder schönen Fußball mit 
Doppelpässen und hohem Ballbesitz. Trotzdem musste man recht früh 
durch einen kollektiven unkonzentrierten Moment ein Gegentor hinneh-
men. Die Mannschaft blieb hiervon unbeeindruckt und zeigte weiterhin 
schönen, ansehnlichen Fußball. Das altbekannte Problem der Chancen-
verwertung blieb jedoch weiterhin bestehen. In der 18. Minute belohnte 
man sich dann für die Mühe und schaffte den Ausgleich und ebenso 
den Halbzeitstand. Nach der Pause zeigte sich das gleiche Bild mit 
hohem Ballbesitz und schönen Spielzügen. So konnte man letztendlich, 
nach einer hart umkämpften zweiten Halbzeit, die Führung ausbauen 
und die drei Punkte, dank einer starken Mannschaftsleistung, einfahren. 
Zum Schluss muss man sagen, es war ein dreckiger und hitziger, aber 
verdienter Sieg. Die Mannschaft verabschiedet sich, mit einem großen 
Dank an die Fans für die immer wieder tolle und zahlreiche Unterstüt-
zung bei Wind und Wetter, in die Winterpause. Frohe Weihnachten und 
guten Rutsch wünschen die Frauen des FSV Büchenau.
Es spielten: Metzger, Österle, Schmidt, Fetzner, Könne, Lang(1) (73. 
Löber), Schönherr (63. Lechner), Hartmann, von den Driesch

MustertextMännergesangverein 
Harmonie Büchenau e.V.

Weihnachtliches Sing-Along mit All Cantare
Am Sonntag, 15. Dezember, lädt der Frauenchor All Cantare zu einem 
„Weihnachtlichen SingAlong“ in die St. Bartholomäus Kirche in Büche-
nau um 17 Uhr ein. Sie fragen sich, was ein SingAlong sein soll? Es ist 
das gemeinschaftliche Singen von Chorliteratur mit Publikum und ist 
eher aus Städten wie London, Amsterdam und Hamburg bekannt. Aber 
keine Angst, sie müssen kein/e versierte/r Chorsänger/in sein – Sie 
müssen lediglich die Freude am Singen haben.
Auf dem Programm stehen viele bekannte Advents- und Weihnachts-
lieder. Aber auch so manches musikalisches Kleinod wird wieder zum 
Klingen gebracht. Als Atempause für das Publikum werden einige Lieder 
im reinen Chorklang unter der Leitung von Sonja Oellermann vorgetra-
gen, die das Publikum über den ganzen Globus reisen lassen werden. 
Die Zithergruppe „Badner Madl“ wird mit ihrem zauberhaft heimatlichen 
Klang den Kirchenraum in eine gemütliche Stube verwandeln.
Freuen Sie sich auf diese Stunde mit All Cantare voller Vorfreude, aber 
auch innerer Einkehr und vielleicht mit manchem Schmunzeln. Nach 
dem gesanglichen Vergnügen haben Sie die Möglichkeit, sich an einem 
Fingerfood-Buffet mit Glühwein und Punsch zu laben und sich mit dem 
Chor auszutauschen. Die Veranstaltung ist kostenfrei, Spenden sind 
willkommen. (IB)

Weihnachtliches SingAlong
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MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball  

Senioren: TV Neuthard – TV Büchenau  21:15 (7:7)
Nachdem unter der Woche krankheits – und arbeitsbedingt mit nur vier 
Feldspieler und einem Torwart trainiert werden konnte, schienen die 
Vorzeichen für das Derby in Neuthard alles andere als positiv. Allerdings 
hatten wir uns fest vorgenommen zu kämpfen, egal wer auf dem Feld 
steht. Von Beginn an entstand tatsächlich ein Kampf um jeden Ball, die 
Abwehr und alle Spieler, die eingesetzt wurden, gingen ein hohes Tempo 
und nahmen die Gegner an. Und wenn dann der ein oder andere Ball 
durchkam, wusste der an diesem Abend überragende Kai Schlereth im 
Tor, diesen zu entschärfen. Das Pausenresultat von 7:7 zeigte, dass wir 
durchaus mithalten konnten. Neuthard war insgesamt spielerisch etwas 
besser und konnte vor allem in der Schlussphase von der Bank aus 
mit frischeren und fitteren Kräften ergänzen. Jedoch ging das Spiel am 
Ende doch etwas zu hoch aus. Womöglich, weil beim TVB die Kondition 
nachließ und damit auch die Konzentration. Dies zeigte sich vor allem 
dadurch, dass wir gegen Ende des Spiels unsere Chancen nicht mehr 
nutzen konnten und den Gegner davon ziehen lassen mussten.
Mit dem TSV Rintheim wartet nun der nach Verlustpunkten aktuelle 
Tabellenführer (16:2 Punkte), der in der laufenden Saison auf einen wurf-
gewaltigen Angriff, eine bewegliche Abwehr sowie einen überragenden 
Torwart bauen kann. Wir hoffen auf eine Besserung der Trainingssitua-
tion, um eine weitere Entwicklung der Mannschaft zu erreichen, damit 
wir letztendlich noch die notwendigen Punkten bis zur Winterpause 
holen können.
Für Büchenau spielten: Axel Zimmermann 3, Stefan Götter 2, Jonathan 
Bauer, Christian Meier 2/1, Benedikt Speck, Christian Schäfer 2, Kai 
Schlereth (im Tor), Jonas Werner, Eric Zöllner 2, Johannes Zimmermann 
3, Tim Winter, Simon Wickinghoff, Jens Hardock 1

Jugend
wJA – HG Saase 26:23 (9:11)
wJD – FV Leopoldshfn 21:6 (11:3)
JSG Enztal – wJC 14:24 (4:15)
wJE – TS Mühlburg 6:20 (3:9)
mJD – SG Grab-Neud
mJE – SG Oden/U‘öwi 40:2 (23:0)

Berichte der Jugend
Mit dem neunten Sieg in Folge setzt unsere weibliche C-Jugend ihre 
Siegesserie fort und ist damit der klare Tabellenführer der Bezirksliga 
Süd. Weiter so!

Die nächsten Spiele
Senioren
Samstag, 7. Dezmeber
20 Uhr TSV Rintheim – TV Büchenau

Jugend
Samstag, 7. Dezember
13 Uhr TG Eggenstein – wJD
14.30 Uhr wJC – JSG Enztal
15 Uhr TG Neureut -wJE

Sonntag, 8. Dezember
ab 9.45 Uhr Minispieltag
ab 12 Uhr F2/F3-Jugend-Spieltag
14.45 Uhr HSG BR/U‘gromb – mJE

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  

Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 10. Dezember

Ortsvorsteher Heidelsheim

Mitteilungen des Ortsvorstehers  
Sprechstunde des Ortsvorstehers
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet am Freitag, 
20. Dezember, in der Zeit von 19 bis 20.30 Uhr in der Verwaltungsstel-
le, Zimmer 6, statt, Zugang vom Kirchplatz her. Interessierte und Rat 
suchende Bürger sind zur Sprechstunde eingeladen.

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratsitzung  
BEKANNTMACHUNG
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim findet am 
Dienstag, 10.12.2019, um 19:00 Uhr
im Rathaussaal Heidelsheim statt.
TAGESORDNUNG
1. 1250-jähriges Jubiläum – Informationen über den Stand der  

Vorbereitungen
2. Baumpflanzaktion im Jubiläumsjahr
3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5. Anfragen und Anregungen der Bürger zu Punkten der Tagesord-

nung und zu sonstigen Themen von allgemeinem Interesse
6. Offenlage des Protokolls vom 19.11.2019
Uwe Freidinger
Ortsvorsteher

Berichte  
Ortschaftsrat bevorzugt Beseitigung der Engstelle
Das Gebäude Markgrafenstraße 18 war erneut Thema im Ortschaftsrat. 
Das Gremium hatte sich zuvor gegen eine Wohnnutzung und für den 
sofortigen Abriss ausgesprochen. Hintergrund war die geplante halb-
jährige Schließung des Bahnübergangs im kommenden Jahr, wodurch 
der Verkehr von jenseits der Bahn über die Zähringerstraße abfließen 
muss. Wegen der Engstelle an der Einmündung in die Markgrafenstraße 
befürchtet der Ortschaftsrat dort ein Verkehrschaos.
Oliver Krempel, Leiter des Stadtbauamts, äußerte Zweifel, ob der 
Abriss rechtzeitig zu schaffen sei. Schlimmer als der jetzige Zustand 
sei eine unvollendete Baustelle, so Krempel. Deshalb sah die Vorlage 
der Verwaltung nur einen mittelfristigen Abriss vor, allerdings verbunden 
mit einer viel grundsätzlicheren Frage der künftigen Verkehrsführung. 
Vorgeschlagen wurde, die Straße Am Stadion zur Markgrafenstraße zu 
öffnen, was den Abriss überflüssig machen könnte.
Die Prüfung einer Durchbindung und eine notwendige Bebauungs-
planänderung würden Jahre beanspruchen, so Lukas Steibli. Weitere 
Sprecher äußerten starke Zweifel, ob die neue Straßenführung mög-
lich und überhaupt wünschenswert wäre. Sigrid Gerdau kritisierte die 
plötzliche Wende und bemängelte das fehlende Sichtfeld nach links, 
Thomas Lichtner eine nicht ausreichende Schleppkurve für LKW. Auch 
wurden Einschränkungen für die Nutzung des Trainingsplatzes und 
der Freispielfläche beim Jugendhaus befürchtet. Michael Schlindwein 
wollte bestenfalls einer Prüfung dieser Frage nähertreten, keinesfalls 
schon eine Umsetzung beschließen. Laut Ortsvorsteher Uwe Freidin-
ger würde so eine Straße ohne Not Gefahren in ein bisher beruhigtes 
Gebiet bringen. Denn hier werde der gesamte Schüler-, Fußgänger und 
Radfahrverkehr zu den Sportstätten und darüber hinaus abgewickelt.
Der Ortschaftsrat forderte erneut den sofortigen Abriss des Gebäudes 
Freidinger, wollte sich aber einer Prüfung der neuen Anbindung nicht 
von vornherein widersetzen.
Oliver Krempel informierte das Gremium noch über den Stand der 
Gespräche zur Schnellbahnsanierung in 2020. Von Mai bis Oktober 
werde der Bahnübergang voll gesperrt. Gründe seien die höhere Zug-
dichte und, verursacht durch die Art der Sicherung, Schließzeiten zwi-
schen 37 und 50 Minuten in der Stunde. Um Fußgängern die Querung 
an Ort und Stelle zu ermöglichen, habe die Bahn eine Fußgängerbrücke 
über die Bahnanlagen zugesagt. Ob diese über eine Fahrrad- und Kin-
derwagenspur verfüge, ließ Krempel offen. (goe)

Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Kunsttherapie an der Dietrich-Bonhoeffer-Schule
Dank der freundlichen Unterstützung der Bürgerstiftung, kann an der 
DBS auch in diesem Jahr wieder die Maltherapie durch Mirjam Hene-
ka stattfinden, was eine große Bereicherung im Schulalltag darstellt. 
Die Kunsttherapie an der Dietrich-Bonhoeffer-Schule findet einmal 
wöchentlich in einer Gruppe mit etwa zehn Kindern mit Migrationshin-
tergrund aus der VKL Klasse statt.
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Maltherapie an der Dietrich-Bon-
hoeffer-Schule.  Foto: pr

Das Angebot ist ressourcenorien-
tiert, das heißt, die Schüler können 
beim kreativ-künstlerischen Gestal-
ten ihre eigenen Fähigkeiten entde-
cken und lernen, eigene Ideen zu 
entwickeln und konstruktiv umzu-
setzen.
Dadurch werden sie in ihrem 
Selbstbewusstsein gestärkt und 
bekommen Mut und Zuversicht, 
das weitere Leben positiv und ziel-
orientiert zu gestalten.
Auch werden im Malprozess 
Gefühle und Wünsche ausge-
drückt, was den Kindern bei der 
Verarbeitung von Belastendem hilft 
und ihnen Perspektiven aufzeigt. 
Die Schüler/-innen sind mit großem 
Eifer beim Malen dabei und sehr 
stolz auf ihre entstandenen Werke.

Vereinsnachrichten

Bürgerwehr Heydolfesheim

Adventssingen
Bereits zum 35. Male findet auf dem malerischen Marktplatz in Heidels-
heim das Adventssingen der Bürgerwehr am 14. Dezember, ab 17 Uhr 
statt. Wie jedes Jahr wird eine „lebende Krippe“ mit der Heiligen Fami-
lie dargestellt. Der Schulchor der Dietrich-Bonhoeffer-Schule und der 
Posaunenchor Heidelsheim spielen Weihnachtslieder, wozu das Publi-
kum zum Mitsingen herzlich eingeladen ist. Der Nikolaus kommt mit sei-
nem Knecht Ruprecht und verteilt Dambedeis. Kinder, die ein Gedicht 
aufsagen oder ein Lied vorsingen, werden vom Nikolaus belohnt. Für 
das leibliche Wohl ist auch gesorgt, denn die Bürgerwehr verkauft heiße 
Würste und Glühwein (bitte Becher mitbringen), der Kinderpunsch wird 
den Kindern wie immer kostenlos ausgeschenkt.

FC 07 Heidelsheim

Pächterwechsel im FC-Clubhaus
Sehr geehrte Vereinsmitglieder, sehr geehrte Gäste,
wie Sie vielleicht schon erfahren haben, wird uns zum Jahresende unse-
re bisherige Pächterfamilie Sari verlassen. Wir möchten uns für die gute 
Zusammenarbeit bedanken und wünschen Ihnen für die Zukunft alles 
Gute. Das FC-Clubhaus wird zum neuen Jahr durch Frau Tarungsee und 
ihrer Familie, die in Heidelsheim wohnen, übernommen. Aufgrund des 
Pächterwechsels bleibt das Clubhaus in der Zeit von 23. Dezember bis 
zum 31. Januar geschlossen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Der FCH-Vorstand

Erste Mannschaft  
FC 07 Heidelsheim – FC Nöttingen II  3:0 (0:0)
Erleichterung beim FC 07 Heidelsheim! Nach einer extrem langen 
Durststrecke und zwölf sieglosen Partien in Folge gelang ausgerechtnet 
im letzten Spiel vor der Winterpause mit einem 3:0 (0:0)-Erfolg vor hei-
mischen Publikum gegen den FC Nöttingen 2 endlich der so dringend 
benötigte Befreiungsschlag.
Bei Temperaturen leicht über dem Gefrierpunkt sahen die Zuschauer 
zum Abschluss des Jahres nochmals eine unterhaltsame Begegnung, 
bei der es zur Halbzeit durchaus auch 3:3, statt 0:0-Unentschieden 
hätte stehen können, denn beide Mannschaften ließen eine Vielzahl von 
sehr guten Tormöglichkeiten aus. Die erste vergab Nöttingens Leihgabe 
aus dem Oberligateam Colin Bitzer, der nach gerade einmal gespielten 
50 Sekunden frei vor dem Tor in FCH-Torhüter Yasin Gick seinen Meister 
fand. Auf der Gegenseite zielte Duncan Forster aus acht Metern genau 
auf Nöttingens Torsteher Calvin Fuchs, nachdem er von Marcel Matic 
mustergültig bedient wurde. Fortan rückte aber Gick immer mehr in den 
Mittelpunkt, der seine Mannschaft mit tollen Paraden zunächst nach 
einem Bitzer-Freistoß (zehnte Minute) sowie anschließend gegen Patrick 
Pagna im Spiel hielt. Im Minutentakt ging es weiter mit Chancen und ein 
gefühlvoller Heber von Daniel Kaiser über den heraus eilenden Fuchs 
landete leider nur am Innenpfosten (zwölfte Minute). Pech hatte keine 
vier Minuten später Serdar Yurdakul, der nach einer Ecke von Lukas 
Durst und einem anschließenden Kaiser-Kopfball ebenfalls nur das Alu-
minium traf. Kurz vor dem Pausentee musste Heidelsheims Dirk Maier 
in höchster Not auf der Linie für seinen bereits geschlagenen Torhüter 
gegen Bitzer retten, ehe im Gegenzug ein Nöttinger Abwehrspieler einen 
Kaiser-Schuss knapp vor der Linie klären konnte.

Die Anfangsviertelstunde des zweiten Durchgangs verlief ausgeglichen, 
ehe die Gastgeber mit zunehmender Spieldauer immer mehr Ober-
wasser bekamen, da die Oberligareserve kräftemäßig abbaute. In der 
67. Minute war es dann endlich soweit. Kaiser war plötzlich frei durch, 
umkurvte noch den Torhüter und schob zur vielumjubelten 1:0 Führung 
ein. Der Bann war nun gebrochen, denn keine sechs Minuten später 
erhöhte Lukas Durst mit einem trockenen Flachschuss aus spitzem 
Winkel ins lange Eck auf 2:0. Der Schlusspunkt zum 3:0 Endstand blieb 
noch einmal Kaiser vorbehalten, der nach 78 Minuten mit seinem neun-
ten Saisontreffer den Sack endgültig zumachte.
Der Sieg war wichtig für die Moral und so kann es im neuen Jahr gerne 
weitergehen.

Jugendabteilung  
Jugendweihnachtsfeier am Dritten Advent
Auch in diesem Jahr lädt die Jugendabteilung des FC 07 Heidels-
heim wieder zu ihrer traditionellen Jugendweihnachtsfeier am dritten 
Adventssonntag, 15. Dezember, ab 14.30 Uhr in die Sporthalle Hei-
delsheim ein. Die jüngsten Juniorenspieler/-innen von den Bambini bis 
zu den D-Junioren haben wiederum ein buntes und unterhaltsames 
Programm mit Musik, Gedichten, Tänzen, Zauberer der Extraklasse und 
zusätzlichen Gastauftritten zusammen gestellt, bei dem natürlich auch 
die eine oder andere Überraschung nicht fehlen darf. Neben dem Niko-
lausbesuch, der bestimmt für alle Kinder etwas dabei haben wird, wartet 
auf die Gäste natürlich auch wieder eine große und buntbestückte Tom-
bola zur Unterstützung der Jugendkasse mit tollen und interessanten 
Preisen. Damit diese wie gewohnt durchgeführt werden kann ist die 
FC-Jugend einmal mehr auf die Unterstützung der „FC‘ler” angewiesen. 
Aus diesem Grunde werden Jugendtrainer und Juniorenspieler zwi-
schen Montag, 9. Dezember, und Freitag, 13. Dezember, bei den FCH-
Mitgliedern vorsprechen und Sie um eine kleine Sach- beziehungsweise 
Geldspende bitten; hierfür vorab schon einmal recht herzlichen Dank. 
Genießen Sie also einfach wieder die stimmungsvolle Vorweihnachtszeit 
im Kreise unserer FCH-Jugend.
Ergebnis Nachholspiel: C-Junioren: FC 07 Heidelsheim (Flex) – SG 
Karlsdorf-Neuthard II 0:10

Laienschauspielgruppe  
Es „theatert” wieder mit „Kaviar und Hasenbraten”!
Wie immer gibt es gleich zu Beginn eines jeden neuen Jahres bei der 
Laienschauspielgruppe des FC 07 Heidelsheim Theaterkunst vom Aller-
feinsten zu bestaunen. Aufgeführt wird dieses Mal in der „35. Auflage” 
ohne Unterbrechung der Dreiakter „Kaviar und Hasenbraten“ von Regi-
na Rösch und es dürfte sich zwischenzeitlich hoffentlich überall herum-
gesprochen haben, dass die TV-Halle beim Kraichgaustadion längst zu 
einem absoluten „Muss“ für alle Theaterfans geworden ist. Wie üblich 
wird das Lustspiel gleich dreimal aufgeführt und zwar am Freitag, 3. 
Januar, Samstag, 4. Januar sowie abschließend nochmals am Sonn-
tag, 5. Januar, im Rahmen der „FCH-Winterfeier“ mit anschließender 
musikalischer Unterhaltung sowie Barbetrieb. Der Vorhang für die erste 
Aufführung am Freitag, 3. Januar, fällt um 19 Uhr, die beiden anderen 
Veranstaltungen am Samstag, 4. Januar sowie am Sonntag, 5. Januar 
beginnen dagegen schon um 18 Uhr; Saalöffnung ist jeweils immer eine 
Stunde vorher. Eintrittskarten für die ersten beiden Vorstellungen gibt 
es am Dienstag, 17. Dezember, und Mittwoch, 18. Dezember, jeweils 
zwischen 14 und 16 Uhr im FC-Clubhaus, Am Stadion 1. Sollte es 
für die dritte Veranstaltung noch Restkarten geben, dann sind diese 
ebenfalls an diesen beiden Tagen zu gleichen Zeiten im FC-Clubhaus 
erhältlich, da die Kartenvorbestellung für FCH-Mitglieder hierfür seit 
Jahren ja bekanntlich über die einzelnen Abteilungen des Vereins läuft. 
Sichern Sie sich also bitte wieder rechtzeitig Ihr Ticket, damit Sie erneut 
in eine ganz besondere, über dreistündige Theateratmosphäre eintau-
chen können, die mit wirklich nichts zu vergleichen ist.
Bei einem weiteren Gastauftritt wird die FCH-Theatergruppe dann 
noch einmal am Samstag, 25. Januar, bei den Hakofreunden Weiher 
in der Weiherer Mehrzweckhalle zu sehen sein. Der Kartenvorverkauf 
hierfür beginnt bereits am kommenden Montag, 9. Dezember, bei 
der Bonnfinanz-Geschäftsstelle Feßenbecker in Bruchsal-Heidelsheim, 
Zähringerstraße 13.

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Einladung zur Adventsfeier und zum Königschießen
Der KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim veranstaltet für seine Mit-
glieder wieder die zur Tradition gewordene Adventsfeier, welche am 
Samstag, 7. Dezember, um 19 Uhr im Schützenhaus stattfindet. Zu 
dieser Adventsfeier sowie zum Königsschießen möchten wir alle Mit-
glieder des Vereins mit Partner oder Partnerin und den Kindern recht 
herzlich einladen.
Das diesjährige Königschießen startet um 17 Uhr, direkt vor der 
Adventsfeier. Geschossen wird ein Schuss aufgelegt auf eine Glücks-
scheibe. Die Schützen schießen mit dem KK-Gewehr, Damen und 
Jugend mit dem Luftgewehr.
In diesem Jahr ist es besonders spannend, darf doch der Schützenkö-
nig/Königin beim Umzug zur 1250 Jahrfeier im nächsten Jahr auf der 
Kutsche mitfahren. Wir freuen uns auf euer kommen zu der geselligen 
Runde unserer Weihnachtfeier.
MB
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Reiterverein Heidelsheim

Weihnachtsreiten

Weihnachtsreiten

www.reiterverein-heidelsheim.de

Beim Reiterverein Heidelsheim
am 8. Dezember 2019
ab 14:30 Uhr

Unsere Highlights:
15 Uhr Ponyreiten
16 Uhr Vorführung der Reiterjugend
17 Uhr Nikolausbesuch

Genießen Sie mit Ihrer Familie einen 
abwechslungsreichen Nachmittag am 2. Advent 
beim Reiterverein Heidelsheim

Am 8. Dezember fi ndet beim Rei-
terverein Heidelsheim ab 14.30 Uhr 
das Weihnachtsreiten statt. Bei der 
diesjährigen Winterfeier soll auch 
der gemütliche Teil und der rege 
Austausch zwischen den Mitglie-
dern nicht zu kurz kommen, daher 
ein Teil der Reithalle abgetrennt 
und zu einem kleinen Weihnachts-
markt verwandelt. Aber natürlich 
haben wir für unsere Gäste auch 
ein kleines Programm von der Rei-
terjugend zusammengestellt und 
werden selbstverständlich auch 
wieder Ponyreiten anbieten. Gegen 
17 Uhr hat sich für alle Kinder der 
Nikolaus angemeldet. Wir freuen 
uns auf einen schönen Zweiten 
Advent.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Altpapiersammlung
Am kommenden Samstag, 7. Dezember, ab 9 Uhr fi ndet die nächste Alt-
papiersammlung in Heidelsheim statt. Wir bitten die Bevökerung Papier 
(Zeitungen/Illustrierte) und Kartonagen getrennt voneinander zu bündeln 
und sichtbar an den Straßenrand zu stellen. Für Selbstanlieferer stehen 
Container an der Kelterhalle im Reitschulweg bereit. Vielen Dank für Ihre 
Mithilfe. Karin Rummel

Der TV Heidelsheim

Etappe auf dem Eppinger

Weihnachtsmarkt

Treffpunkt Heidel

Abfahrt 

Zurück in Heidelsheim um 

Nichtmitglieder sind Herzlich Willkommen!

tvh-wanderung@web.de

Weihnachtsmar

Der TV Heidelsheim lädt ein zur 4. und 

auf dem Eppinger-Linien-Weg 

Weihnachtsmarkt-Wanderung am 2

Hinweg 9 km, Rückweg 3 km

3,5 Stunden reine 

Treffpunkt Heidelsheim Nord

Abfahrt 12.43 Uhr (Richtung Bretten)

Zurück in Heidelsheim um 

Nichtmitglieder sind Herzlich Willkommen!

Anmeldung 

wanderung@web.de oder Tel. 

Am 8. Dezember 2019

von Mühlacker z

Weihnachtsmarkt in Maulbronn

. und letzten 

Weg und zur 

anderung am 2. Advent 

 
 
 
 
 
 
 

Rückweg 3 km 

Stunden reine Gehzeit 

 
 
 
 

sheim Nord Bahnsteig 

(Richtung Bretten) 

Zurück in Heidelsheim um 19.14 Uhr 

 
Nichtmitglieder sind Herzlich Willkommen! 

Anmeldung unter: 

oder Tel. 61 87 980 

Am 8. Dezember 2019 

on Mühlacker zum 

Maulbronn 

Weihnachtsmarkt-Wanderung
Die letzte Wanderung auf dem 
Eppinger-Linien-Weg führt uns von 
Mühlacker nach Maulbronn auf den 
Weihnachtsmarkt. Die reine Gehzeit 
beträgt 3,5 Stunden bei einer Weg-
strecke von zwölf Kilometer. Die 
Abfahrt in Heidelsheim Nord ist am 
kommenden Sonntag, 8. Dezem-
ber, um 12.43 Uhr. Die Ankunft 
am Abend in Heidelsheim wird 
um 19.14 Uhr sein. Anmeldungen 
bei Daniela Kemmet noch mög-
lich unter: tvh-wanderung@web.de 
oder telefonisch unter (07251) 618 
79 80. K.R.

Handball

Flohmarkt für Sportsachen
wann? Samstag, 14. Dezember, 10 bis 11.30 Uhr
wo? Turnhalle Gondelsheim
was? Sportsachen und Zubehör jeglicher Art und in allen Größen
Infos für Käufer und Verkäufer? www.sghhg.de

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 10. Dezember

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratsitzung  
Einladung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim fi ndet am Mitt-
woch, 11.12.2019, um 18:00 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltungsstelle 
Helmsheim statt.
Tagesordnung:
1. Sachstandsinformation zu den Auswirkungen der DB Streckensani-

erung Mannheim – Stuttgart auf den Bahnübergang in Helmsheim
2. Haushaltsplan 2020 der Stadt Bruchsal – Vorstellung und Informati-

on durch die Finanzverwaltung
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten fi nden Sie unter:
https://session.bruchsal.de/bi
Bruchsal, 29.11.2019
Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

DRK-Ortsverein Helmsheim

Zu Weihnachten Leben schenken
Blutspenden retten Leben, jeden Tag. Eine Blutspende ist das wert-
vollste Geschenk, das wir geben können und oftmals auch die einzige 
Möglichkeit, ein Leben zu retten. Bei Krebspatienten, Unfallopfern oder 
bei einer komplizierten Operation ist ohne Blutspenden eine Heilung 
oftmals nicht möglich. Daher bittet der DRK-Blutspendedienst um 
Ihre Blutspende am Mittwoch, 18. Dezember, von 14.30 bis 19.30 
Uhr, Sporthalle Helmsheim, Karl-Friedrich-Straße 18, 76646 Bruchsal-
Helmsheim.
Als besonderes Dankeschön für Ihre Blutspende verlost der DRK-Blut-
spendedienst unter allen Spendern in Baden-Württemberg und Hessen 
im Aktionszeitraum vom 16. Dezember bis 4. Januar eine Mittelmeer-
kreuzfahrt mit der AIDAnova, dem ersten Kreuzfahrtschiff, das mit dem 
„blauen Engel” für Umweltfreundlichkeit ausgezeichnet wurde.
Blutspender sind zwischen 18 und 72, Erstspender höchstens 64 Jahre 
alt. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme 
eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem 
Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, 
die ein ganzes Leben retten kann.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien Hotline (0800) 119 49 11 und im 
Internet unter www.blutspende.de erhältlich. Bitte zur Blutspende den 
Personalausweis mitbringen.

MustertextGesangverein Helmsheim

Singen unterm Weihnachtsbaum mit dem Schulchor

Der Schulchor 2018  Foto: GV Helmsheim
Auch dieses Jahr möchte der Gesangverein alle Einwohner von Helms-
heim zum „Singen unterm Weihnachtsbaum“ am Donnerstag, 12. 
Dezember, auf dem Dorfplatz in Helmsheim recht herzlich einladen.
Zusammen mit dem Chor der Grundschule Helmsheim, unter der 
Leitung von Frau Dzeik, eröffnet dieser das vorweihnachtliche Lieder 
Programm pünktlich um 18 Uhr. Soviel dürfen wir schon verraten, der 
Schulchor wird uns bekannte, temperamentvolle Weihnachtslieder vor-
tragen. Wir lassen uns gerne überraschen.
Der Gesangverein wird sich mit Liedern zur Adventszeit daran anschlie-
ßen. Nach gemeinsamen Weihnachtsliedern lädt der Elternbeirat der 
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Grundschule zu einem Glas Glühwein, Kinderpunsch oder einem Glas 
Sekt an der Sekt Bar herzlich ein. Der Umwelt zuliebe, bitte Tassen für 
Glühwein oder Punsch mitbringen. Der Elternbeirat erweitert dieses 
Jahr sein Angebot mit Flammkuchen. Also ein großes Angebot, der 
Erlös kommt der Grundschule zugute.
Seit geraumer Zeit basteln und malen die Schulkinder auch Weihnachts-
karten, die nach der Veranstaltung zum Verkauf angeboten werden. Der 
Erlös ist für die Anschaffung eines Basketball Korbes auf den Schulhof 
bestimmt, eine gute Sache, hier sollten Sie zugreifen.
Über einen guten Besuch freuen sich die Kinder des Schulchors, der 
Elternbeirat, aber auch der Gesangverein.
Noch ein Tipp: Den Gesangverein Helmsheim können Sie dieses Jahr 
wieder auf dem Bruchsaler Weihnachtsmarkt hören, am Samstag, 21. 
Dezember, ab 18 Uhr.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Pflanzungen im Dezember
Beim Pflanzen im Dezember achten Sie darauf, alle Aktivitäten nur bei 
frostfreiem Wetter durchzuführen. Das Gleiche gilt auch für den Schnitt! 
Außerdem sollten Sie für einen guten Bodenschluss sorgen, das heißt, 
nach dem Pflanzen die Erde leicht antreten und gut angießen.

Das richtige Pflanzloch
Achten Sie beim Pflanzen von Bäumen und Sträuchern darauf, dass das 
Pflanzloch groß genug ist, sonst können sich die Wurzeln nicht unge-
stört ausbreiten. Ein Drahtkorb schützt Obstbäume vor Wühlmausfraß.

Staudenbeete
Überall dort, wo Blumenzwiebeln von zeitigen Frühjahrsblühern wie 
Winterlingen, Krokussen und Schneeglöckchen im Boden stecken, soll-
ten Sie abgeblühte Staudenreste noch im Herbst entfernen. Ansonsten 
bleiben die Staudenbeete im naturnahen Garten unberührt.

Petersilie weiter ernten
Wenn Sie einen wüchsigen Petersilienbestand im Garten mit einem Foli-
endach überbauen, können Sie das Gewürzkraut bei milder Witterung 
bis in den Winter hinein ernten.

Frostempfindliche Kräuter
Versäumen Sie nicht, frostempfindliche Kräuter an einen geschützten 
Platz zu bringen oder abzudecken.

Wintersalat
Feldsalat und Winterpostelein können den ganzen Winter über geern-
tet werden, wenn die Rosetten mit einer Folie vor Schnee und Frost 
geschützt werden.

Pflanzen von Apfelbäumen
Achten Sie bei der Auswahl der Bäume auf robuste, resistente oder 
wenig anfällige Sorten. Aber aufgepasst – in einigen unseriösen Ange-
boten im Internet findet man mitunter viele Sorten unter der Überschrift 
resistent. So werden öfter auch Pi-Sorten wie zum Beispiel Pinova 
fälschlicherweise so angepriesen!

Schorftolerante Apfel-Sorten
Zu den Sorten mit Schorftoleranz gehören unter anderem: Retina, Reg-
lindis, Rubinola, Resi, Florina, Goldrush.

Obstgehölze schützen
Drahthosen schützen junge Obstgehölze vor Wildverbiss.

Gartenwerkzeug reinigen
Nutzen Sie einen ruhigen Herbst- oder Wintertag, um die Gartenwerk-
zeuge gründlich zu reinigen und eventuell einzufetten. Spritzgeräte 
müssen frostfrei aufbewahrt werden.

Pflanz- und Schnittarbeiten im Dezember
Im Dezember sind alle Arbeiten im Garten stark abhängig von der Wit-
terung. Häufig hat es aber auch milde und trockene Phasen, in denen 
Pflanz- und Schnittarbeiten ausgeführt werden können. Diese Zeiten 
sollte man konsequent nutzen, insbesondere für Pflanzarbeiten. Denn 
jeder Tag, den man früher pflanzt, kommt der späteren Entwicklung der 
Pflanzen zugute.
Quelle: LOGL Newsletter – Gartenkalender für die 49. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Erste Mannschaft  
TSG Wiesloch – SG H/H  22:22 (13:9)
Mit einem hart erkämpften und letztlich glücklichen Unentschieden, 
22:22, muss die SG H/H sich beim Auswärtsspiel in Wiesloch zufrie-
den geben. Die TSG Wiesloch stellt von Beginn an eine giftige und 
aggressive Abwehr. Die Anfangsphase verläuft ausgeglichen, da auch 
die Abwehr der SG H/H gute Arbeit verrichtet. Bis zum 5:5 kann die SG 
jeweils in Führung gehen. Dann wechselt der Rhythmus. Die Gastgeber 
übernehmen das Kommando und gehen wiederholt mit einem Tor in 
Führung. Jonah Fassunge kann nochmals zum 8:8 ausgleichen. Danach 
bleiben die Angriffe der SG wiederholt in der Abwehr des Gastgebers 

hängen. Obwohl auch die TSG Wiesloch nicht frei von Fehlern spielt, 
handelt sich die SG bis zur Pause einen 13:9 Rückstand ein.
Die SG H/H hofft jetzt auf eine starke zweite Halbzeit. Das Spiel bleibt 
aber weiter hektisch und beiden Mannschaften ist die Nervosität anzu-
merken. Die TSG spielt ihre Unterzahl ohne Torhüter und dabei glücken 
der SG zwei wichtige Treffer zum 15:14 Anschluss ins leere Tor der 
Gastgeber. Doch das Ergebnis gibt der SG keine Sicherheit. Einfache 
Ballverluste im Spiel nach vorne bringen die SG um den Lohn der guten 
Abwehrarbeit. Tore bleiben Mangelware. Die TSG nutzt dies zu ihrem 
Vorteil und kann erneut auf 19:16 vorlegen und diesen Vorsprung bis 
vier Minuten vor Spielende halten; 20:17. Doch die Mannschaft um 
Benjamin Boudgoust will sich nicht mit einer Niederlage abfinden. Wäh-
rend auf Seiten der TSG Nico Maier für die Tore zum 21:18 und 22:20 
sorgt, zeigt Jakob Fassunge auf Seiten der SG in den Schlussminuten 
Nervenstärke. Die letzte Minute des Spieles läuft. Die Gastgeber ver-
tändeln gleich zwei Mal im Angriff den Ball und können die Angriffe der 
SG nur mit Siebenmetern-würdigen Fouls bremsen. Zwei Mal zeigen die 
Schiedsrichter auf den Siebenmeter-Strich. Jakob Fassunge kann beide 
Siebenmeter verwandeln und der SG damit einen nicht mehr für möglich 
gehaltenen Punkt retten. Die TSG Wiesloch gibt in der Schlussminute 
den sicher geglaubten Sieg noch ab und die SG darf einen Punkt mit 
nach Hause nehmen. Im nächsten Heimspiel am Samstag, 7. Dezember, 
um 20 Uhr, empfängt die SG H/H den TV Friedrichsfeld und will dann 
ihre Torquote erhöhen.
Für die SG H/H spielten: Sascha Helfenbein (Tor), Daniel Debatin 1 (Tor), 
Andre Ockert 4, Stephan Keibl 4, Jakob Fassunge 4(3), Michael Förster 
3, Jonah Fassunge 3, Benjamin Boudgoust 2, Daniel Badawi 1, Matthias 
Junker, Magnus Metzger, Matej Popovic, Jakob Steinhilper

Zweite Mannschaft  
TV Calmbach : SG H/H II  26:26 (10:14)
SG H/H III : SG Odenheim/Unteröwisheim II  19:27 (5:15)

Damenmannschaft  
TuS Steißlingen : SG H/H  30:25 (15:12)
TG Neureut : SG H/H II 26 : 22 (15:13)

Jugendabteilung  
männliche A-Jugend
SG H/H/G : TGS Pforzheim  33:34 (14:14)
MTV Karlsruhe : SG H/H/G II  38:30 (17:16)
weibliche A-Jugend
WSG Kraichgau-Hardt : HG Saase  26:23 (9:11)
männliche C-Jugend
TG Neureut : SG H/H/G  17:43 (13:20)
Klarer Sieg der SGHHG gegen die TG Neureut in Neureut.
In der gesamten Spielzeit war die SGHHG immer in Führung und konnte 
den verdienten Sieg mit nach Hause nehmen.
Es spielten: Noah Brenkmann 6 ; Til Schwedes 5 ; Finn Conrad 8 ; Aaron 
Feldmann 3 ; Marc Mohr (1/0) ; Jan Bartelmetz 21
gemischte D-Jugend
SG H/H/G II : SG H/H/G  4:46 (2:24)
Am Wochenende stand das vereinsinterne Duell der SG Heidelsheim/
Helmsheim/Gondelsheim auf dem Programm.
Unsere Jungenmannschaft startet gut in die Partie und zog schnell auf 
14:0 (14. Minute) davon. Die Mädchenmannschaft hatte beim Spielauf-
bau bereits ihre Schwierigkeiten. Dennoch konnten sich die Mädchen 
einige Male bis vor das Tor der Jungen durcharbeiten und hatten so 
die ein oder andere Torchancen. Die Tore eins und zwei schossen die 
Mädchen in der 15. Minute.
In der zweiten Halbzeit das gleiche Bild. Die Jungs konnten bereits im 
Spielaufbau der Mädchen den ein oder anderen Ball herausspielen und 
kamen so zu schnellen und einfachen Toren. Aber auch die Mädchen 
kam zu ihren Chancen und konnten auch in der zweiten Halbzeit zwei 
Tore werfen.
Die Jungenmannschaft spielte ihr gewohntes Spiel, vergab aber in der 
ersten Halbzeit zu viele gute Chancen. In der Mädchenmannschaft 
haben es nur einzelne Mädchen geschafft ihr Durchsetzungsvermögen 
in der Eins-gegen-Eins-Situation zu zeigen. Für viele Mädchen heißt 
das, trainieren, trainieren und nochmals trainieren. Im Training kann man 
bei den Mädchen bereits einige Fortschritte erkennen, leider schaffen 
sie es noch nicht im Spiel diese besser einzusetzen.
Gespielt haben: Zweite Mannschaft: Lea M., Julika D., Leonie H., Luisa 
W., Merja Sp., Zoe M., Lea H., Maya V., Larissa K.,
Erste Mannschaft: Levin Sch., Adrian Sch., Bennet K., Niclas M., Julian 
S., Lars B., Evan H., Noah K., Benjamin V.
(Ku)
männliche E-Jugend
SG H/H/G : SG Pforzheim/Eutingen II  20:17 (7:10)

Spielankündigungen  
Samstag, 7. Dezember
BW Oberliga Frauen
SG H/H : HSG Strohgäu
18 Uhr Sporthalle Bruchsal
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Badenliga Herren
SG H/H : TV Friedrichsfeld
20 Uhr Sporthalle Bruchsal
männliche B-Jugend
TG Eggenstein : SG H/H/G
18.50 Uhr Sportzentrum Eggenstein 1
männliche C-Jugend
SG H/H/G : TG Neureut
16 Uhr Sporthalle BruchsalSonntag, 8. Dezember
Verbandsliga Frauen
SG H/H II : TV Schriesheim
16 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Bezirksliga Herren
SG H/H II : HC Blau-Gelb Mühlacker
18 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche A-Jugend
SG H/H/G II : SV Langensteinbach II
14.15 Uhr Sporthalle Heidelsheim
TGS Pforzheim : SG H/H/G
15 Uhr Bertha-Benz-Halle Pforzheim
gemischte D-Jugend
SG H/H/G II : HSG Bruchsal/Untergrombach
11.45 Uhr Sporthalle Heidelsheim
SG H/H/G : TV Forst II
13 Uhr Sporthalle Heidelsheim
männliche E-Jugend
TSV Knittlingen : SG H/H/G
16 Uhr Sporthalle Knittlingen

Turnverein 07 Helmsheim

Einladung zur Nikolausfeier am Samstag
Liebe Eltern, Großeltern, Helmsheimer/-innen, zu unserer Nikolausfeier 
am Samstag möchten wir Sie alle herzlich in die Turnhalle einladen. 
Unsere Kinder und Jugendlichen haben mit ihren Trainern wieder ein 
tolles Programm vorbereitet. Der Abend steht unter dem Motto „Der 
TVH reist um die Welt”. Natürlich ist auch für die Verpflegung bestens 
gesorgt. Das Programm beginnt um 18 Uhr, Einlass ist ab 17 Uhr.

Fitness und Gesundheit  
Ein neuer Bauchtanz-Kurs startet
Raus aus dem Alltag, abschalten, sich selbst etwas Gutes tun... Ent-
decke für dich, wie viel Spaß Bauchtanz macht. Werde Teil einer netten 
Gruppe von Frauen, die unter der fachkundigen Anleitung von Claudia 
Kreisz Bauchtanz erlernt.
Wir treffen uns ab 13. Januar immer montags um 18.45 Uhr im Anbau 
des TV Helmsheim. Du möchtest etwas Neues beginnen? Dann komm 
zu uns. Anmeldung und weitere Informationen gerne bei Karin Hennig, 
Telefon (0152) 32 07 42 88.

Tischtennis  
Ergebnisse
Herren I, Bezirksliga Mitte
TVH – TV Sinsheim I  9:0
Die Gäste aus Sinsheim konnten nicht zur Begegnung antreten. Somit 
wird das Spiel mit 9:0 für den TVH gewertet.
TVH – TSV Karlsdorf II  9:2
Punkte für Helmsheim: Doll/Krämer 1, Graf/Martus 1, Doll 2, Krämer 1, 
Graf 1, Flöß 1, Martus 1, Buchhalter 1
Herren II, Bezirksklasse
TVH – TTC Neidenstein I  9:1
Punkte für Helmsheim: Beran/Kurz 1, Gill/Stein 1, Buchhalter/Glaser 1, 
Gill 2, Kurz 1, Buchhalter 1, Glaser 1, Stein 1
Herren III, Kreisliga B
TVH – TV Heidelsheim I  9:7
Punkte für Helmsheim: Gamer/Helbig 1, Baumann/Batzler 1, Hotz 1, 
Gamer 1, Helbig 1, Batzler 2, Buhlen 2
Herren IV, Kreisklasse A/1
TVH – TTC Oberacker II  4:9
Punkte für Helmsheim: Marschollek/Heeren 1, Batzler 1, Redelstab 1, 
Heeren 1
Herren VI, Kreisklasse D/2
SV62 Bruchsal IV – TVH  3:7
Punkte für Helmsheim: Kurz/Borner 1, Kurz 3, Borner 2, Dolensky 1
Die nächsten Spieltermine:
Freitag, 6. Dezember
20.15 Uhr: TTC Zaisenhausen III – TV Helmsheim IV
20.15 Uhr: SG-Hambrücken/Weiher IV – TV Helmsheim V
20.30 Uhr: TV Bretten II – TV Helmsheim III
Samstag, 7. Dezember
19 Uhr: VfB Adersbach I – TV Helmsheim I

Montag, 2. Dezember
20.15 Uhr: TV Helmsheim VI – SV62 Bruchsal III
Mittwoch, 4. Dezember
20.15 Uhr: TSV Graben I – TV Helmsheim II
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt. Zuschauer 
sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 6. Dezember

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratsitzung  
Bekanntmachung
Hinweis: Die Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach vom 12. 
Dezember wird verlegt auf Donnerstag, 19. Dezember, 19 Uhr, Bürger-
saal der Verwaltungsstelle Obergrombach. Wir bitten um Beachtung!

Fundsachen

Gefunden wurde ...
ein Geldbetrag auf dem Friedhof Obergrombach sowie
ein Trekkingfahrrad.
Die Fundsachen können in der Verwaltungsstelle abgeholt werden.

Mitteilungen der Schulen

Burgschule Obergrombach

Adventlicher Gesang in der katholischen Kirche
Am Freitag, 29. November, gestalteten die Kinder des Burgschulcho-
res und die Sänger/-innen des Cäcilienvereins Obergrombach einen 
adventlichen Abend in der Martinskirche. Nach einem gemeinsamen 
afrikanischen Lied beider Chöre sangen die Kinder mit großer Begeiste-
rung adventliche Kinderlieder. Sie feierten Weihnachten weltweit, ließen 
die Kerzen leuchten, besuchten die Weihnachtsbäckerei und sangen im 
Schein der Kerzen. Nach einem weiteren gemeinsamen Lied übernahm 
der Chor des Cäcilienvereins den weiteren Abend.
Als Lohn erhielten beide Chöre viel Beifall und die Kinder einen leckeren 
Schaumkuss. Die Kooperation und die gemeinsame Probe hat viel Spaß 
gemacht.

Vereinsnachrichten

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Und der Kirchturm hält doch
Musik verbindet. Das war deutlich zu spüren beim Generationenkon-
zert zweier Chöre aus Obergrombach. Kirchenchor und Burgschulchor 
hatten auch dieses Jahr, kurz vor dem ersten Advent, wieder zu einem 
gemeinsamen Konzert in die Pfarrkirche Obergrombach geladen. Und 
diese wurde durch die Stimmgewalt des Kinderchores, unter der Lei-
tung von Frau Braunbarth, ganz schön in Schwingung versetzt. Schon 
beim Einmarsch der Kinder war gesanglich pure Lebensfreude zu spü-
ren. Das passte perfekt zu deren südafrikanischen Lied Noyana. Circa 
30 Kinder waren erschienen und sangen, mal als Chor, mal als Solisten, 
heitere Stücke zur Weihnachtszeit. Der große Applaus nach dem Auftritt 
sprach für sich. Danach folgte eine Geschichte über einen kleinen Jun-
gen und dessen Mittagessen mit Gott. Nun war der Kirchenchor an der 



36   |    AMTSBLATT BRUCHSAL · 5. Dezember 2019 · Nr. 49

Reihe. Acht Wochen lang hatte dieser, gemeinsam mit den neuen Pro-
jektsängern, hierfür geprobt. Dem hohen Anspruch der jungen Dirigentin 
Hanna Oestreicher, ist die komplexe Liedauswahl zu verdanken. So wur-
den neben klassischen Stücken wie Donna nobis Pacem und Mater Dei
auch a capella Stücke wie „Nearer still nearer“ und „Good night“ vorge-
tragen. Die pure Lebensfreude der Kinder wurde durch den besinnlichen 
Teil des Kirchenchores perfekt ergänzt.

Cäcilienchor  Foto: pr
So ging nach einer Stunde ein kurzweiliger, stimmungsvoller Auftritt zu 
Ende. Toll wie dies in Obergrombach über Generationen hinweg funk-
tioniert. Aber wie schon eingangs erwähnt: Musik verbindet und der 
Kirchturm hält doch. EH

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Winterpause
Liebe Freunde, Sponsoren, Gönner 
und Fans des FC Obergrombach. 
Am 8. März geht es weiter. Wir 
wünschen allen schöne Feiertage 
und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr.

Einladung zur Weihnachtsfeier
Ein ereignisreiches Jahr geht zu 
Ende. Im Kreise der Fußballerfa-
milie möchten wir daher ein paar 
frohe Stunden zusammen verbrin-
gen. Wir laden deshalb alle Mit-
glieder, Ehrenmitglieder, Gönner 
und Freunde zum gemütlichen Bei-
sammensein ein am Samstag, 14. 

Dezember, ins Clubhaus des FCO. Wir beginnen um 18.30 Uhr. Der FCO 
freut sich auf Ihr Kommen. (Gra)

Jugendabteilung  
F- und E-Jugend Hallenturnier
Am Samstag, 7. und Sonntag, 8. Dezember, findet in der Bundschuh-
halle Untergrombach das diesjährige F- und E-Jugend Hallenturnier des 
FC Obergrombach statt. An beiden Tagen werden ganztägig Jugend-
spiele angeboten, die es lohnt sich anzuschauen. Für Essen und Trin-
ken ist reichhaltig vorgesorgt. Auch Kaffee und Kuchen wird an beiden 
Tagen angeboten, auch gerne zum Mitnehmen. Der FCO und vor allem 
die Kinder freuen sich auf Ihren Besuch.

Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
C-Jugend
TSV Rinklingen -JSG FCO/FCU  2:2 (1:1)

Großartige Jugendarbeit in allen Altersklassen
Einmal mehr zeigt sich die hervorragende gemeinsame Jugendarbeit 
und Zusammenarbeit des FC Obergrombach und des FC Untergrom-
bach. Nach der Vorrunde sind beide C-Jugend-Mannschaften jeweils 
Sieger in ihrer Staffel geworden. Darauf können beide Vereine mit Recht 
stolz sein, wir gratulieren zu diesem tollen Erfolg.
Wir wollen dabei aber auch nicht die anderen Jugenden vergessen. Wir 
haben Mannschaften in allen Altersklassen, von Bambini bis A-Jugend, 
was längst nicht mehr selbstverständlich ist. In den älteren Jugenden 
(B und A) ist der Kader allerdings jeweils sehr sehr eng, die Betreuer 
haben Woche für Woche alle Hände voll zu tun, eine Mannschaft auf 
den Platz zu stellen.
Daher wollen wir auch unseren fleißigen Betreuern danken, die auch 
vorbildlich zusammenarbeiten, allen voran den umtriebigen Jugendlei-
tern Jörg Eisinger (FCO) und Sven Beisel (FCU). Natürlich danken wir 
auch unseren Eltern, ohne die das alles nicht möglich wäre.

Wir genießen nun erst mal die Winterpause, bevor es im Frühjahr wie-
der auf den Platz geht. Damit es uns aber nicht zu wohl wird, gibt es 
natürlich in der Zwischenzeit noch Hallenspieltage beziehungsweise 
-turniere.

Sängerbund 1864 Obergrombach

Adventssingen im Bruchsaler Schloss

Festlicher Klang beim Adventssingen  Bild: pr

Bereits letztes Jahr nahmen unsere Chöre am Adventssingen im 
Schloss teil (siehe Bild). Es war ein durchweg sehr stimmungsvolles, 
schönes Ereignis und sorgte für eine herrliche vorweihnachtliche Atmo-
sphäre. Dazu trug auch die weihnachtlich geschmückte Eingangshalle 
des Schlosses mit großem Tannenbaum bei. Das Adventssingen ergab 
einen so wundervollen Klang, dass wir uns nun freuen wieder mitma-
chen zu können. Unser Auftritt ist am kommenden zweiten Adventswo-
chenende, Sonntag, 8. Dezember, um 16 Uhr. Da kommt Weihnachts-
stimmung auf! FF

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Alles wie jedes Jahr? Nicht ganz!

Wie jedes Jahr stimmte die Jugend des Musikverein Eintracht Ober-
grombach verstärkt von Teilen des Hauptorchesters unter der Leitung 
von Bruno Czemmel die Besucher des „Advent im Städt’l“ auf die 
begonnene Weihnachtszeit ein. Circa eine Stunde spielten sie Weih-
nachtslieder und ernteten Beifall und stimmungsvolles Mitklatschen.

Nicht ganz wie immer ...  Foto: MVO

Wie jedes Jahr laufen die Vorbereitungen für das alljährliche Winter-
konzert auf Hochtouren. Wie gewohnt findet es am vierten Advent, 22. 
Dezember, in der TVO-Halle statt. Aber anders als sonst, werden die 
Teile zum ersten Mal getrennt... Um jeder Formation gerecht zu werden 
und das Programm zu entzerren, musizieren am Mittag ab 14.30 Uhr 
zunächst die Kinder und Jugendlichen der verschiedenen Gruppen in 
lockerer und gemütlicher Atmosphäre zu Kaffee und Hefezopf.

Direkt danach wird es eine zweistündige Unterbrechung zum Umbau 
geben. Die Tische werden entfernt und die im letzten Jahr getestete und 
bewährte Konzertbestuhlung gestellt. Abends um 18 Uhr folgen dann 
die Erwachsenen in der adventlich geschmückten TVO-Halle. In der 
Pause gibt es wie gewohnt kleine Häppchen. Eintritt ist frei, Spenden 
sind erlaubt. Nach dem Probenwochenende wird auch etwas mehr zum 
geplanten Programm verraten.

Winterpause  Foto: pr
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Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Siebter Spieltag
TV Bretten lebt FairPlay vor – bereits am Samstag vor einer Woche 
stand das Spiel gegen Bretten in heimischer Halle an. Leider hat die 
Stadt Bruchsal diesen Hallentermin doppelt vergeben, die TVO Volley-
baller waren schon in selbiger und trugen ihre Spiele aus. Es gab bei 
uns lange Gesichter. Ratlos und in guter Hoffnung schilderte Vorstand 
Sebastian Essig unserem Gegner Bretten das Malheur. Kurzerhand bot 
die gegnerische Mannschaft ihre Halle als Ausweichspielort an, obwohl 
sie auch das Spiel unter diesen Voraussetzungen kampflos gewonnen 
hätte. Nochmals vielen Dank für diese faire Geste. Etwas merkwürdig 
und zum Schmunzeln war einigen Spielern zumute, als Kapitän Jörn 
Jork die Brettener in ihrer Halle als Gast begrüßte. Und kurz darauf 
zeigten die TTFler, dass sie „zu Hause“ nicht so leicht zu besiegen 
sind. Nach den Doppeln führten wir 2:1. Jörn Jork, Sebastian Essig 
und Thorsten Degen gewannen ebenfalls zur zwischenzeitlichen 5:4 
Führung. Leider konnte unser oberes Paarkreuz in der zweiten Halbzeit 
nicht mehr punkten und Bretten zog mit einer kleinen Führung von 
einem Punkt vorbei. Das mittlere und das untere Paarkreuz spielten 
ausgeglichen, für uns holten die Punkte Axel Reich und David Pott. Zum 
Glück behielt unsere Doppelkombination Essig/Schuh im Schlussdop-
pel die Nerven und markierten mit ihrem Sieg das 8:8. Angesichts der 
Voraussetzungen war unsere Erste extrem zufrieden mit dem Punkt, der 
etwas Luft im Abstiegskampf verschafft.
Am vergangenen Freitag waren wir zu Gast beim Tabellenführer SG 
Hambrücken/Weiher. Ohne große Erwartungen auf mögliche Punkte 
gingen wir dann in das Spiel und plötzlich Stand es zur Halbzeit 5:4. 
Unsere Doppel Jork/Pott und Degen/Trunz sorgten für die ersten beiden 
Zähler. In den Einzelpartien erhöhten Jork und Degen den Zählerstand. 
Im zweiten Durchgang lieferten Essig und Degen die beiden letzten 
Zähler zum Endstand 9:6 für die Gastgeber. Unterm Strich war aber 
doch etwas mehr drin und man schaut gespannt das letzte Punktspiel 
am kommenden Samstag gegen die SG Neuenbürg/Unteröwisheim und 
das Pokalviertelfinale die Woche darauf in Kronau.

Weiter Ergebnisse:
Herren III – SV62 Bruchsal VI  9:1
TTC Flehingen – Herren II  9:5
Herren II – TV Bretten III  4:9
TTV Zeutern – Jugend  6:4

Handicapturniers 4.0
Größte Beliebheit hat das Handicapturnier bei Spielern und Zuschauern 
erlangt. Die Fortsetzung der Bratpfannentechnik und Co findet am Frei-
tag, 13. Dezember, ab 18 Uhr statt. Wir freuen uns über rege Teilnahme 
und Zuschauer.

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Einladung zur Winterfeier
Der Turnverein lädt Sie herzlich zu seiner diesjährigen Winterfeier am 
Sonntag, 15. Dezember, ab 15.30 Uhr in der Turnhalle ein. Hallenöff-
nung ist um 14.30 Uhr. Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Unter-
haltungsprogramm unseres Turnnachwuchses sowie ein reichhaltiges 
Angebot an Speisen und Getränken.
Für die traditionelle Tombola werden am 14. Dezember ab 11.30 Uhr 
die Geschenke bei unseren Mitgliedern eingesammelt. Vielen Dank für 
Ihre Spenden.

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  

Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 6. Dezember

Mitteilungen des Ortsvorstehers

Neujahrsempfang 2020
Für den Untergrombacher Neujahrsempfang am Freitag, 10. Januar, lie-
gen ab sofort kostenlose Eintrittskarten in der Verwaltungsstelle bereit. 
Interessierte Bürger/-innen aus Untergrombach können diese, solange 
der Vorrat reicht, in der Verwaltungsstelle Untergrombach abholen. Die 
musikalische Umrahmung übernimmt in diesem Jahr das Orchester des 
HCU. Auch aus unserer Partnerstadt Sainte-Marie-aux-Mines werden 
wieder Gäste erwartet.
Karl Mangei, Ortsvorsteher

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratsitzung  
Einladung zur nächsten Sitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am Mitt-
woch, 11.12.2019, um 19:00 Uhr im Bürgersaal der Verwaltungsstelle 
Untergrombach statt.
Tagesordnung:
1. Bürgerfragestunde
2. Haushalt der Stadt Bruchsal 2020 – Information über die  

Untergrombacher Punkte durch Herrn Tobias Jenne
3. Informationen und Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5. Offenlage des Protokolls vom 25.09.2019 und 16.10.2019
Bruchsal, 29.11.2019
Karl Mangei, Ortsvorsteher

Mitteilungen der Schulen

Joß-Fritz-Grundschule

„Wer viel liest, der wird reich an Bildern im Kopf”

Abenteuer Lesen.  Foto: A. Pongs
„Wer viel liest, der wird reich an Bildern im Kopf und wer niemals in ein 
Buch schaut, der bleibt ein armer Tropf“. Ohne Frage ist es Armin Pongs 
am Dienstag, 26. November, gelungen, den Kindern das Abenteuer 
Lesen näherzubringen. Im Rahmen der jährlichen Frederick-Wochen 
besuchte uns der bekannte Kinderbuchautor und las für die vier Klas-
senstufen jeweils aus einem Buch seiner Buchreihe „Das Krokofil“ vor. 
Gebannt lauschten die Kinder seinen Erzählungen und gaben am Ende 
feierlich und ganz persönlich das Versprechen ab, mehr zu lesen und 
viele, viele „Bilder im Kopf“ zu sammeln.

Joß-Fritz-Realschule

Siebtklässler erkunden den Wald
Wer mit Holz arbeiten will, sollte wissen woher dieser Rohstoff kommt, 
wie und wo er wächst, wie das Ökosystem Wald funktioniert. Deshalb 
besuchten die drei Technikgruppen der Jahrgangsstufe sieben mit ihren 
Lehrern Frau Klaes und Herr Meier den Untergrombacher Gemeinde-
wald. Gemeinsam mit Förster Michael Durst durchforsteten 30 Schüler/-
innen das Waldgebiet. Dabei erfuhren sie welche Baumarten in unseren 
Wäldern wachsen und wodurch diese geschädigt werden. Die trocke-
nen, heißen Sommer haben ihre Spuren hinterlassen, aber auch das 
Wild und Schädlinge wie der Borkenkäfer tragen ihres zur Schädigung 
bei. Da der Wald auch ein wichtiger Wirtschaftsfaktor für eine Gemein-
de ist, sprach Herr Durst mit den Schüler/-innen auch über den Wert 
des Holzes. Nicht nur die Bäume, auch die Tiere waren von Interesse. 
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Welches Tier trägt ein Geweih und wirft es ab? Woran erkennt man, 
welches Tier im Wald unterwegs war? All diese Fragen beantwortete 
der Förster. Gemeinsam untersuchte man Spuren und erfuhr gleichzeitig 
etwas über die Hufe der Tiere. Mit diesem Wissen im Hinterkopf, gehen 
die Schüler/-innen nun hoffentlich nachhaltig und verantwortungsvoll 
mit dem Rohstoff Holz um.

Förster Michael Durst erklärt.  Foto: pr

Vereinsnachrichten

MustertextAWO Betreute Wohnanlage „Haus Silbertal“

Haus Silbertal geht auf die Kerwe

Das Haus Silbertal auf der Kerwe Untergrombach.  Foto: pr

Wie jedes Jahr im Herbst wurden wir von unserem Ortsvorsteher Karl 
Mangei am Montag, 11. November, auf die Kerwe eingeladen. Der 
Senioren-Nachmittag ist jedes Mal ein schönes Erlebnis für unsere 
Senioren. Bei Kaffee und Kuchen und einem sehr schönen Unterhal-
tungsprogramm konnten unsere Senioren sich richtig wohlfühlen, zumal 
sie noch einen Verzehrbon geschenkt bekamen. Bei dem Gewinnspiel 
konnten wir leider nichts gewinnen, der Spaß kam dennoch nicht zu 
kurz. Für unser AWO-Haus bekamen wir das Rätselbuch „Das Kunter-
bunte Namens-Quiz“ geschenkt, welches wir sehr gut für unsere Kaf-
feenachmittage gebrauchen können. Danke dafür! Danach wurden die 
Senioren von Frau Plenk und ihrem Team wieder nach Hause gefahren. 
Zurück im Haus Silbertal kam uns eine Seniorin entgegen und spendete 
uns noch ein weiteres Quiz-Buch. Wir haben uns sehr gefreut über die-
sen rundum gelungenen Nachmittag.

Haus Silbtertal geht ins CappuKino

Vorfreude auf den Film  Foto: AWO

Es ist bestimmt schon 30 Jahre her, dass viele unserer Senioren das 
letzte Mal im Kino waren. Voller Vorfreude machte man sich auf den 
Weg, um den Film Edie – für Träume ist es nie zu spät anzuschauen. 
Das CappuKino-Programm wird ehrenamtlich von Mitgliedern der Nais 
AG3 – Geistig fit und aktiv zusammen mit dem Cineplex und unter 
Berüksichtigung von Vorschlägen des Bruchsaler Publikums ausge-
sucht. Parken konnten wir bei der Geschäftsstelle der AWO und von 
dort aus einen kleinen Spaziergang bis zum Kino unternehmen. Es roch 
schon im Eingangsbereich herrlich nach cineastischer Atmosphäre, 
bestehend aus Popcornduft und den Sitzen der Sääle. Da wir Rollatoren 
dabei hatten, wurden wir schon im Eingangsbereich gut vom Personal 
in Empfang genommen. Da wir als erste im Saal waren, konnten wir in 
aller Ruhe unsere Plätze aufsuchen. Der Film war einfach nur schön, 
schnulzig, lustig. Uns wurde auch nach dem Film dabei geholfen, dass 
wir das Kino gut verlassen konnten. Marina Plenk und Marita Höft sind 
sich bei so viel Freundlichkeit sicher, bestimmt bald wieder einen Aus-
flug ins Kino zu unternehmen.

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Vorrundenbilanz der Zweiten
In der letzten Saison hat die zweite Mannschaft gerade noch den Auf-
stieg in die neue zweigeteilte B-Klasse geschafft. Die Verantwortlichen 
waren sich im Klaren darüber, dass es sehr schwer werden würde, 
die Klasse zu halten. Dass sich die „Zweite” dann so achtbar schlägt, 
ist schon bemerkenswert. Nach der Vorrunde belegen die Germanen 
in der Kreisklasse B mit 15 Punkten den zehnten Tabellenplatz. Die 
Mannschaft hat zu den Abstiegsplätzen schon größeren Abstand, 
der Klassenerhalt ist also durchaus realistisch. Das Team setzt sich 
fast ausschließlich aus jungen Spielern aus dem eigenen Nachwuchs 
zusammen. Die jungen Akteure bekommen in dieser Liga gegen starke 
Gegner Spielpraxis. Beste Voraussetzungen also, um über kurz oder 
lang den Sprung in den Kader der Ersten zu schaffen. Trainer Klaus 
Morlock leistet hier hervorragende Aufbauarbeit. Das Team ist zwar 
noch unerfahren, doch die Spieler haben Zeit, sich zu entwickeln. Das 
Potenzial ist auf jeden Fall groß. Einige Spieler haben bereits Einsätze 
in der A-Klasse absolviert. Dem Trainer, den Verantwortlichen und den 
Spielern gebührt Lob und Dank für ihre Leistungen und ihren Einsatz 
für den Verein.

Jugendabteilung  
Hallenspielfeste/Hallenturniere Januar
Hallo Vereinsmitglieder,
Werte Eltern unserer Fußballkinder,
erstmal Danke an alle für euren vorbildlichen Einsatz der vergange-
nen Jahren in denen Ihr unseren Verein mit eurer Unterstützung es 
ermöglich habt, den Spielbetrieb für alle Kinder aus Untergrombach zu 
ermöglichen.
Nach langen Überlegungen möchten wir es ab Januar 2020 deshalb 
allen Kindern und Jugendlichen von den Bambini bis zur A-Jugend 
ermöglichen, an unserem eigenen Hallenturnier mitzuspielen.
Die Ausschreibungen für unsere Hallenspielfeste/Hallenturniere sind 
längst raus und wir sind jetzt schon von den kleinen bis zur A-Jugend 
mit fast 100 (aktuell 97!) Mannschaften ausgebucht (Rekord).
Das hat natürlich zur Folge, dass wir unser Hallenspielfeste/Hallentur-
niere auf zwei Wochenenden aufgeteilt haben und wir nun auch wieder 
die zahlreiche Unterstützung bei den anstehenden Helferschichten und 
Kuchenspenden von euch benötigen.
Vorgesehener Ablauf:
Erstes Wochenende Samstag/Sonntag, 11./12. Januar
Samstag von 8.30 bis 19 Uhr, F+E-Jugend
Sonntag von 9 bis 16 Uhr, Bambini und zwei Auftritte unsere Cheer-
leader
Zweites Wochenende Samstag/Sonntag,18./19. Januar
Samstag von 9.30 bis 19 Uhr, D+B-Jugend
Sonntag von 9.30 bis 19 Uhr, C+A-Jugend
Unsere Bitte: tragt euch wieder zahlreich in unsere Listen zu den 
Helferschichten/Kuchenspenden ein und helft mit, dass auch unsere 
Gastmannschaften einen angenehmen Tag bei uns verbringen können. 
Getreu unserem Motto gemeinsam mit Leidenschaft zum Ziel.
Vielen Dank
Eure Jugendabteilung des FC Germania 07 Untergrombach

Mustertext Gesangvere

Gesangverein Bruderbund e.V.
Untergrombach

Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Ton-Art feiert Weihnachten
Jedes Jahr ist es ein Höhepunkt unserer Chorarbeit: unser Weihnachts-
singen „Ton-Art feiert Weihnachten“ in Kooperation mit der evangeli-
schen Christusgemeinde. So laden wir alle Mitglieder und Freunde 
unseres Vereins herzlich ein sich am Freitag, 13. Dezember, um 18.30 
Uhr in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach mit uns auf Weihnach-
ten einzustimmen. Einlass ist um 18 Uhr. Unsere Chorleiterin Christel 
Lauber hat mit dem Ton-Art-Chor und unseren vereinseigenen Solistin-
nen und Solisten abwechslungsreiche stimmungsvolle Lieder einstu-
diert. Pfarrerin Andrea Knauber von der evangelischen Christus
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gemeinde wird mit heiteren und 
nachdenklichen Texten auf die 
kommenden Feiertage einstimmen.
In Pausen freuen wir uns, Sie mit 
Glühwein, Kinderpunsch und hei-
ßen Würsten bewirten zu dürfen. 
Selbstverständlich können Sie sich 
auch wieder auf Spendenbasis 
leckere selbstgebackene Plätzchen 
für zu Hause mitnehmen. Der Ein-
tritt zu unserer Veranstaltung ist 
frei. Über Spenden für unsere Cho-
rarbeit sind wir dankbar. Wir freuen 
uns auf einen besonderen musikali-
schen Abend im Advent und hoffen 
auf Ihr Kommen! AK.

Erfolgreiches Probenwochenende in Obersulm
Auf ein glücklichmachendes Probenwochenende in Obersulm kann Ton-
Art zurückschauen. An diesen drei intensiven Tagen wurde wirklich alles 
beansprucht: die Stimmbänder durch intensives Üben für unser Weih-
nachtssingen, die Lachmuskeln in der Zeit des Nicht-Singens, mancher 
Rücken auf dem Matrazenlager, die vom tollen Küchenteam verwöhnten 
Geschmacksnerven und die Glückshormone über nette Gespräche und 
gemeinsame Zeit. Allen, die dazu beigetragen haben, ein herzliches 
Dankeschön! Allen voran unserer Chorleiterin Christel Lauber für ihre 
intensive Vorbereitung und Durchführung des musikalischen Teils. Die 
Ergebnisse gibt es dann am 13. Dezember um 18.30 Uhr in der Gustav-
Adolf-Kirche zu hören!

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

HSG-Herren holen Pflichtsieg
Im Spiel gegen die Landesligare-
serve und derzeitigen Vorletzten 
der Bezirksliga siegte unsere erste 
Mannschaft erwartungsgemäß 
und auch in der Höhe verdient mit 
23:38.
Die HSG machte von Beginn an 
klar, dass es an diesem Abend zu 
keiner Überraschung kommen soll-
te. Über Ballgewinne in der Abwehr 
konnten unsere Herren immer 
wieder über schnell vorgetragene 
Angriffe einfache Tore erzielen. Fol-
gerichtig lag die HSG nach zehn 
gespielten Minuten bereits deutlich 
vorne (2:8).
Auch im weiteren Verlauf des Spiels 
versuchte unsere Mannschaft, 
durch konsequentes Anziehen der 
zweiten Welle zu einfachen Toren 
zu kommen, was dann auch oft-
mals gelang. Zudem funktionierte 
das Zusammenspiel mit dem am 

heutigen Tage treffsicheren Dominik Balog am Kreis gut.
Unsere Herrenmannschaft zeigte von Beginn an eine souveräne und 
konzentrierte Leistung. Nach diesem Pflichtsieg hat die HSG nun wieder 
eine Punktedifferenz von sechs Punkten und rangiert auf dem dritten 
Tabellenplatz. Am Sonntag kommt nun mit der Verbandsligareserve des 
TV Ispringen eine schwere Aufgabe auf unsere Herren zu. Die Ispringer 
sind diese Saison deutlich stärker als in der vergangenen Runde und ein 
Hauptkonkurrent um den begehrten Platz fünf. Unter anderem unterlag 
der TV lediglich mit einem Tor beim Tabellenzweiten Sulzfeld/Bretten. 
Die HSG ist gewarnt, möchte jedoch unbedingt zwei ganz wichtige 
Punkte in der Sporthalle Bruchsal behalten. Anwurf wird um 18 Uhr sein.
Ergebnis: SG Hambrücken/Weiher II – HSG Bruchsal/Untergrom-
bach 23:38 (11:18), Spieler HSG: Tom Schäfer & Hans Lang (Tor), 
Dominik Balog (8), David Kolb (8), Jakob Lamminger (5), Sebastian 
Raviol (3/1), Simon Heß (3), Jannik Schlegel (3), Florian Mohler (3), Tobi-
as Bartsch (2), Stefan Lamminger (2), Manuel Zwecker (1), Jan-Erik Max
Trainer: Thorsten Elsner
Die kommenden Spiele
Am 8. Dezember findet der letzte Heimspieltag des Jahres 2019 in 
der Sporthalle Bruchsal statt. Nach zwei Jugendspielen treffen unsere 
Damen um 16 Uhr auf den TV Neuthard. Anschließend treten unsere 
Herren gegen den TV Ispringen II an und werden um zwei wichtige 
Punkte kämpfen. Spannende Spiele sind also garantiert. Mit Glühwein 
und Bratwurst wird die HSG zudem für etwas Adventstimmung sorgen. 
Kommt vorbei und unterstützt die Teams der HSG!!!
B-Jugend: HSG – SG Stutensee/Weingarten (13.15 Uhr)
E-Jugend: HSG – JSG Neuthard/Büchenau (14.45 Uhr)
Damen: HSG – TV Neuthard (16 Uhr)
Herren: HSG – TV Ispringen II (18 Uhr)
Spieltag am 08.12.19 in der Sporthalle Bruchsal

Jugendabteilung  
Pflichtsieg der B-Jugend
Ähnlich wie die erste Herrenmannschaft holte auch unsere B-Jugend 
den erwarteten Pflichtsieg. Gegner war die zweite Mannschaft von Post 
Südstadt, die punktlos auf dem letzten Tabellenplatz rangiert.
Trotz der klaren Ansprache der Trainer im Vorfeld, dass der Gegner trotz 
seiner schlechten Bilanz nicht unterschätzt werden sollte, verschliefen 
unsere Jungs die erste Halbzeit. Zu viele Unkonzentriertheiten im Angriff 
und eine zu passive Abwehr ließen die Gäste am ersten Saisonsieg 
schnuppern.
Nach der Halbzeitpause zeigte unsere B-Jugend dann jedoch ihr wah-
res Gesicht und setzte sich durch einen 4:0-Lauf etwas ab (23:18). Zwi-
schenzeitlich betrug der Abstand acht Tore (30:22). Nun schlichen sich 
jedoch wieder einige Nachlässigkeiten im Spiel der HSG ein, die jedoch 
den Sieg nicht mehr gefährdeten.
Am kommenden Wochenende muss sich unsere B-Jugend deutlich 
steigern. Mit der Badenligareserve der SG Stutensee/Weingarten kommt 
der bislang ungeschlagene Tabellenführer nach Bruchsal. Insbesondere 
in der Abwehr muss die HSG wacher und aggressiver auftreten, um die 
SG ärgern zu können. Zudem hat man nach dem Hinspiel, das nach 
einer katastrophalen Leistung deutlich verloren ging, noch etwas gutzu-
machen. Anwurf am Sonntag ist um 13.15 Uhr.
Ergebnis: HSG Bruchsal/Untergrombach – Post Südstadt Karlsruhe 
II 37:31 (19:18), Spieler HSG: Fabian Hartmann (Tor), Ben Kunkelmann 
(10), Claudius Zirpel (7), Luis Benz (5), Alexander Max (4), Martin Gaska 
(4), Ivo Rzesanke (3), Jack Allen (3), Jonas Blaschek (1), Fabio Blaschek
Trainer: Jakob Lamminger, Stefan Lamminger
Weitere Ergebnisse
E-Jgd: HSG – SG Hambrücken/Weiher  19:15 (11:7)
C-Jgd: TG Eggenstein – HSG  33:25 (18:14)
C-Jgd (w): TG Eggenstein – HSG  28:11 (18:7)
B-Jgd (w): HSG – TSV Rintheim  9:36 (3:22)
Damen: SG Hambrücken/Weiher – HSG  25:22 (14:12)
Herren 2: HSG II – TV Neuthard II  26:37 (11:15)
Den Spielbericht zur E-Jugend finden Sie in diesem Amtsblatt im Bruch-
saler Teil unter TSG Bruchsal.
Die Spielberichte zu den weiteren oben genannten Spielen können Sie 
auf unserer Homepage einsehen (www.hsg-bruchsal-untergrombach.
de).

Heimatverein Untergrombach e.V.

Blick in das Heimatmuseum 
Untergrombach  
 Foto: Martin Lauber

Öffnungszeiten Heimatmuseum 
am Winterzauber
Während des Winterzaubers ist das 
Heimatmuseum Untergrombach an 
folgenden Zeiten geöffnet:
Samstag, 7. Dezember, 
von 17 bis 19 Uhr
Sonntag, 8. Dezember, 
von 15 bis 18 Uhr
Eintrittspreis am Winterzauber: 
1 Euro pro Person.
Am Freitag, 6. Dezember, bleibt das 
Museum geschlossen!
M.L.

Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

Auftritt auf dem Bruchsaler Weihnachtsmarkt
Nächste Woche Mittwoch, 11. Dezember, dürfen wir die Gäste des 
Bruchsaler Weihnachtsmarktes am Kübelmarkt mit unseren weihnacht-
lichen Tönen unterhalten. Ab 18 Uhr werden wir dort altbekannte wie 
auch moderne Weihnachtslieder auf der Bühne für Sie spielen. Wir laden 
Sie, unsere Zuhörer, dazu ein, in Gedanken an das entsprungene Ros, 
an die stille Nacht und an das alle Jahre wiederkehrende Christkind zu 
versinken. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Winterzauber – Weihnachtsmarkt des TKV Bundschuh
Morgen ist es soweit: Vom 6. bis 8. Dezember verwandelt sich das Ver-
einsgelände des TKV Bundschuh Untergrombach in eine faszinieren-
de Weihnachtsmarkt-Landschaft. Mit zahlreichen Ausstellern für das ein 
oder andere Weihnachtsgeschenk sowie verschiedenen Essens- und 
Getränkeständen wird der Winterzauber an allen drei Tagen mit einem 
musikalischen Programm untermalt.
Freitag, 6. Dezember
16.30 Uhr Eröffnung Weihnachtsmarkt
17 Uhr singen die Kinder von den Kindergärten Untergrombachs
17.30 Uhr singt der Chor der Joß-Fritz Grundschule – Leitung: Michael 
Herkert
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Herzlich willkommen zum Winter-
zauber 2019  
 Foto: TKV Bundschuh

18 Uhr Der Nikolaus kommt in 
Begleitung von Knecht Ruprecht 
und dem Christkind zu den Kindern 
ins Atrium.
19.45 Uhr Live-Musik mit der Band 
Vielsaitig – sie spielen ein breites 
Spektrum von Liedern aus über 50 
Jahren Rock- und Pop-Geschichte
Samstag, 7. Dezember
16 Uhr Beginn Weihnachtsmarkt
 18 Uhr singt die Gruppe Ton-Art 
des GV Bruderbund Untergrom-
bach 1906 e.V. – Leitung: Christel 
Lauber

20 Uhr Live-Musik mit der Band Mangold – Golden Ballade of Rock 
and Pop
Sonntag, 8. Dezember
15 Uhr Beginn Weihnachtsmarkt
15.30 Uhr Zaubercocktail mit dem Zauberduo Armin und Susanne
16.30 Uhr spielt der Musikverein Harmonie Untergrombach e.V.
18 Uhr Live-Musik mit der Band Vibes n more – Fine Art of Acoustic 
Covers
Lassen Sie sich verzaubern – wir freuen uns auf Sie.

Jahrgänge
Jahrgang 1931/1932
Wir treffen uns am Donnerstag, 12. Dezember, um 17 Uhr in der Gast-
stätte des FC Germania in Untergrombach. E.P.
Jahrgang 1943/1944
Wir treffen uns am Donnerstag, 12. Dezember, 12.30 Uhr in der Gast-
stätte im Tennisheim Untergrombach.
Jahrgang 1947/1948
Unser nächster Stammtisch findet am Freitag, 6. Dezember (Nikolaus-
feier), wie gewohnt um 18 Uhr im Tennisheim in Untergrombach statt. 
Denkt bitte an das Geschenk für den Krabbelsack! Bis dahin wünsche 
ich Euch eine schöne Adventszeit! H.F.

Geänderter Redaktionsschluss 
in Kalenderwoche 51

Sehr geehrte Schriftführerinnen,
sehr geehrte Schriftführer,

der Redaktionsschluss Ihres Mitteilungsblattes ist in 
Kalenderwoche 51 um einen Arbeitstag nach vorne  
verlegt. Die Zustellung erfolgt wie gewohnt. 

Wir bitten um Beachtung.
www.nussbaum-medien.de

Wichtige Information des Verlages

www.nussbaum-medien.de

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

wie Ihnen ist auch uns die korrekte und pünktliche 
Zustellung Ihres Mitteilungsblattes sehr wichtig.

Um bei Unregelmäßigkeiten schnell reagieren zu 
können, sind wir auf Ihre Hinweise angewiesen.

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu 
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen 
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag   8.00 - 18.00 Uhr
Samstag   8.00 - 12.00 Uhr 

Sie haben Fragen oder 
Hinweise zur Zustellung?  
Unser Vertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!

– Anzeigen –




